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» Hozialisietung der Vertilgt-siege.
»agworte regieren- die Welt. »Fteiheit. Gleichheit,

Bill-der sei! eittyvarwcidschlagivort der großen französischen
Revolutioin Es ist verfckswundern Und wenn� » die deutsche
Bursphenschaft vor 100Jahren für ,,·Ehre,i5rethe1t,» Vaterland«schwor-irrte. soistsdas  veraltet und« reaftionar. seht-ist»Sozial.isieru,ng«. das» saigword das Viele blendet, asber schon
kxiisänghszseine Kräftxseinzubiißen·. Danach soll die Masse, nicht
der kundvge Einzelne. in allen Dingen, nicht nur in der-Politik
und »der Verwaltunt , sondern-auch· im Wirtschaftsbetriebe gdeg
Einzelnen undfchlie lich auch in der Rechtspflege entscheiden.

Von diesen-·» Gedanken» I wird »das Aktiondprogranim »der
nunmehr vereinigten so ialdemokraiischen ·»Partei getragen. »Es«
stellt, nachdemsin Pun Lieder· Sxkxußder Revublik behandelt
i", »unter Punkt« 2 mit der Spitzmarka �Rumpf gegen. die
lassenjiijstigxshinsichtlich-»der Sie tßpfIegeiOIgen-be Forderungen
auf: Uizxgef ltung des gesamten echtswesens nackxsozialisxischen
Grundsa en.   Zusammensetzunsg der »Richterko·llegxen.i»aus allen
Bolksxsclji en. Entscheideiide Mitwirkung gewahltsex Laien·
kichter.-.in:allen- Zweigen-der Justiz. Abjchasfunsg der Todes·
diese. Beseitigung aller gesetzlichen Bestimmungen, die »die
Frau-»in Zffentli er »ode»kspriva.trechtlicher Beziehung dem Mannsgegenrrbexsbenache igen-.  - «  s� �  «» ·-

Sei; alte "Ladenhiite·r:» ,,Kampf {gegen hie Klafseii1us·tiz«
sönntejfiiglich szu . Grabe« getragen »wer-den; Er hat ausgedient«
»und wirdmur nochskiinstlich durckxeinigiiguxt ausgeputzte Speer·
ibieleuim setzen« erhalten. �Wie« die Schuldlizgezdes Verfailler
tkertragestiwirdj« diese Behauptung durch· ewige Wiederholung
nichtricljgier»· - _  , »

Was, hiegineni klar bestimmte Forderung »der »Uniige»staltuzigdes ge toten. iiiechgtswesepsk nachsozialisttschen Gruosdfatzetispim
Auge« at, lassen s« am bestendieg aufcdeii Partseitagenzdaruber
Bekhaltenens Reden der; Genossen erkennen: Genosse: Saengeri
- iisnclje»·sl·«xäu est« fi �in seinem· Referatgur Justizreform beider
Beim sc! szST S«kk1fk«e"tht»d: »Mit ber «« Gerechtigkeit in: Sinkt«
der heufi "en ormeliuriä ruhen; muß� aufgeräumt werden;Wir Brig» nlsp .",Strafrej·, stur··der·-Logtk««« und? Ge-
nossgsxgklåscidrionss agt:««,»,Wir««wollc-.n" e Jksprechunsa  sozialen;
Hin�    »Es» ff. Irfte�iffj -·ES.-.»foll ein anhie"   griirlitsrßäiefe� M?Fon�"«3er";Pvliiik ·adhal1·gige-
Will r  gesetzt. es tollen. hier erichte politisierts werden. «   -

· iiie der· "größte"n"Er ungenschaften staatlicher Kultur; war
diejVierwiäklichungsder J er -Montesguieus,· daß �hie Gerichteund ihre· sntsdkeidurigenivgin «arten? Einflüssen hebenfo des-staat-lickken««.Ma«clzkhaler, w»··«·"d·er« Massen des Volkes· und von-allen
Po itisckpesi �Strömungen völlig· unabhängig und frei-sein tollen.
Seit etmaÄOOSga ren- besitzen wir· diese» Unabhängigkeit der
Geri te.,;-Nunspa ist«-wird. dieses xK liur ut des Staat-es und
bei rdnung in; Staate durch die » ozia demokratie und ihre
Forderungen? sbed ohtxs Wir: · sollen zugunsten der nach unum-
ichränäer Hersiåtdft sterbenden» Sozialdemokratie einen vier·
horignidvollegszskückschtttit in unsere: Kultur, machen. - Aber was
eilt &#39; e; Fkulturplfiid Oidtiuingx Wenn· nur ihreHcrrfckIaft ge·
for-de« Jwirdxk Didsen Sextanten� mit allen Kräften Widerstand. zulstisten;...ist-L unsere "betIdg"e:Yflicht.     » »
« i Nschswikisoie �in der. erkasisuna sestaelegte Unabsetzbarkett
der Richterfvpfn derUSozsäldemokrattie stirbt» unmittelbar a-ngetaste»t·
Aber den·k-;.i;eaktionären««"Richtern solldie �macht aus her Hand
genommen werden! ssdaxuwfordert die Sozialdemokratie: »Zu-
romni eeua "bei: Nichterkollegien aus eilend-Volksschichten«U"1td·,; �iitfcbeiqbenbe mrnmirrun gewählter» Laienrichter in allenZwei �n her�uftigf�- llttirinegenbci ··fei »He-merkt: Es bleibtdu eYnvieksich die· Sozialdemokratie d« Mitwirkung der Laien
bei dkjfzzä  keszit des Amijsrichterdals r·und»b»uch·, Testamentdø
Nachlaszs··,·" »ormundfchosflzds, Zswangzvollftreckungdkrirhter denkt.
Gemeint  ist toohl die Mitwirkiingivoit Laien im Prozeß. ZurClljfcheiduågJson Pivilpwzelsen ganz ·»allgeni»etn �Serien &#39; _&#39;ßUz1ehen·,·-jditt;fte" ich glöjschtvere Belustigung des Publikums
Fkfkellenks dirs fit!! bekanntlich nur ungern zum Gerichtssdienst
IlIuziehHks"läß-t, undwiirde die»»Reich5kasse. schtvet del-isten. »AberWir sind jatfo ungienschltthreichw · « ««  « · « « «
. Die Asiitwirkun « »
Ist unZ·-Feit«1879z·he nnntlllnb ebie Schöffcttgerichte hassen fiel-»Im
Allgemeinen"b·ewahrt. Erfordexlickz  ist. »daß der Schafft,
sich zudem illintefdurch die« Fahigleit eines klaren und ruhigen.
E5111� sachltchen "Urtei»l»«Z-"eigne»t. Gle:chgul»tia-»tst» dabei, welches
Otonliedzers ist. «De·r Arbeiter kann diese» Eigenschaften ebenso
bcsitzenHwie der Fabrikherr, Gewerbetreibende oder Beamte.
Leider ist aber »Mit« der ansteigen au": Auswahl der» Schaffen· --
UUch Frauenjkdnnen geht Schaffen werdens-·� nach politischenGrundsätzen« zufammenjgeseht und die� Axiskwahl der Schäffen�Pub Ida er Jfortan in· erster Reihe nach ihrer tzolitischen »Ge-
Wnuiisgspund erst m Zweiter· Reihe nach ihrer Tiichtigkeit »und
Etgnungsperfolgetnt Tro dem surchiet der iqzialdemokratische
Rktchgsustizmineis « Dr. « adbriich noch. daß die tSchdsfen --dem
Einfluß» m. �re �tionaren? Nichte-ro erliegen möchten. Er sagte
Olzf dem· Parteitage»:·»-D1·e» Beteiligung von {taten am» Richterqnit
Wird vollkommen wtrkungdkod·sein,· wenn wir nicht Laien·
elect-bauen, wenn mit ich; Kur-se slir Schköffgn it�affen". Ali-o

VII Zu Schä fcn berufenen azen =i�o�en_erit>&#39;inubte_ Schule Iefchiclt
Dulden» so· endScksäffenkurse durchmachen; E; toll. fich da wohl
Um juristischen. Nicht. Um« politischen· Unterricht handeln» hern t! o . . « » . » _ .

oieiiiii   biiiäääriäil�ifäs "imfäaiätiiägi°äinfäb°biäif
be,r Schdffe solt die Stimme des recljtgtiukundigen Volkes
Wiedergeben. ·Durä! ben planmaßigensuristifchen Unterricht
AEHt ihm· die Laieneigenfchaft wenigstens bis au� seinem. ewissen
Grade« verloren. Natiirlichs beabllchtlatssicispdlitxlcki ".«n i« den
Unterricht� durch· einen i,,reaktionötsd«« » Richter.,erte·�ilen» zu» innen.

U«hat, er� wohl die: sozialdemokratilchm Parteifrkretäre aus·
til-Eben, hie ihm·- dcsondergi am Hsctzenlsooesyjdje er. am« tus-
Ubungjrichtexlschyxs Tätigkeit� est-fehlt ihnen nursdassslffessori

bei; Laien ald � SchZssen. im Strafvrozeß
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« Bei Stdrungeisdurch bbbere

leicht , . , » m;
 .. Bei BesprechungiderJu

�m: ..
hat! sen _ » » » » » »
teilt-gnug« sterreichs »uach·deniGebot, der beraten Besserung
uiiddesssozialen Kur-fes« durcharbeiten gleiten. Dteie neueiten

nichtla u&#39; « �° Vgl! eine ganze· Reihe anderer Juftizzzzcssetze
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· e · kexaineti �- für sehr geeignet hält und hie die Bezahlung: für
solcheii Unterrichtgern entgegen nehmen werden.
e « Weiter richtet» sich das sozial-demokratische Aktionsprogramm
gegen-die Todesstrafe Ob die Todesstrase ahgeschofft werden soll,

gängige sålztrrafltsteeftxxurissischedeStrgtsragebifgdfdertsschtaug bei;- ex: a or· m riege s: aiig a. r I
damals für die. Lgeibehaltiing der Todegsirafe ausgesprochen.
Undwenn wir diespHäiifung der Verbrechen gegen Leben und
Eigentum«in-den·»8eit.en-nach dem Umsturz ins Au e fassem so
kann es keinemsZweifel«.unterliegen, daß die Todes rafe unent-
behrli ist. Css mutet übrigens recht seltsam. an, daß dieselbe

tScxtztial emofratbie�, dies. für!! hie these« �fguug derk TodesstrafåFit . in dem« urch.ies.e« en ert u anbe ge ommenen e eartig: ü??? der sliskfeepuihlik die Tgäijesstrsasfe auskldehnend noch ausa nere ä e· als« or xangewen wi en wi .
Die. Forderung kroch» völliger Gleichftelluiig der Frau mit

dem Mann-e sowohl in« dfsentlichrechtlicher, als auch in brrpatrerbtv
licher Beziehung ist ein alter Programmpunkt der Sozialdemo-
kratie, der seht-zum größten Teile erfüllt ist. Ob die Frauen
in ihrer weit. über-wie enden Mehrzahl· das Verlangen nach
gleichen Rechten und Psichten mit dein« Manne gehabt Eben,
it billig zu bezweifeln. Mit Recht hol! im. sozialdemokra ischen

arteitagse die Genossin Klara TitzsBreslaii hervor: »Man solle
nicht die Tätigkeit  her Frau geringer bewerten. als die
Berufobeschäftig1ing.«k« Im übrigen ist die Frauenfrage im

Partåitagehdasumbsetriiihrt luxorrdsgtd g M· b b den wo d ·»·ineeti·der-i sag· e eiun re, ean � ren.Während; nach beni, 23.65.28. eine  Ebeilcfpeibung nur zulässig ist,
wenn einem� der·  Ehegatten ein· Verschulden nachgewiesen wird,
fordert hie So ialdemokratie die ulässigkeit her Scheidung
einer unsgliickli en ·Eherauch.sdann, enn kein Verschuldetrvors
liegt. Gewi «· gibt eddurchaud unglückliche  Eben. bei denen
eine Eheschei iing erwünscht· sein mag. Aber die Ehe� ist
wenigstendnaclsderldehre der. atholiichen Kirche; ein« Sakrumksttt
und eine· Erleichterung der» cheidungz begünstigt sicher isme

ti El! l »� . . » c » » «.
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s n �fertig jgestellten Entwurf no male unter Be·
Änderszun sen des«  Entwurfs. die man wohl» als Hchlimmhejfes
runsgen ezeichnen kann, mögen hier obs-e- lebe weitere« Kritik
ausgeführt« werben. Nach« dem Radbruchschen Entwurf "·»soll. es
feine Ehrenstrafen und» keine Znchthaiiszstrafe mehr » geben.
sonderri nur noch Geldstrafe und« eine emat�c As! der Ftjstktelkss
ftrasex « Die Todesstrafe soll abge chafft werden. sDag desondere
Duellstrakrecht soll fallen. Der siadbruchiche Entwurf liegt seist
dem· Reiihgkabinettzuis Beschlußfassung· vor, wird also wohl in

ferner: Zeit an den Reichstag gelangen. 
hat Raidbruch

in" Hkussicht geheilt: Das. bereits dargelegte esciz uber hie Neu·
ordnung der Strafge»rithte: ein Gesetz-Tiber die Iuaendgerichte
mit freier Wahl  des» erntete, ein dsskischss ANY-MONEY

setz: ein Strafvollzugssgesetzz ein· Gesetz usber Neu-ordnung bes
echte« der nnehel·ichen·lki-nder: ein  Stefan uber Esnickvsankrina

bes gesetzlkchen Gebt-Eis« entfernte: Verwandten zugunsten »das
Statue; ein Gesetz über Einführung spdes obkisaatorischeii Gute·
Verfahrens. im Z· »ilprozz·eß: ein Arbertdgerichisgesetz und einMieterschxiuaesedx «" E i « «

Wahrlich eine reiche Bliitenlefei Radbrucki ist ein riihriaeis
Man i; de · cksxiiiöglichst viele» sozialdgmokratifäoe Geistes� unter
Dachkundlllkxkoli �bringen; will. bevor »die· soztaldemokroiifcksft Hoch«
slut »abebbt" undschxzeyßlich ganz versiegt.     i� «n.

� Die; Berliner Verlies-blutigen.
§§ An der· Wsbrechung übe: die Devisenverordnuiisg und hie

mit ihr Insoweit-dringenden Dingadie am Mittwoch vomReiches
kanzle»r�mit" Sachverständigen abgehalten wovden ist, nahmen teil
Staates-kreist: Oefmmrr und folgende Vertreter �bei; Finanzk
nnb « Hawdelglveltth »Geh-Saiten 3 e m v n e r, Qieichgbankpräsident

»Havrnstei;n, Fr»an«zv..M·endelFso.hsn. Franz Urbig von
der Didconisakgesrllsgjssassd Dr. Georg Smilv Staus von her
Deutschen Mulsant-Direktor Niisch er von der Dresdner«Baiit.
Der eigentliche Urhxbysder Deviseiiverordnuirg der zur Soztaci
tsemokratischen Partei sgehärkge Staatssekretrir Oirs eh vom�
Dieicbßtbirticb-aiteminiiirrium, war nicht. anwesend. Die Finanz-
sacljverstäiidksgen sprachen sich, wie ver-lautet, sehr s du ri
gegen diessesV-"e»ro-r«d nung aus.
festgestellt, daß: die· Sachverstänsdigeulreise vor dem Erlaß der, Ver«
ordnung nicht gehört- worden- sind. Sinmiitigkeit bestand bei
den Sachverständigen Darüber. daß eine überwachmig der� Devisens

JoirtfchUft von.-Staatswegensxdurchaud am -Platze"sei. Durch eins«
IPMHPIIDE gkfsghliches Bestimmungen mlisse dafür gesorgt wenden,
daß �hie Anschaffung »von Devisen auf die unbedingt leben-z·
notwendigen Geigen-stände beschränkt bleibe« �e; wurden Bot·
schlägt filr eines-solche 1 Maßnahme gemacht. szjcsußex der Devisens
vexordnung töurde niitspktziickficht ans «hie bevorstehenden Be-
svrechöungen mit ·« der· Neparationdlommission und· mit den aus·
ctxklsdlichktj Finanzsachhekftänidtgen die« allgemeine Einatmen: de!
Reiches» unb hie�9iepar�ation0frmge besprochen» o

, » n:
_. §§ »Der- Rkjxhssjxzanzministsek Dr. Heim» ist am Mittwoch

wiedtzr·«in».·Berlin.einaetrdfsen unid hat-am Donnerstag seine Amte!-
ueschortesuberirommencs �G: nehmend! an den Besvrochungen beimiletdyafanalerzteib-f� � » « - - - � .

» » » ». «« _ � ·.
· §§ In deiXBesvxsechung de: Parteifiihrer beim Reichzkmizler

m« Donnerstag-» soll» der&#39; Reichswirtschafttminiftesr

Mo· o n. -- mescoatiocieao sur O0 l il : .getrost. Streit. Angst-errang u. dgl. thnnen Qrinnefribruae niedtberllctsttdiigi ßmfn.� um�. D� Bauantrages�

� stbiskgfte « Ctriißd

I erziehen. .

Es wurde mit Bedauern

Quoä-Q-

�Qtbmibt {einen plücktritt h"; b pas! in  ge«stelli-.haib»en, hat; die von seinem Mlnislrrium gevlanteMäßsnahmen zur Stiidung der Mark, insbesondere �nur Audiftaltrmxi 
�f,

her Devisfenorduung auf Widerstand flossen sollten. ·«

f Deutsch-iustitiam Gott-klug.
� »« Göttin» 2o. Oktober. Einem: Drshtoctichr Der« vierte.
Iieichsparteidag her Deutsch-nationalen Bolkopartiei nadinklxhcute
hier miner- seh: starkem Andrang · von Delegierten« au?! �allen
Teilendseö Reises {einen Anfang« Die dmischnativnalcss Refchsss
taggfraktion war fast vollzählig erschienen. U. a. sah man» den
Tlhftroeivottsidenden Gxzellenz He r at. den Prässidonten des-Reichs-
wiriisrhafisrates üblen »von Braun, den Ahn. Dpfssugew
Herz, Grafen Wesiarw Abg. Schultz-Pro1nbe·rg, Abg.
Wallrafsz Hrhrn von Richthofetu Den Aetftktitkder Ver«
Handlung, die« bis Sonnabend dauern "wird. bildete« eine Use·
schlossense lteriretenberiamaxifluarg. die heute in ausgeht-linken Pers·
Handlungen· den eigentlichen: Parteitag ttorheoeitzeie und sich· mit
OVSMMTEVIIUTGOSU Ftckigets beschäftigte« Dem Partcitage lag der
Cfsschaiskiobericht , der» Hauptsaeschåsxsstcllse der. Deutschnatiawalea
Bvlkspmttei vor. Diese: stellt ein. weiteres. · iia rkse H» Un«
wktclåsen der Deutscksaattonalesn Vo«lkksog.rsteti. steil.
Die Zahl. der Parieiorgamsationen ist auf 10676 gestiegen Zahl·
reiche· Ausschliisse waren im vergangenen Jahre tätig, spskikkstslikkichss .
freuenausfchxilh ein meidieangeitemiemaurtfrbu�, �ein drei-h;-
arbcttermvsfdiur. m: Ncickujuoeswouoschukr ein dettlschnsatioiialsar
Lshtsrbtmlx die Otgomisatkon der deutscher-italisiren Beamten·
schritt - nnd der dentschniaiioaalen Siiudentenschastx Schon Jan:
nurnoch hatten dvespslusfchjiffe mit Tggnngcii begonnen.  fand
Mtkdsutfchnationale Arbeiitertagung unter· �bem
Vorsitz des Reichstagsabgseordsrieten Hartwig statt, die ein
starkes Brkenntnis für den deutfchnatioixalsen c Gehn-ihn« «·ablags««e.
betet: tctoxcspskhoii am Mittwoch« "her deuifcltsttsollpualespkhkktbund
Unter Vovsitzdas Landtagsabgeordneten ·sk»luxjg. E: Zsandtc km
YOU· Dskszlekcslfslbttsutfchall von O-."ln«d·ek!s«bux,g.nach
Witwer� folgende Entschließung. hie einitimmig} ange-nommen  war: - r r « «« �i� .   «·

·  tieutsxlynatiostiale
tssge m. Görlisz vexfzgxtzfsscltp sendet se, · szkSchiruideorn« ehr-

» » »» un gelobt· die· lsrutige « ngendsz in Gottedsurcht
zurs Hsldsvverrhrruna und. zu: Treue zu� Vor! xmtszuateszrlciad an

«iiAm- teuersten abends tagte der. iikxuxrsstanpigs neueren».
lchvß »und nahm einen� Vortrag bbeietistggeabggprbpmn. pas;
Loptbach entgegen» Ferner harten sich n.«"at.s.noch Fiasko-ameri-
gesfisnden die szdentschnationale I ßcamtenidynit, im Bund deutsch«
UctwtlsstlckVckxkteteri der» .Heill!-etu»fe, bei: Blssiidszdeiztfclsrickstsionaler
Rpchsksctnstvalte und einem. der tBuaid deutfchnatioaialcx Ost-Weltthe-
Vektkdskielx der ; Niekchgaudscheiß «deutfchnationalrf Industrielle-n, der.

de: Reich-Sande«ueianazisschziß tu: des« gewartet« weitern-Why«
fünf; iur biewangeIifebnen· �wenn k«·r" " ««Neichzauskchnßsz m: die· steh· r chhcttho iletmusfkhiifh der

Laus-wissest« her Retchkzaiiesclinß m; di«-
Tsklispskls bsvrdeukfchnationale Angesielltenbrixidzzjzxx Neiöhsatisschkzszß "
für. hit�ii�itiit�t�m. her ebangeffcbe� weites: Hättst-und· darReichdaitsschrisz für hie. Gtubenreniebiait. Die ·&#39;H1lftk1klkckH-M Oel·
handlungen do; Parteitag«   Fksitag Jihreirs Anfang.

Auflösung� des· engtisklien Partei-come.
w. Fortbau, ro. Ort-keck. ·· ·

Parlamsenspt ist durch
g ejl ö st worden.

« Dir· Raturallicferstitgrin
«· s 0 Paris, 26. Ortpisckx  Bon unserem Ssonderbrricljterstatteah

in Berlin anwrsende Vertreter der Genossenfchaftsdejp Wieder«
�äißü�eett�irbqiten Ü� VOU Zckstörten Gebieten richtete, «an».«Sei1a«ror

einen Erlaß; des König-Z  ans«

Lxtbtkfac ein Telrgramm folgenden Wortlautss  Ehrf-
m Presfsediertstez im UuZwärtig-n·2ltnt- ermächtigte michszii de:
Cssiziöskn Erklärung. daß de: N e i eh« s« I a n z l e�: I eiknesr l ei s
E; I: l la r u n g» abgegeben habe; daß die S! o. atra ktse  für» d ie-
Ncturallieferungen wegen reg merkEZ�3:g�3:°tZe�[��::2�
du r d! f u h rba r seien. Dazu erfährt unser Kokfsspokidmk up«
koinpeisentrr geteilt, daß cum eine osfiziesle Erklärung« des-bleiche·-kanzlersxlsie in diesem Sinne gehalten ist. in Paridselntrak spie«
muß� fiel! nur-fragen, wie derartigeMitteilungen if  die  rieb:
Ptxssse Mklngen konnten- wenn der Reichskanzler: diese� orte
Itkcht gesprochenhctben soll. _

? « Jovis, 26. Oktober.  Bnn unserem Sonderhcrichtetftatttkds
Die Nachriclzt des »Petit Parisienc daß zwei· deutsche-G 1593.
"an!" b?!� fMUöZsifckVu Mkvkster M: die befreiten Gebiete
zugesagt hätten, die Naturallie strittigen sitz; di» Wieder«
aufbaut Rordfrankreiche zu interagieren. wurde» tzyseicem
siorrespondenteri an zuständtger Stelle alsdurchaui unrichtig
bezeichnet. Ebenso ist hie Nachricht des »Sxce·lsior« falsch, · daß
kurzlich deutschse Industrielle bereite in dem zerstörten Gebiete ein-
getroffen waren, um sieh nach den Veslirssuissenfilr den· Wieder«
aufban zu
Laon eintreten, so handelt es sichern! irgend eine Gelegenheits-
reife von Kaufleuten in die zerstörten Gebiete. überein} solche i
TM Mk! Ü?! Will! im� deutschen Großindustricllen aus» dessstreise
Stinness nichts zu tun. · -· » T»-

I

Das Reparationgproblenn
kszssklcp W.»0ltobet. Not! unserem Sondktkrtlchts

e t ff a t f et.!.-· Dr; Reparationslommissivn trat; heilte s: eine:
sffiälöfrn Stdn» zusammen. Ein Bernh wurde nicht auggegihesk
Unser Korxesdondent erfährt, daß man· d�: itderdixs Pr Komm,
das in Berlin erortert werben soll, eingehend gute-Hi- » Be«
imibeeee Interesse in den Kreisen bei Revarationdksmsisisisc

Museum � . n; seist» s Hase; am

Das im Akte-site- Mssafcivehrtc

erst-Wam- i� Wen« iatsachria vkxitsche � gerahmte im .



erregen die Berichte de! Staatssekretärs Hirsch. Auch« Zu·
sammenskütjfte mit Vertretern der deutschen» Industrie und der
Bankioelt sollen abgehalten» werten. Hauptsachkich wird nian aber
mit der Reichsregieriing die Einführung »der alliierten
Finanzkontrolle über die Reichseiniiahtnen iind �ausgaben
erörtern. Auch über die siavitalflucht und über die Spekulation in
auswärtigen Devisen soll gesprochen werden.

ei

» Paris, 96. Oktober. In einer» Uinterrediing des National-
okononien C h a rle s G isde mit dem Verichterstatter der
,,.5»5ii»niaiitte«»« über den Sturz der Vxarke und die Revarationskrife
erkslarte Give, das erste Unglu d fei gewesen, da f; man
Deutschland nicht u den Verhandlungen über
dsie Bedingungen abe zulassen wollen, unter
denen es fiir die Ncparationen hätte arbeiten können. Es sei ein
nrofier Fehler gewesen. Deutschland zu zwingen.
�icli fiir schuldig am ktriegsausbriich zu erklären.

elckken bindeniken Wert könne eine mit Gewalt erzwiingene
Unterschrift haben? Nichtsdeitoirenioer ist Gide der Meinung. daß
Dciitfchlaiisd nicht sltitematisch jede Zahlung verweigern werde, und
rechnet dabei namentlich auf sdiie deutschen Arbeiter. Die Ausgabe
von 300 Milliarden Pavierinatk halte die Wiibrunaseinheit niir
entw-erten können, inniomehn als sich die Spekulation eingemisckit
über konne man» darin die Ursachen des Marlsturzes suchen?
Miusie man nicht hierin vielmehr die Folgen der schwie-
rigen Lage erblicken, in die aber Friedenssvertrag die
Deutschen versetzt habe? Das sei auch der Standpunkt Deutsch-
lands. Gide glaubt an einen Wiederciufitiog Deutschlands und
hält-ihn für die Lösung der Nevarationsfrage für unerläßlich.
Diese» Lösung sieht er in ten Sachlieserunciem

Berlin, 26. Oktober. Aus dein Oaaig wird gemeldet» daß ter
belgische Ministervräsident Tbeunis gestern im Auskchuß fiir
auswärtige Lliisgseslsegenheiten erklärte. der Sturz der
deutschsen Mark sei ein Beweis dafür. idaß Deutfchsanid
finanziell nicht so kräftig dafte«he. wie man anfangs
in »den Ententcländern angenommen habe. Die aanze Rcvaration
müßte revidiert und die deutsche Schuld herab-
g e s e b t werben. «

London, 26. Oktober. Der Pariser Berichterstattcr der »Ti«mcs«
erklärt, er erhalte von neuem von befugter Seite etie Warnung.
daß Ende des Jahres der Ausammenbruch
Deutchlansds vollständig fein werde. wenn »fevt
nicht ein Wunde: tiefe-bebe. Deutschland würde itann i»n finanzieller
Hin-ficht auf diseselsbe Stufe wie Ostierreich sinken. Die wesentliche
Vorbedingung der Wiederherstellung auch nur des geringsten
site-bäte. sei ein Moratorium Obgleich Fzankreich »wer den
dauernden· Sturz per Mark beunriihigt sei. ftraube es sich immer
noch« dagegen, ir zwei Jahre oder mehr aus dse von ihr »so sehr
benötigten iia ilunaen zii verzichten. W e n n se ra n kre i eh a n
feinem Entfchliiß feftbalte. so �werbe es wahr-
sclseinli ch zu ivät fein. »Die franzofissche Doktrin erlaube
keine iderabsotsaim der Entscbadiauna »· pline Streichuna der
interalliierten Schulden. und nach der Brufieler Konsferenz »der-titsche
Horte« Sehnsucht. »Der Bericbteritatter schließt. es wende ietzt �in
; rankreicb nicht viel Verrtauen in den Berliner Beiuch ber Reva-
ratioiiskosmmifsion nefetst: bie Hoffnung dürfe sekochmcht »auf-
gegeben- werden. Man könne nur wiederholen. das; iedejveitere
Vesrzögeriing sich-er zum endgültigen Zusammenbriich Deutjxckfslaiiiis
führen« wurde, und das; kein Tag verloren geben dürfe, ein·fran-
zösisclpenglisclses übereinkommen zu erzielen, wenn noch irgend
etwas gerettet werd-en solle.

Entsclieidiiiigeii des Staatsgericlitsliofesz
D. Leipzig, 26. Oktober.  Eigener Dtahtberichi.l Dei: Staats-riclitshof Yeim Schutze der Revublik im wie d«e ..LesivzigerF. NR· »mei- n. im Verwaltungs-verfahren am 26. Oktober d« J.

zu den! weiteren zahlreichen. Verboten von Zeitungen und Ver-
anstaltungen folg-enden Betsckiliiß gefaßt: A u fsge h obe n werben
die Verbote der Zeitungen ..Mist«tseldei»itsche VreLseJ
.,Staßfurter Tag»eblatt«, ,.».Ciessifclie Lan es-
zeitungchdie 8eEt«.·hrift..Friderieiis«. das Verbot des
·. T a n n a e r »A n z e g e r»s «. Außerdem nsiirde aufnsehvben das
Torbau des Films «Friderieiis älter�. das Verbot der
Versammlung des Hseimatbiiiiides Scl3-lefien, Ortsgriipve Schsävscids
nitz. das Verbot des Vereins für Rasen-spart Neuziickoiv und das
Verbot von Versktmmliingeii dies Bismarckliiindes  Ver-ein r fe n wurde dje Be fch wer d e  regen ein weiteres »Verbot
erZeitiiiigen ..Mititseldeutfche Preise« und _ ..k»-taß-
irrt-er Tageblattc Verworfen nun-de» ferner die Be-

ckuoierde der Zeitschrift »Nordwest «. »Weiter«liin sind ver-
warfen die Beschwerden gegen» das Verbot einer Veijsanimliing »der
Deutspchiiatiosnalen Volkspartei in Dessaii und die Bseschlrerde

«« Wilhelm Bube f.
Ein Arbeiter ist gestorben. Freilich nur ein Kopfarbeitein

kein Straßenfchreieu kein Radauinacheu sondern ein �- horribile
dicitu -- Gelehrter. Auch als solcher vielleicht nur ein Famulus.
»Ich will Goethe, dazu auch seine Umgebung, in jenen großen
und kleinen Wirklichkeiten zeigen, aus sdenen das Leben fiel! zu«
fa-msmenfevt. Ich will ihn in seiner Zeit heranwachsen lassen, nicht
von der unsrigen aus beurteilen." So schrie-b in rühren-set
Schlichtheit Dr. Wilhelm Bode im Vorwort des 3. �flianbes
seines mit fo unendliche-m Fleiß und so viel ehrliche: Muhe zu-
sfariiinengetragenen Wertes: ..Goethes Sehen", das fein
�mcnumentum. aäre determine« werden sollte. ·

Ein blöder Zufall �- Dr. Bode wollte einem Kriegsinvaliden
in Weimar in die Elektrische helfen und wurde dabei aber«
fahren � hat ein Leben und Wirken zerstört, von dem alle, die
innerlich mit Goethe sich verbunden fühlen, noch die Vollendung
hofften unb erwarteten: die Durchführung der nunmehr: bloß
zum 4. Band getommenen. aber auf etwa 11 Vände berechneten
leidensschaftslofen Darstellung der Goetheschen L�ebensdinge. .

Dei: Unterzeichnete- hatte als junger Münchener Student einmal
die Ehre. in den Kreis jener Dichterkorona aufgenommen zu
werden, die als die lebten Reste der berühmten »Mokodilsgefell-
schaff« bei Humpelmeyek am slliaximilianplatz zum Frühfchoppen
tagte. «! Damals vräfidierte noch als uiiiumftrittener Literatur-
svapst Paul Senf e mit wallenden Locken unb weitaus ladenden
Qandbeiveg.un-gen, ein Goethe-Priester. E: sagte, und das Wort hat
viele Jahre lang gehustet: Junge: Herr, lesen Sie Goethe. aber
lesen Sie nie etwas über Goethes«

Das hätte Philologenfeelen wohl übel ins Ohr gellungen.
all diesen sich gescheit diinkenden Philifterm deren trockene Weis-
heit fich in �Rommentaren� erschöpft. Aber solch ein �Rom:
inentator�  wir wollen nicht den Schatten des blöden Diiiiver be-
schwören! was: Bode nicht. Ei: war ein bescheidener Cieerone
durch Goethes ungeheuren Reichtum, ein Führe: voller Sachlich-
keit und Verständnis. Gewiß: neue Offenbarungen bat er mal!!
bervorgebolt. neue Wertunigen nicht gezeitigt. Aber gerade »in
seine: Beschränkung zeigte er fiel! als Meister. Kaum tft�s nötig.
seine Bücher im einzelnen auszuführen. Neben der schon genannten
Goethebiographie verdienen genannt zu werden: »Der fröhliche
Goethec »Das Leben in Alt-Weimar«, ..Goethes Liebesleben«,
,,Der Weimarische Miifenhof«. eGoethsds SVHUT Goethe in ver«
traulichen Briefen feiner Zeitgenossen« und psfriedricke sBrion«.

Sol! Bodes Hauptwerk ein Torfo bleiben? Wahrfcheinlicks
Denn wer brächte in dieser grauen-haften Zeit des Matertalisinuk
so wie er. jenen Mut zum hungern auf. den oie Fortführung
seine: uiirsichtigen und gründlichen Arbeit erheischen würde!

Adolf Danueggev

·! Vergl: Geschichte der Deutschen Literatur. Von. Prof.
Das. Vogt mit! Prof. m. an a m. Gnu m.
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Rew--Yort, 26. Oktober. liiuntdienstJ Wechsel out
Berlin Schlußkiiro 100 Mart == 0.02� «, �,027-!
Doktor. Das bedeutet umgerechnet ein �Dollar

gleich 4324.324 �444�_4_44! Mark.

« 
liegen das Verbot des dsiutfckyen ünglingsbuiides Ort· ruvpe
Haselau u»nd Ncgeniioalde sowie die visit-werde� g en das erbot
deutsch-er Iugendbund Bisniarck Landes-verband omineru. Die
Befchtucrde we en des Liuudestages des deutschnationaleii Jugend-

 ab? Mist wurde verworfen. Im übrigen ist aber das

Die Loluiliewcgiiiig ini Rnlfrbcrglssin
,3?! »Es! Frage: der Lohnerhöshiing im Kohleiilxserigbau des Mitbr-revrsers Ist der iedsf vriichgefallt worden, der vom 1. No-

VØMVOB DIE! eme Höhlung der �eine für die Vergarbeiter über
20 Jahre uim 50 Prozent» für Arbeit-er von ursaliir als 18 Jahren
um» 40 P »ein. und ur» Jugciiidliclxe um· 80_ Prozent vorsieht.
Außerdem ihrt dar wbiedsspriich nach Mitteilung einer Korre-
Fondrnz ein skollektivvräniiensvstem ein, das die

rbeitslcistiin steigern soll. Für jedes Fcilogranim Kohle, das im
November m» »· e r als» im September gefördert wird, soll eine Zu-
lasgczun Hohe von ezncr Mark gezahlt« werden. Die Ase-verarbeitet-
verbande fordern eine rüclwirkcndc Lohnstcigcriing ab 1. Oktober.
Die» ubcr die Annahme oder Vllilcliniing des Sishiedssbruclkcs ent-
scheidenden Vcrfamnilungeii werden Sonntag stattfinden.

Ein Nahm-set zuiu Fccliciiliiicls-Proicß.
Berlin, 26. Oktober. Die Berliner Pressekonferenz

gatckzii der lirteilsbegeüiidiin in dein Prozeß stechen-
g gegen zehn Stiiunieii« einen· Tief iluß gefaßt. in dem es heißt:

Ein Clericlztsversal!r»eii. in dein »die Ablehnung der Saclivcrständi en
sur Pre crragen mit» der Begründung erfolgen kann, daß das e-
kkcht fe st sarbverftandig genug�. ei. bietet nicht die Rechtsfikeriliest, unter» ber allein die»foiirna» i tifcbe Tätigkei möglich ist. Das
Bedenkslichite in »der llrteilsbegriin ung aber ist der Sah. daß Ver·
ofieiitlichiingen ubcr geheime Waifeiilager und bewaffnete Organi-
at»»ion»en immer dann als Landcsverrat aii uschen seien, wenn aus«
ritcklich gesagt ober auch nur durch Stills weigcn der Anschein er:

wecktss wird, daß die Regierung dieseDiiige begünstige.» Die Presse-konfereeiåz erwartet vom. Reichsiustizmiiixster schleimige Klarung
der R tslage und Maßnahmen zur Sicherung der von neuem

Fraiiziififchzriissiiclic Beziehungen.
w. Paris, i5. Oktober. P o i ne a re; bat« heute abend den

Abg. H» e r r»i o t empfangen. der« ihn  Mitteilungen über das
Ergebnis seiner Studienreife nach Uiiißlan d sit-richte.
Eine zdiivasiiote besagt. die» P o l ixi ik d c r
Regierung» gegcniiber RußlaudHindert. «; n Kaufleuten und Industriellen
sei« an f}: e i d! s . die mit Rußlaiid darein! treiben wollten,
wurden jeden-falls Er leichte ru ngen genährt werden, indescu
erfolgten alle derartigen Handclsgesclziciste aus die Gefahr er
Beteiligten. «�- Der Abg. »Herr i o: hat zu ber Nachricht dcr
»Dann Morde-«. er hauste während seines Aufcuttliiltes in Nu laud
der Sozvfetregieriing einen offizielleii Vors lag
unterbreitet. einem Vertreter des »Jutranfigeaiit« erklärt. daß er
auf ei ene »Qi»echii ung n« s Nu landgegaiigeii sei, und alsso
über iii ts Offizielles habe verxande n können.  i! errior
erzahlte dem Bcrixchtscritatter des Plutus. »als er isn M oska u
angekommen sei» habe er dein diplomatische-i Vertreter
Englands feinen Vefuch gemacht» den dieser sedoch nie
exioidert habe. Wahre-nd der ganzen Zeit hätten die Eng-
lander versucht. ihn! Schwierigkeiten zu wessen.

_ _ Var fer Berichckerstatter der »Tiincs« fchsrei ti zu dem
offizielken Doiuenti biss Qiiai d�Orfai!, nach beim Herriot nicht ini
Namen der frmizöfischexi Regierung mit der russisckien Regierung
Vslbandelt habe; er ers-either, daß keinerlei Opposition
Aktien irgendwelche von Herriot oder irgend-
einein» Franzosen abge chlojsene koinnicrzielle
Vereinbarungen »erhp»·en werde. Es sei möglich, daß
frecher oder spat-or im Smveritandiiis mit treu Alliiierteii die A n-
e r k e n n u n g R u ß l a n d s erfolgen werde; ein offizicllcr Vor·
fitla fei_ jedoch »durch Hcrnot nicht erfolgt. »
M! te de Ernicmigiing der Getriscdeiiinilasgeniieiiigie für diejenigen

französischen 
bleibe unver-

. leiten Schlesiens braucht kaum erst gestellt zu werden.

baucsrjscken Gebiete erzielen soll, die eine Getresdeiiiißcriite zii
verzeichnen haben. _
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"giiiliiie Schleifer des Jahr andern.
Ein der Sitzung des Vereins für Geschichte Schlesiens am.

i6. b. M. berichtete Pr .. Dr. W e ndt über den Anfang eines voii
der Historifchen Konimif ion für Schlefien herauszugebenden großen
biographifchen Sammelwcrks ..S ch l e fifch e L eb e n s b i l de r�.
dessen erst-er Band ..Schlefier des 19. Jahrhunderts« deinnächft im
Kornsclien Berlaae erscheinen wird. Eine Vorftelliing von der Be«
dcutung des man: suchte der Vortragende dadurch zu geben, daß er
allgemeine biografsbifcbe, historisch-politische. soziologifche Fragen. bie
fiel! aus ber Betrachtung bedeutender Männer ergeben. an dem Bei·
spie! der teils im ersten Bande behandelt-en. teils späteren Blinden
vorbehaltenen nicht mehr lebenden hervorragenden Schlcfier des
19. Jahrhunderts erörtertr. Dabei wurden nicht nur gebotene
Schlesier berücksichtigt, sondern auch folcho die auswärts geboren
find. aber in Schlesien gewirkt haben.

Die Frage nach der Nationalität der bedeutenden Persönlich- 
Denn auch

die. bei denen mehr oder weniger ein Einfchlag flawifchcn oder
ldurch die tkiefugiös! französischen Blutes nachziiweisen.ist. find
durch die Schule deutscher Kultur durchgegangem so daß Schleifen
auch in feinen führcndcn Männern fraglos kerndciitsch erscheint.
Die Frage, wie weit die Persönlichkeitem die in Schlesien Herbst«
ragend gewirkt haben. innerhalb oder außerhalb Schlefiens geboren
sind. wieweit die geborenen Schlefier innerhalb oder außerhalb
Schlesiens gewirkt haben. beantwortet sieh dahin: Als im Laufe
des 19. Jahrhunderts die ans Schlesiens geogravhifcher Lage er-
klärliche Neigung der Schleficr zu einem etwas til-geschlossenen
Sonderleben durch staatliche. wirtschaftliche, geistige Freiziigigkeit
überwunden wurde. find viele bedeutende Sprossen anderer deutscher
Stämme. besonders Führer im Wirtschaftsleben. in Schlefien ein-
geivanderti aber andererseits haben auch viele gebotene Schlefsrts
besonders Größen von Kunst und Wissenschaft. die Heimat ver·
lassen iind das Kulturleben anderer Landschaften befruchtcb Wie
über diefeii Austaufch gibt die Betrachtung der bedeutenden
Männer interessante Auffchlüsse über die fehr gcgeiifatzliclien
Stammeseigenfchasten der Schlefier. Der Schlesier _ tlicaliit.
Staturalift. �iationalift. aber auch roniantifcher Idealist. Niystiker
und Schioärmerk er verklärt sich die Wirklichkeit durch Dichliiiig
und Humor. Er ist fleißig und ausdauernd. aber manchmal ver«
sagt auch seine Tatkraft und er macht sich feine Aufgabe zu leicht.
Daß das Schaffen des Schleficrs oft eine außerordentliche Viol-
feitigkeit zeigt, entspricht auch der Stammesart.

Eine Betrachtung der bedeutenden Schlesier des 19. Jahr-
hunderts unter konfcsfioneklen Gefichtsviinktcn zeigt unter» anderem
die Förderung des Auffticgs Bcgabtcr durch die demokratische »Ver-
faffung der katholischen Kirche und durch» das evangelifche Eli-arr-
liaus. dann den starken vrotestantisclien Einschlag bei den Jiihrern
des Wirtschaftslebens und den iiberdurclifchnittlicben Anteil der
Juden tm Wirtfchaftsy aber» zum Teil auch im Geiste-sieben. Was
die geburts- und berufssiandisckie Herkunft der - hervorragenden
staune: betrifft. so find sie vorwiegend aus; den befitzenden unb

l

Behörden erfolgt war.

gebilbeten Vpsschichieifsz ais-Händ norme: Dr:

Betcilackilen im vilnlsitci lliilkedlunqniit in rasen.
We� Wssschsty W, Oktober. Der »Qurjer Voranutf ver-

öffentlicht auffebenerregenbe Nachricht» ins» arge Mi z«
stände im Pofener Ansiedlungsamn dessen Aufgabe
die Verteilung der liqiiidterten ehemaligen
preußischen Anfiedlergüter ist. Eine besondere Unter«
fuschungskomsmisfion habe festgestellt. daß im Pofeiier Anfiedlungk
IN« ZAHUOJI Fälle Von Bestrebung und private:
Ovekulati·on» mit dem staatlicheii Grundcigentiim vorge-
kommen seien. Güter seien zu Sipottpreiscii an Svekulanten ver.
lauft wen. en, die Beziehungen zu den Beamten und der Leitung
des Ansiedlungsamtes unterhielten. Auf diese Weise habe der
PLZIUffckJr Jiskus einen Schaden von fchätzungslveise sgMilliarden
Mark erlitten. An »der Spitze des Anfiedliingsamtes standen der
Nationaldesmokrat Seht! a sowie die rechtsparteilichen Führe:
Poszivinsli und Siarfiewica.

beru�ichen Millionen
§§ Getrcideumlaae und LIlifjcrnte. Das bahcrifche Landwirt-

fchaftsmiiiifteriinn bat mit dein Reiche Verhandlungen eingeleitet.
·�- �Sie Not der Presse. List-ach dom soeben erschienenen 16. Nach-

trag ber amtlichen» Zcitsiingsliistse haben wieder 288 Zeitungen
und Zeitschriften ihr Erscheinen eingestellt.

--» Aerzie und Krankenkasse-i. Bei den Verhandlungen im
vrcisßiscden �liiniiieiiuni fur Volkswobtfahrt zwischen den Haupt«
verbanden der lilrzte und der Krankentafsen haben. wie der amtliche
Vreußiiche Prefsedienst mitteilt, »die Vertreter der Kassen anerkannt,
daßdas Verlangen der lkaffenariie nach baldi er Bezahlung fürgeleistete Tatigkeit beiecbtigt ist. Zwischen den skasfenkiaii tverbanden
und deni wirtschaftlichen Verdande deuticber Zadnärzte i t vereinbart«
worden. daß die Krankenkasse-n in Ttutunst die zadnarztlicben
Rechnungen monatlich bezahlen oder sofort nach Monatsschliißseine
kingeiiicfsene iilbicbtaisiadliing leisten. Dein Vernehmen nach ist
ein ähnliches Avkommen bezüglich dersfassenarzte in Anregung
ltsbrachzi worden. Erfordcclicbenfalls wird die Staatsregierung
unverzuglicb ihre weitere Vermittelung anbieten.

b. Beibchaltuuu »der christlichen Feiertage in Sachsen. fBestrebungen» im Freistaat Sachsen die christlichen Feiertage alsFiel-liebe Feiertage abzuschaffen und an ihrer Ste e die roten
eiertage als gesetzliche Festtage u bestimmen. haben. wie es

scheint, bisher keine Änderung der stehenden Vcrhaliiiisse herbei-
fuhrcn können. Jedenfalls wird von der Eifenbabnveiioaltuiig be·
kaiiiitgogcbcw daß der 31. Oktober  Reforniatsonsiag! und der
22. November » Buß- und Bettags im Freistaat Seid! en
gesetzliche Feiertage sind. Es ist deshalb an eor net
worden. da zu diesen Tagen wie an Sonntagen Schülersibückfahrx
tat-ten. AriciterssNuckfalirkarten und. soweit vorhanden. Sonntags--Ri»i»ckfab»rki;»rten nach Stationen im Freiftaat Sachsen auszu-
gc eu in .

« Protest des Deutsch» Ilnioaltvereins argen Entom-Ein-
erilfe. »Die Vertretersversammliing des Deutschen Aniualtrereins
hat in ihrer Sitziing vom 15. Oktober d. J. beschlossen: .Die Ver-

.treterversamniliing» bat mit Entriistiina von den beleidigenden
Liortvairfsen Kenntnis genommen, die die alliierten Negierumien aus
Anlaß Oder kkriegssbefcbiildigtenvrozesse giaen das
Rezchsgericlit erhoben haben. Die Vcrtretervcrsaninislum spricht
weiter ihre Emvorung darülber aus, »daß die interalliierte Rhein-
laiidkommission es; a t hat. das Urteil eines deutschen Gerichts
aufzuheben. um einen . sann der wegen Besudeluna deutscher Ehre
verhängt-en gercclrten Strafe zu entziehen. Die Vcrtreterversainnv
lunsg erwartet Beseitigung drses das Ncchtsenivfiiikken verhöhnen-
den �Eingriffs in die deutsche Ncchtsvflcgex

w. Preis, es. Oktober. Der Jnimiiiiiitätsiusschttsz des Parla-
irren?! hat dem Anfuchen des Bviiinsiier Lawdesgerichts um A u s ·
lieserung bes beut chen Abg. Baeran behufs Stra �
verfolgung wc en be§ rbreclxens der Svionage stat
est-geben und _b e Auslieferung mit großer Wahrheit beschlossen.
Vor der Abstimmung hatten die deu schen Abgeordneten
den Saal verlassen.

IV. Akten,  Oktober. Wie die ..Paolameiits·.tkorvitsbondeiy«
erfahrt, ist der ofterreichifclxe Monarcliist . ovnigg, der am«
Montag von elfclzsecboslonvkfsschcr Seite veitha tet imd und! V refe-
burg gebracht worden: war. heute aus der Haft entlassenworden, da sich herausstellt-e daß seine Verhasftung nur infolge
einer Mo tifizierung der ischechoslowakischen

Die

« / . .

ergertum. hervor·
gegangen. Doch sehr viele. namentlich bedeutende Industrielle.
aber auch Kirchenfürftem hohe Staatsbeamte. Gelehrte und Künstler:
haben fich aus dem Kleinbiirgev und Beamtenstandh dem gewerb-
lieben unb ländlichen Arbeiterstande emvorgearbeitctz Im Streite
iim die Schiilreform und mitunter auch im politischen» Porteikanipf
wird oft die Frage erörtert. welche Vorbildung das- Reisen des
Talents, des Genies am ficherften verbiirgt: Schule und Universität
oder Selbftftudium und die »Hochschiile des Lebens·j. humanistifche
oder realiftische Bildung. Schlefiens hervorragende Persönlich-
leiten geben Beispiele für das eine wie für das andere; ihre Be«
trachtung warnt also vor einseitigen Urteilen, vorfchncllen Verbil-
gemeinerungen. Endlich ein zufammenfasfender Überblick übe: das
Wirken der bedeutenden Schlesier des 19. Jahrhunderts zeigt. wie

Lebens in ihnen sich wieberfviegeln. Eine Sammlung schlefiscder
Lcbcnsbilder ist also hervorragend geeignet. die gesamte Kultur·
lcistung Scblefiens in ihrer vollen Bedeutung zu zeigen. Daher

finden. die eine Weiterführung des großen man! ermöglicht. «·

»Gocthealiciib. Wie im Januar dieses Jahres bcscberte uns
Friede! Hintze auch niit ihrem zweiten Goetheabend  am
Mittwoch im MozartfaaU ein paar Stunden reinen künstlerischer!
Genusses. Es liegt im Wesen dieser blonden und allem Sen-
fationcllen abgekehrten Künstler-in etwas von der edlen Ausge-
glichenheit Goethes selber, fie hat, auch innerlich, die überlegene
Oaltiing eines harmonischen Menschen. Ganz frei aus dem Ge-
dächtnis sprach fie zuerst jenes Kapitel aus dem ..Werther·, in
dem die erste Vcgegnung Werthcrs mit ��otte erzählt wird. dann
folgten lurische Gedichte. und Szenen aus dem »Fsiust« bildeten
den Schluß. Mit besonderer Ergriffenheit hörte man die ewigen
Verse »An den Mond« und die innigen Lieder aus »dem »Wikhelm
Meifter«. Ohne kleinlich cm Einzelheiten zu mäleln. möchte hier
nur die Frage aufgeworfen werben. ob es richtig ist. die
resignierten Schliißverfe von »Wer nie sein Brot mit Tiänen
aß« mit so starkem Pathos wiederzugeben. Jm Ganzen set-oh ist«
Stil. Hinve ein Genius Goethes eine so: ehrfiirchtiae Dienerin,
daß man r auch für diesen Abend nur dankbar sein darf.

sein«-stritten. ·
z: man Ottooerdeit des »Nein-i mleelui� �. Jahrg» mit s! entollkt einen

Ioaiciktuellen tnnenvollttlchen Aufs-w unter dein Titel Jbaveeiscde
megeften�. n. N. ckoudensdoveitiaiergh einer der Inhalten nnd
konkegueiiteften untere: tttngeren Vdtkofovdenldvfh gibt interessante Slueoltcke in
dte eiirovatsche Zukunft in prägnanten Foroiiikterungen am �aueovas
technische. melimillion�. am Mtttekvunki des bestes liebt eine neue
Irolaarbelt von illfred Photin, dem Dlatter des »Wallen.�teln« und der�
�sie! Sprunge des sang-tun· unter dein Titel »Die Balle-denkst

s. vie Bellt-feist »Nein srsiieiikkeiviing iiiiv seine-eintritt« dringe in um:
B. sei: des 18. aobrgaiiaes �eernfibexleivnng� unb bietet eine Zum!
geschingckvoller Damen« und Kinder-toben von Standpunkte ihres 31cm. am

l
die Kleidung verwandt unb kltnftlerlkch aufzufassen. Dein Kinderspiele-Un MU-

f ver. eiörverlultur sowie dein benennen [ich umfangreich Uufsöso gewidmet-

alle großen Strömungen des staatlichen. wirtschaftlichen. geistigen«

muß der erste Band bei allen cseimatfreiinden eine Aufnahme»



am. tleqiiltli aber veii seligen-braut. s
G. London. 23. Oktober.

· ,, « e « veröffentlicht clraeirtvärtia Auszljue«;   Autobioaravhie von Maraot Asauitln
z» Frau des früheren Premieriiiinifterkn In· der heutigen
cszumnier erzählt sie von den Eretutzisseii unmittelbar »vor disk
Englischen Kriegvertläruiig und» betrat» dabei» wie fruh bie
Ffkiegspmjlcl im englischen Kabinett niit Asaiiitli grub Grey an
d» Spitze zum Krieg entschlossen war und» wie wutendsie auf
die Opposition war, auf die ihre Kriege-blaue iii·der Eity UND
besonders auch bei Llorid Georae stießen. Es wird hier noch
einmal fett flellt daß Cvgslatkd den Zuftanb der Kxieasuefallkjclzpn am zäeauu, iiaicliinittasas erklärte. Witz. Asauitli schreibt!

»Meine Vesürchtuiigen wurden in der Lonldoner Gesellschaft
roii niemanden geteilt, und noch am 29. waren der Erzkldljchvf
von Canterbiirh und Lord D�Abernon, die �bei mir zu Mittag
Wen, sehr erstaunt, als ich ihn-en sahst; U! hatte meine Schlvsslsk
gucy davon abgehalten, nach Frankreich ziim Malen zii gehen,
und meine Tochter telegoaphisch auigHollanb ztttuckgkkllsslls W«
mich erschreckt hatte, war  Strebe Erklariiiig i-m Unterhasiis er HEXE·
Deutschland, Frankreich und Jtalien vorgesclflagem »Mit Groß«
britannisen zu lonfericren, uwb von Deutschland sei keine Antwort
gekommen, obwohl Frankreich und Stelzen ben Vorschlag av-
gcnomincn hätten. . .. "Am 29. Juli abends 7% Uhr kam
Henry stillt. Assau-ith! in mein Schlafzimmen Jch sah am Griff!
seines Gesichte sofort, daß etwas gcscktehetl WILL; et g.tng,belnt
fliehen gewöhnlich auf und ab, aber nun blieb er still stehen.
Jch richtete mich aiif, und wir sahen einander an.�

,, halbe an alle Sieimhtcile�, sagte er, »das Warum-ge-
tklegrainm geschickt, das alle Rrgicrungsämter informiert, daß
sie sich für kiriog vorbereiten müssen. Wir haben das wwh::end
ldcr legten zwei Jahre im Verteiidigungsausfchuß erwogen. und
es ist nie zuvor gieschehcm Wir arbeiteten mehr als anderthalb
Stunden, und das legte Telogramm ging heute nachmittag
M« Uhr ab. Wir haben weiter arrangiert, die Vertreter der
Presse täglich zu empfangen. um ihnen zu sagen, Wws Ü� Mk·
öffentlichen dürfen und wag nicht.� » i

Tief bewegt und voll Aufregung sah ich die Getnutserregusls
in feine-m Gesicht und rief aus: »Ist es so weit g-ckommen?«
E: nickte, ohne zu reden, küßte mich und verließ edas Zimmer.
Am übernächften Tag, dem 81. Juli, kiam mein Gciiiahk in mein
Zimmer, während ich im Bett friibstückte Da ich gehört hatte,
daß die Dinge etwa»: besser aussehen, blickt-e ich ihn voll Er-
wartung an; er sagte aber nur, er habe alle Hoffnung auf-
gegeben, und ging aus dem Zimmer. Nach einer langen ksabincttss
silzuiig aß er in der Admiralität zu Mittag und ging daiin nach
dein Biiclinghaiii-Palaft, wo er eine Stunde beim König ver-
brachte» Er traf spät »in; Unter-bang ein, da ihn eine Unter-
rediiiig mit Gefchäftelciiten in der City aufgehalten hatte.

»Sie sind die größte» Hasenfüßa mit denen ich es je zii tun
hatte", sagte er. »Ja! fand sie alle in einem Zustand von Angst,
wie alte Weiber· in einein Städtchen. di.e über ihrem Kniffe
schnattern.« Allein: Nacht-essen in Dowiiiiig Street war die Unter-
haltung diesen Abend recht schwierig; jedes Thema, tdas m-an
aufnahm. wurde socfort wieder falleii gelassen. Sind! dem Essen
saßen wir im Solon. Später kam dann Mr. Montagu
 her damalige Finanzsekretär des Schatzanitcsx Nach ein paar
gleichgültig-en Wortenvackte er mich am Arm und flüsterte mir
aufgeregt zu: »Wir sollten morgen mobilisieren unb es erklären!
{ich wünschte, X. und Z. könnten für immer vernichtet wenden!
Ihr Einfluß ist höchft verherblicl!. Können Sie es; glauben, daß
sie gegen jede Aktion finh?� »Wie steht es mit Mc. Si-ennai",
frug ich, worauf er antwortete: »ich. der ist faiiiosl Sehr loyal
und in völliger Übereinstimmung mit dem Premieriiiiniften
X. muß verrückt sein, »daß er nicht einsieht, daß wir sofort Mobili-
fieren miiffen.�

�Siegen Sie fich nicht aufl�. sagte ich ruhig. »Weder X.
noch Z. werden den kleinsten Einfluß auf Heiirv  A»scfuith!
haben. Er ist leider von Anfang an zu einer
festen Entscheidung gekommen, und niemand
wird ihn nun davon abbringen können. .. «

. Am Sonntag, den· 2. August, aß Montagu mit una zu Shacht.
Er war nicht so auf-geregt wie am voran-gehenden Freitag, aber
immer noch finster und gedrückt. »Wie gestern Macht«, sagte er,
�hoffte ich noch gegen alle Hoffnung, daß wir und vielleicht von
diesem Krieg fernhalten könnten; aber nun ist meine Hoffnung
verschwunden. Jedermann. »den ich sehe, fühlt wie ich, abgesehen
Von X.. her mit dein Schurken Z. intrigiert. Der General-
attornch sagte mir gestern. niemand könne voraussagen, welche
Resiignationen der Premirr in der morgigen Kasbiiiettfitzung in
der Hand haben werve.«

Seh: ärgerlich, fühlte ich mich versucht, zu sagen: »Gut,
Sie können diese Leute warnen, daß nichts meinen Gemahl be.
einflusseii wird. Er wird einfach eine Koalition mit der anderen
Seite abschlsießem und dann sitzen sie auf dem Trockcncn.« Jch
beherrschte mich aber und fragte nur, ob er wirklich glaube, daß
X. und Z. auf der nächsten Kabinettfitzuiig rcfignieren werden.
In diesem Augenblick trat O. ins Zimmer. und d« ich ihn einige
Tage nicht gesehen hatte und wußte. das er mit O�s geheimen
Gedanken vertraut sei, fragte ich ihn. ob es wirklich wahr sei,
daß X. mit deii Psazififten iutrigiere, worauf O. antwortete:

..X. hat den Niilitarismud immer vergl-scheut, wie Sie wissen,
seit den Tagen hr3 ibltreulrirges. und er hätt eine minderwertige
Gefcllschbft iim sich: .fo lange cr aber nicht weiß. wieviel Unter-
stütziing er im Land hinter fiel! hat, wird er sich kaum feftlcgen.�
» Der X. ist natürlich Lloiid Gebirge. Aus hen Aus-

führungen ersieht man wieder, daß England ebenso mit-
schuldig an dem Ausbriich des Krieges ist wie Frankreich
unb �iufxlanb, und daß von England nicht-S iii legte!:
Stunde getan wurde, um die Katastrophe abzuwenden.

Giovanni Giolilli.
 Geboren am A. Oktober 18-12.!

Von unserem italienifcheiislitarbelten
W. L. S. Rom, 23. Oktober.

Gerade in dem Augenblick, da Giovanni Giolitti sitt« anschickt,
im heimatlichen Tat-our seinen aclxzisgssteii Geburtstag zu feiern,
spricht nian in allen Kreisen von feiner wahrscheinlichen
Rückkkshr zur Regierung. überzrugciider läßt fich· wohl
Nicht hie Tatsache belegen. daß vie-fe- bcboutenbfte italienischc
Staatsmann der Gegenwart ein Jüngling an Kraft, Lebenssfrifcbe
Und geistige: Spannkraft ist. Andernfalls würden fiel: kaum in
fo schwierigen Zriiläiiftcm wie es die gegenwärtigen sind, bie
Blicke gcvadr aiif diesen Aclikökusährigen richten. Die gcsgnerischie
Presse erkennt teilweise -� z. B. dcr � Sorriucre drlla Gern« �- an,
bog man: tmr Giolittizurzeii iniftaiide sei, der Regierung die ent-
schwungen« sum-list ziirückziigrliem teilweise» findet sie sich
lisenigfrcnz ruhig ins Unvc.r.nieidlicbe. Dennoch wxrd �manches gegen
Giolitti dargebracht, was mehr vom - Partcigeift eingegeben
als w} zzzpxksckg Viktlikhkeit begründet sitt-int- G� kritikiert

»« « »»  _  « »; «·«,,·,··.-,..»·iz.. ... ·. »., i « " « tunliät dein srokekarffchen Radikalionnis
 ieibtkieciikiialknyslikfföisinus fchiiieichsly einzig darauf 5900011.
sich eine parlamentarische Mehrheit M: fiebern. Allein die sv
irrt-eilen. werben her Bedeutung Giolittis nltht nstkchls UUV ff«
kennen Gioliittti nicht au! der Gefchichts auch dann nicht. wenn ·sie
um. miterlebt haben. Wandel-is und! bie meisten Menschen blmd
tmrch die eigene Zeitgefchiclzte und lernen nichts au! ihr«

Schon in den achtziger Jahren. des vorigen Jscrhrhiindertszsllk
aipiiui auf di· poisitiichs vorm« trat. m!» s« vorlese-»Wie!-
Rollegen, die ihm offen oval! geheim Masse« as! politischen! VIII!
kxhfprachen im Hinblick darauf, daß Giolitti bis zu feinem vier-
zigsten Lebensjahre in der Enge der Staatsbeamtenslciiifbahn
gelebt hatte. Die ganze angeftammto Lebensauffaffuiig und
Lebensart bewahrten Giiolitti vor der Gefahr. dass« Ihn» de! gute!?
ftaub verf-cbiitthete. Es liegen inves- iiemia Zsisiftussc im dte
politische abhören; im Jnnern ivie nach� außen hu! Volk; Es!
kannte die Nöte des Volkes, trat. als erster in �malten fur »die
Streikfveiiheit ein, als es anerskanntermasßen kein anderes Mittel
gab, Grundlbrsitzer und Industrielle Jtalieiis ober auch» nur den
Staat einer modernen Auffassung sozialer Gerechtmfcsit entgegen«
zuführen. Es erregte damals Aufsehen, als Giolitti 1898 im
.-Secolo« die Lage des italienischen Volkes folgendermaßen, knapp
und schlagend, kensnzeicliivetet Es wird, "füllte et. VVU THIS! UND!
heimgesucht, dein Mangel an Arbeit, zu mitfdruden 53001080. be-
sonders auf dem Lande, allzu hohen Preisen der Utlevtbdhsltchskcn
Vedarfvaniiileh hauptsächlich als Folge eine« schlechten Steuer-
systema · _

311MB möchte ich am heutigen Tage nicht von dam Polsitikor
Giolitti sprechen, dessen Werk in oft besprochen worden ist und
besprochen werben wirb und� mit dem sich zu befcltzaftxgen gegen-
wärtig ja dcr Raum get-räche. Was selbst un Pdlttlfchcv BIJIAWM
eine so große Anziohungskrafiii auäiibt, ist vielleicht zuweist der
Mensch Gfolitti, seine geschlossene und ismponierende und
doch gleichzeitig und msenfclilich nahekommen-de Persönlichkeit. Es
ist unmöglich, nicht usiiwkderstehslich von dieser so iinglairblsisijli ur-
sprünglichen, gesunden, heiterm, klaren und gütigicmildarfonlisclfleit
angezogen an werden. Obwohl scvcr andere europaiscbe Staats«
maiiii neben Giolitti als Persönlichkeit klein erfclyfint, leihet
andererseits selbst der Geringste nicht durch das Übergewicht feines
Wesens. Jn feiner Nähe ist man wie zu Haufe. Ein Zauber
warmer Brbaglichkeit geht alsdann vom Giolitti aus. Er. der schon
die physischen Eigenschaften des starken unrrmüsdlichen Arbeiters
besitzt, hat fiirmcr Zeit für den ihm willkomnicnen Besuchen
Nichts, von feiicr Hast klein-er hoch-gestellte: Bindi-raten, hier uns
kaum zu Worte koinsmen lassen iind sich iilfvisrfcitsz nie dessen er-
innern, was sie in ihrer norvösen Betridbfamliait gelingt haben.
Bei Giolitti ereignet es sich, daß er sich nach Jahren eines ein-
zelnen Zuges und einzelnen Gespräches genau erinnert. Er hört
zu. läßt dem Befiiclior Zeit, sich auszusprechen, und wenn man
etwas erzählt, das eine komifclie Note enthält. so lacht vor alte
Licrr aus vollem Herzen, indem er den sllovf rücllwärtg über den
Stuhl neigt, eine für ihn charakteriftltsclie Erste.

Wir haben oft im Fsaniislienkreife über die Jugendzeit Giolittis
gcplaudcrn Es war die freiliisch felhr strenge Meint-r, die ihn
erzog. unb dieses Beispiel ward ihm falbst zur Richtschnur bei der
Erziehung der eigenen Kinder. »Es hast nie so verhängnisvolle
Folgen, wie ils-n ein Erziehsiingsfehler das Sichere haben: kann, wenn
die Mutter einmal einen solch-en bracht,� iiirsintie er einmal. sticht.
als ob er sich her Erzirtlniiiigripflichiten ledig gefühlt hätte; im
Gegenteil, aber f-cin Aar-teil an der Erziehung bestand wesentlich
im Beispiel. »Ja, man könnt-e iiber Giokiriti ein Buch schreiben,
smorin man iihn als andres« Muster eines Ergiclliiurz diwcltiö eigene
Beispiel seinem Volk, unb vielleicht nicht nur diesem. vor Augen
stellen könnte. Wie feine eigens: Miiittser dafür forme. daß der im
den ersten Knabenfahren allzu schitell wachfendse unb dahier etwas
schwäcksliche Junge in den Bergen von San Daniiasiio diese glück-
lieh: Zeit verbrachte, um viel umhserziilftreifen und wenig zu lernen»
so ließ er die eigenen Kinder in der Freiheit her Siatflur und der
Liebe zu sithr auftuacbissein Später haben sie dann» als der Körper
gekräftigt und der Geist im Umgang mit dar Shatur unb natürlichen
Menschen aiifncilsmefälfg geworden trat. das früher Ver-säumte
reichlich nachgeholt, ivise er es einst fcillxist gtitan labile. Aber dieser
Hang zur Freiheit tritt auch baute im persönlichen Umgang des
Staats-Mannes hervor. Er, der gern bereit war, besondere Ver-
dienste dadurch zu belohnen, daß er bie Verleihung das Grafen-
csitselv beantragte, ifi selbst der piamontcisisckktts Bauerwsolsn niit dcim
altcrcrbtcn Bürgcrstolz Miit-bin. {in das Kapitel! der Freiheits-
liebe gehört wohl auch, dass, cr nie einen Rat fordert. aber auch
keinen erteilt, weder öffentlich noch geheim. weder im Privat. noch
im amkllichcn Leben. Für diese Gxzelleng gäbe e! also keinen
itngsoeignetcren Titel als den eines Wirklich-en Geheimen Rats.
Und obwohl sein Arzt, Dr. Tlllsattoli. fein iiitiiiisftser Freund ist,
nimmt er mich von diefiim keinen Rat an. « Der achitziasiislfcisae
Staats-wann pflegt feine offerne Gesundheit dadurch, daß er fie
nicht pflegt unh deshalb tvetterfsesst erhält.

fGiolktti hat im letzten Mir, fokrstit er sicki polirsisch betätigte.
eine durchaus ftanzoscnfreundlicke Haltung eimeenommen, im
Gegensatz zu feinem früihsrren Kollageii Nitti, der sich immer mehr
von der Eiitentie abwenden ��- Sich.!

Was iii Ocfterrcizti vertriinken wird.
 man unferrm Wiener Mitarbeiter!

« Nach den Mitteilungen dco handelvftaxsisftischscn Asmtes ist im ersten
Dallbjaht III-Es allein die Weineinfuhr um b0 Proz» nämlich»
von 450 000 auf 660000 Hcktolitey gesticigen wobei noch zu berück-
sichiligsen ist, daß die Weineinfiihr aus dem Burgenllaiide keiner
Kontrolle mehr unterliegt. Da in Wien gegenwärtig ein Eiter
Weiii diirchscliiiittlkch 10 000 Kronen kostet, find in Ofterrciclz im
ersten Oalbsashr 1922 mit dem in Osterrcickfsollist erzeugten
Wein etwa für 800 Milliarden Kronen für Wein
vertrunken worden! Diese Ziffer illiiistrkert die Riß-wirt-
schaft im östserreichiisfchen Staate zu einem Zeitpunkt, wo in der
miesen Wort an der Sanierung österreiche herumexperimcntiert
wird.

Jln den lebten Tagen, als eine ganze Reihe. von Streits in
Wien aingcrifseii war. konnte man bei den Volksstohweinhalleii
unb bei den Branntwein-schenken die Leute angestellt sehen, damit
fie sa zu ihrem Alkohol kämen, und dabei haben die Sozial-
demokraten noch den Mut, z. B. für die Adetallarbeitim die an
700000 Kronen Woclfieneiiiskomnien begleiten; noch weitere
680000 streuen fiir die Woche zu fordern. Bezeichnet-ed isft auch,
wie hio Gemeinde Wien. die rein fogialdcriirskratfsch ver-
waltet wird, sich zii.m Alkoholiforoblsem ftcllt. {im her bffentlicbleit
fordern die Sozialdemokraten die schärfsten Einschränkungeir des
Alksoholverbriiuchco von den staatlichen Behörden, die Gemeinde
Wien aber tut in ihrem Wirliingskreffe nicht das Geringste
gegen den überkonsusm an Atti-hol. Die Erklärung hierfür ifi
sehr einfach: Die Wsenrr Gemeinde zieht nämlich den größten
Teil ihrer Einkünfte aus den Alkoholftcuern und aus den Ab-
gaben von den Luxuslokalen im Wsiener Ge�meindcbereicl;e. Zu
»Luxiislokalen«  �l bcr sozialistische Miene!: Finanzchef alle
Lokale gcftcinpeln die auch niir eine fremde Person zur Be·
dicniiiig ihrer Gäste beschäftigen. Da-her fallen so gut wie alle
Gast« unb skaffseehäiifer Wiens in die Kategorie der Luxus-
betriebr, von denen die großen Abgaben eiiigehoben werden, und
deshalb unternimmt die sozialiftische Wiener Gscmioidevercvaltung
nicht! gegen den. Alloholmißbmuclz

Ins»

L sehnen.
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.merm schon die Wefneinfuhr nach öfter-reich fo groß. ist, M.

läßt sich das große Psssivum der öfkerreichlfchen
Hqndklzhilqnz von 4 :1 leicht erklären. Auch die Zu·
iiahme ver Ein-fuhr von Südsfrüchten von 89000 auf 185 000, von
Rohtaibak von 57000 auf 107000 Metetzenslner gibt sehr alt
dewken. Jm ganzen genommen. hat sich die Handelobilanz aber
doch gegen das Vorfahr etwas gebessert, denn die Gefamteinfukfs
ist von 88.8 auf 36.2 Millionen tllleterzeiitner zurückgegangen,
während die Ausfushr von 7 auf 9.8 Millionen Neterzrnter

gestiegen ist. 
Zecltliieveiie Nachrichten.

«�- �bie Deiitfifie sbocliictiiile für Vpiiiii beging am 24.»d. m. in
Berlin ihre Jiihresfeter unter Teilnahme des Reicbsprafidenten
unb einer großen Anzahl anderer Ehrengäfta Den Arbeits-
beriet!: erfiatiete her Direktor Professor Dr. 36th!. Danach hat
vie Hochschule in ihren bisherigen zwei Wintersemeftern se gegen 2000.
unb in den bisherigen iiwei Sominerseinestern se rund 1000 Hörer
erreicht, die sich in drei Gruppen teilen lassen: all emeines Publikum,
solche, vie siir politische Berufe sich mie- over ortbilhen, unv der
gescblosseiie Kreis einer politischen Arbeitsgemeinfcbafn Die all!
ter A uotanvek ist auf rund 100 gemachten, ziimeist aus dein en
und» dem Siiioften Weiter fehle siai Dr. Jäckb grundsatzltcd mit
zwei Problemen auseinander: mit dein Verhältnis von Politik und
Wirtschaft unv mit ver Streitfrcicie Politik und Wissenschaft. Auch
das Problem einer übervaiteilichkeit der politischen Bilviin be·
handelte er rinaehenh. Hierauf folgte ver Feftoortrag von Geheim:
rat Prof. Dr. Troelifch über Naiurrecht und dumanitöt in der
Weltpolitib

h. Deutsche Kriegeralüohlfahrtsskbemeinfiha t. Jm Monat
September wurden aus der Unterstützungska e bewilligt: An
Kameraden in 894 Fällen 83140 Mk» eine Notstandsunterftiitziing
1000 Mk., an StockmarvGaben in 24 ällen 1200 Mk« an neun
Witwen 595 Mk» aus her Sammlung iir erblindete Krieger von
191m8 200 Mk. Zusammen 86135 Mk.

�- Tfchcchische Minister. Am 11. h. M. «hat in Preßbiirg
r Ehrsenbeleitdigiinasvro eß der ehemaligen

tschechischen Minister Dr. De,rer, r. Codzcn Dr. man
koivitz und Dr. Srobar gegen Cbriftine olinla, die Ni te
des Slowakenfüshrertz Abg. Hlinkm begonnen, die in einem r-
tilrl im »Slovak« die Minister des Diebstahl! und der Be-
ftechliclikeit bezichtiat bat. Auf Antraa des Verteidiger-
wiirde der Wahrheitsbewess zugelassen, die Verhandlung
fedoch Verlauf, weil zwei Zeugen nicht erschienen waren.

�-� Der maviarifclie Fafchiemiik an her ungarifchen Idationaka
verfammliina erklärte Abg. Friedrich, daß der unsgavische

fchismiiiv mit dem italienischen nichts gemein habe. fich weder
gegen die Juden noch aegen die Sozialisten richte und eine Ge-
finnungsgemeinsscliaft zum Schuhe der cbriftllichmationalen movin-
reichen Gesellfclttvft bilbe. Miniftervräfideiit Graf Bethleir
bemerkte hierauf, die Regierung würde aus!! gegen diese
Organisation auf das Strenafte vorgehen, wenn fie
geheime politische Ziele verfolgen sollte.

Wa. Eine Walpinievrrlaqe ver Bolfihewiften Moskau«
Blättern zufolge haben bei den Wahlen für vie Dorfräte im
nördlichen Riißlanv mit großer Mehrheit die »Parteilo en«
gesiegt. Jii Arcliangelsb Wologvm Wfatkm Vorm verein gten
die .,Parteilosen»« auf ihre Listen durclisclinitikicli 70 Prozent aller
abgegebenen Stimmen, in manchen Kreisen sogar bis 90 Prozent.
Der Erfolg der Parteilosem hinter denen die Rechten stehen. . ift
deshalb benierkenswern als vie Wahlen unter veni größten
Regierungodruck vor ficb gingen. Der ganze amtliche Apparat
wurde in Bewegung gelegt. um bie Regierungckomniunisten durch·
zubringen: iimso größer ist ver Erfolg der ,,Parteilofen« zu be-
werten. Auffallenv ist auch vie außerordentlich ftarke Beteiligung
ver Bevölkerung an den Wahlen: Nahezu 80 Prozent aller Wahl·
stimmen wurden abgegäbem walirenv nach früheren Erfahrungen
mit höchstens 50 bie Prozent ereclinet wurde. Die amtliche
Presse ekklart den Mißerfolg ver oinmuniften mit der �Baue
hetze ver Pfaffen unb Reaktionäre.« .

Das iechifthe llmteblatl_-- Vom grlcchfscktrn Königbhaiifg ·
veröffentlicht ezne·Verordnuiia, die die Ehe B im Oktober 1920
gestorbenen Kontos Alexander mit Fräulein Marias.
vie am 17. November 1919 in Athen aeschlosfen worden ist, als!
gultig erklärt. Das aus dieser Ehe hervorgegangen: Kind bat
zwar keinen Anfvriicb aisf »den Thron. wird aber all  reichlicher
Erbe anerkannt uirv bat ein Recht auf Asvanaar.

n. Die Geichicliie der tlflactienscliaftrn ver «Entente im Welt«
kriege erfährt dem »Urwalvboten« zufolge eine fnteresfanteEiaämiung durch ein in Rio ve Faneiro in vortiiaieflfcbec
Sprache erfcvienenes Buch: �Siegtrio e o_Drsgso� �Giegfrieb
imv ver Drache» von Binicfo ba Borgo, einem un en
Diploniatein der ver prasilianifchen Gesanvtfchaft in er in
angehörte, als Brafitien »den am »ein Deutschland erklärte. Jn
vieieiii Buche weist Binirio da eiga nach. daß Brafilien durch
England und durch Vermittelung Portiigaii in den Krieg
getrieben wurde. Lord Derbh hatte im Parlament offen erklärt.
daß man der Beihilfe Portugalö bebürfe. nicht wegen dessen
geringe: Str·eitfräfte, saubern damit vurcb Portugal am!! holgronte Land in Siivamerikin Brafiliem zur Teilnahme am Kriege
veranlaßt würde. Und dies» gelaiig.»da die Presse in Silo e
Janeiro �mm größten Teil in portiigiefischen Händen ist und c8erreichte. von her tlltinifter hr6 ilugeren Lauro Müller einen
Niso Peeanaia Plan machen _mu te, ver vae Werkzeug ver
portugiesischen Großkavitalisten war. Diese veranstaltetetr
daiin iiitltio ve Jaiieiro. ebenso ioiein Sao Paiilo vie italienischen
Kapitalisten, vurch ihre Arbeiter vie foaentnnten Volks·
kniivgebiingen gegen Deutschland. Vinicio da Beiga hat, wie hol
genannte Blatt weiter erwähnt. auch verschiedene Werke in
herrlicher Sprache herausciegebem

Gemeinnlißige Werkstätten.
pa. Von der Breslaiier cffentlichkeit noch nicht genügend be«

achtet � so hat es den Anschein --, ist an; der Ba Sierau; sfe &#39;s«
eine Anstalt ins Leben getreten, deren Wir sanikeit der a feitigflenFordcriiiig wert ist. Nach liberiiaehiiie der Rah- und Flickstubenhr3 Brcslaiier Wohlfahrtd iind rmeiip legeriniirävPereins batvcr Bereinfür geiiieiiinüyige erkft tteu, de en
Mitglieder lcitrnde Pcrfönlichkeiteii c- Wohlfabrtsamtet er
Hinterbliclzeiieniür arge, des Arbcitsaniteb und der Erwerbglo en.-
silrsorge bilden, _ ier ein soziales» Filfswerk Tefchg ten. das enver chicdciiften Zie cn·dieiit. umgeht wird za lrei en Erwerbs-

schrcinktcin Oiiiterliliebeiiem sozia - und Kleinr iitnern und den
Angcliori en des» voii Frau Profcasor üben gegr iideten Gewerk-
verciiiv cr Heiniarkicitcriiinen elcgcnhc zur» Arbeit unb
lohiiendeii Brrvienst iii gefunden, hinreichend hellen und
warmen Räumen geboten. Die Vermittlung der Näherinnem

lickerinnen·usiv. erfolgt durch den» Arbettdniicliwcist damit» wird
cwahr dastu- geleisteh da nur diesem en Berücksichtigung ruhen.

fiir die dir Einrichtung» he immt ist. en Daushciltem die ä che
und sonstige sllcibiiizgsftiicke aiieeiibesfern � und in wel m
daiiolialt ifi das nicht her Ball�! --, wird hier diese Arbeit »ab-
genommen und alles. voin Svorilicind bis zur Blase, vom Arbeits«
kittel bis zum A; imaiiteL vom Strumpf bis zum Sud oder irr
Decke, gcvraiichefa ig wieder· hergestellt. Denjenigen Oausha ·enaber. die Wert aiif eine Oilfaarlieiterin im engsten Heimlegen, fort? en solche über veii Arbeitsnachivefs artenftraße s.
Ziininer 1 . vermittelt. »Und das· alles zu Preisen »und zu Be«
bcngungem. »die auch fur die minderbciiiittelte Bevölkerung er«
schniinglich find» Jeder Stofsresh fedes abgetrakfene Kleidungsstuck wird iiudbrin end verwertet. Aus alten Mit tärliofen werden
Faiifthandfcliiilie ne crugt. abgetragcne Westen Irr-endet und wieder
in Stand gefcvt. Es wird aber auch neue Hilfe und neue
Kleidung ans gelieferten Stoffen eferti . So fehlt es annichts, auch an Aufträgem selbst von gr eten ltmen nicht. rei-
li . wer da wei . wie wet der Kreis gespannt i her die »»
lei enden aus a en Stänven uinfa t. her wird w [den münen
da die man e her äu ewiesenen rbeit noT zunimmt. »Es; gibtno viel fleilxige F iide in Breölain die fi nach  hafte ung

An en rellaln Qualitativ; s
luieii Arbeit zuzuweisen,



liäye Generalversammlung genehmigte

Sanbeläfeil.
Dtskonterhbbung in Ungarn.

w. ßubauefi, 25. Oktober. Der Geiieralrat des staatlichen
Notennotinstituts hat beschlossen, eben Zinsfuß um zwei Prozent
zu erhoben. « «

Die Berliner Bövsenruhetage ver träumen man.
Auf Beschluß; bes Börsenvorstandes fällt die Wertpapier-

bötse in nachstet Wochen-m Dztvstaa und am Donners-
tag a u»s. An »diesen Tagen ist ieder Handel mit Ausnahme des
Handels» in imitiert uttiergoai. Der Proidiiktem und der Metall-
inarkt finden wie geevehnlich statt. Der Zutritt zur Börse istaufs-er den zu der « Abteilung bei: »Prosdiiltenbörse zugela»ssenen
Herren »an diesen Tagen nur denienigen Börsenbesuchern ae taktet.
denen einebesondere warte erteilt ist, welche zum Zutritt zur
Devisennotierunsg berechtigt.

Aktiengesellschaften; �
C. F. Ohles Erben A.-G. In der im Aiisckilusi an die General-

versammlung abgehalteiien A us s i iht s r a t s fit u n g ist be-
schlossen worden, einer auf den 21. November IM einzuberuseiiden
außerordentlichen Generalversammlung die
Erhebung des Grundkavitals aus 12500000 J! vor-
zuschlagen dur Ausgabe von 5 000 O00 �I! neuen Stamsmaktien
und 1000000 6vroz. Borzugsa.ktieii. Die neuen Stammaktienfeil-en man idem unter Führung des Schleschen Bandvereins Filiale
der Deutschen Bank stse enden Bainkeiikonsortium oben Vesivernder
alten Stasmniaktien im Verhältnis von 1:1
Mir» von 280 Proz. enge-boten werden.

Mk!fcklisienbaipAktiengesellsihaft vormals Starke & Hofmflklll
in bitif�bera. Jn der aJn 25. Oktober stattgefunden-en Aufsichts-
ratssiviing wurde beschlossen, ider auf den 18. November· nach
a!»i«rsckikbei»·-g» einberufenen Generalversammlung »die Ausschiiittung
einer Dividende von 25 Proz. vorzuschlagem Dei: Arbeitsgemeim
fehaftsvertrag mit der Engelhardtdbrauerei Aktiengesellschaft
wurde genehmigt.

zum Bezuae zum

M. Vstskkkkchische CreditiAuftalt. Der Handel des Bezugss
vechts finidrtam 31. Oktober, 1. und 2. November 1922 an »der
Ereslauer Verse statt. .

Aktiengesellschaft fiir Btirftenindustria Striegel« Die evident-
» die »Regularien, erteilte

Gntlastung und setzte di»e sofort »zsahlbare Diiviidende aus 30 Proz.
fest. Gleichfalls einstiminige Zustimmung fand der Verwaltungs-Bisses-lag auf Erhebung bes Grundkavitals um acht

illionen Mark. Von den neu auszugebenden 7 Millionen Mark
ab l. Juli 1922 dividendenberechtigten Stammaltien werden
8,5 Millionen Mark den alten Aktionäreii im Verhältnis von 2:1
zu 250 Proz. anigeboten werden. Weitere 500000 »« neue Aktien
sollen zu ctesinselben Kilrse nach Weisung des Vorstandes: für »die
Beamtensschaft usw. de: Gesellschaft zur Verfügung gestellt werden.
Die restlichen 3 Millionen Mark neue Stammaktien hat das über-
nahmekonsertiiim zur Verfidgiin der Gesellschaft zu halten. Neu
keschaffen werden ferner 1 illionMark mit 6 Proz. Mindest-

iirsideiiide ausgestsattete Vorzugsaktien die in bestimmten
Fällen ein achtfaches Stimmrecht ausüben. Wie Oiser Vorstand mit-
teilte, ist das Unternehmen in allen Betrieben ausreichend be-
schäftigt. Der Konsum hat sich im Inland verringert und die
Gesellschaft ist in der Hauptsache auf den Abfad im Auslande
angewiesen. « n « « « , « i .

Ddtttschssdsiustkktlktksckie Gesellschaft in Berlin. Die G eiierals
versammlun g ermächtigte den Vorstand zum Abschluß eines
Bei-gleiches mit »der Neichsregieriinig weg-en der fzlibfindiing der
» sellfchasr die ihre in Ostkasriika von der»»engli·-ckieii» Regierung
iauidierten Vermögensobiekte hat. Zur Begrunzdung teilte diesse-

sellfcklslft mit: Die noch« nicht bezahlte Liauidation szhateineii Grips
von ettw 800000 Pfund erbracht, szwobei bedeutende cobiekte unter
idem Wert verkauft wurden. Bei« Wiederaiifbau ini Ausland wurde
von der Reichsresgierung das Zwanzi«g- bis Einundzwanzigfache des
Friedenswertes als Entschädigung gezahlt» werben, iind»ztvar» » in
Schatzscheinen mit sechsmonatiger bis achtiährisger Lauf-seit. Bisher
sind an Friedenswerten 17.8 »M»ill»ienen Mark» anerkannt· worden.
Die Summe der ganzen Enfichadigiiiig laßt! steh noch nicht fest-
stellen. Die Gesellschaft hat ihre flufsisgen Mittel zum Teil bereits
zum Wiederaufbaii in Afrsika verwandt reiv. bereit gestellt und
einen Betrag vorn-bei.- hinaus bei» befreundeteii lbanken aufge-
nommen. Es soll durch den- Vergleich oder Gesellschaft die Moglichi
deit gesichert werden. die« eingeleiteten Unternehmungen im Aus-
lande durch-führen zu können. r ·

. Dividendenobschlam Vom 27. Oktober ab werden G. F. O h l»»e�s
Erben-Aktien ausschließlich Dividendenscheiiifdsvitxeiide 30 Proz! an der Breslauer Borfe gehandelt und
no ier .

Berlin, 25. Oktober. Magerviehhot Den; M a g»e r v i esb h g s
waren zugeführt: 1942 Stück steile! und Liiuierschzvcina _121 Stint
Schweine, also mehr als in der Vorwoche Die Preise waren
durchweg höher bei sehr flottem Handel.  Gewicht wurden
Werke! msit 180 bis 200 »« und aronere Laufersckyweine in der
Preislalge von 190 bis 210 »« pro Pfund Lebendgewieht gehandelt.

Bericht der Butternetierungskommissien Breslam Erzeuger-
vreis in-kl. Vervackunsg ab Melkereistation »am 26. Oktober 1922;
l. Qualität Molkereibutter per 50 Kilogramm 65o00s all.
II. Qualität Melker-krum- Der 60 Stamm-mm 62 000-433000 ««-
Markttendenm seh: fest. -

B. slieder erhebliche sretssteigeriing an! summa. Butter: zufolge der
heiteren Geldentwertung stiegen die Preise für alle Fette und mußte. vie Ro-
tteruus sur Butter abermals um 75 �I: ver Pfund erhöht wer-den. Da vie
Produktion kleiner wird, konnte der Nachfrage nicht immer genügt werden.
Die Notierung am 25. d. M. war vro Pfund 1a Qual. 000 �d, 2a Qual. 575
Its 585 �lt. -�� Margarine: Die Fabrtken festen die Preise-abermals be«
deutend herauf und sind diese zurzeit für Wiederverkäufet 554��ol5s J! vro
Pfund. -� Schmalz: Die Stetgeaung der Preise hat fich unter dem Einfluss
der Devisenhausse fortgefeni. Die Staufer waren zunächft fuhr aurudbalienb.
doch man�!: sich bereits eine Besserung bemerkbar, da die geringen Vorräte· bei
den Kleinhändlern bald verbrauchi find und ergänzt werden müssen. Die PreiseItnänäsitnelh � Speck: Lebhafte Nachfrage bei steigenden Preisen. PreiseIV �l &#39;

l I Berlin,euefie Haiideksnaihrldten l -
_ » Oktober. lsiaenersfernsoreciidiensrl�gar Dollarschlexi umsllhr mit 4425. · l

»� Jn «der »An sieh sratssidung der Hirsch-Kxkkkfer Mejsingwerke 21.46. Berlin, die auf dein
Mel iixgwerlsbei Eberswalde stattfand, berichtete der Vorstand überden» iinsiigen Verlauf» der ersten neun Monate des jedigen Ge-lchaf sja res und erflarieferner, hegt; die Gesellschast noch auf
enge. Zeit gut» und» u In ncnben reifen beschäftigt sei. Die

»einzigc»irtigen.g»igantis en Yeuanlagen wurden invollem Betrieb
befi »igt, wobei» von neuem feftgeftellt wurde, wie außerordentlich
guns ig sie» arbeiten. � « «

beanlrfagt die Verdopvelun00 Millionen Mark. Auf eine alle

F

F

des Aktienkavitals auf
soll eine neue Aktie entfallen.

«� IDEe Üetmaituuä- der Oeiiie u. Co. A.-G. inLeipzigBbeantragt die» us» abe von 8 Millienen Mark6»p r o z» o r z usss a k i i e n ii»ii» mehrfachem Stimmrecht undenges. etrages is zu 20 Millionen Mark neuer Stamm-
a ien. « ,

�-� Beiden Mannesiiicinnröhrenwerken in Düsfeb
d orf werden bei 8,8  8,7! Mill»ionen Mark Abschreibungen, 7,5
�.0! für Nucklage »Il, 50 �5! Millionen Mark Nückstelliiiigen für
den Bau von Arbeiterwohnungen, 15  8,58 Millionen Mark Ruck-x»t»e»lliin en sur Bergfchadem Brandschadem owie 7,5  8,9! Millionen

ark ir Vortrag 50 Prozent  i. V. 30 Prozent! Dividende ver«
geschlagen. "

s� No?bei dem
Mitteilung der Verwaltun find sämtliche« Abteilungen
titt»»ei»iwerk» Niederf onweide " in Ging»

b»»erg voll» bescli»aftigt. Die Verwaltung erwartet auch auf das er-
hehte Kapital eine an enicsfcne Dividende. .

�-» Der R o he i e n» a u s seh us; » des Eisenwirtfchaftsbundcs
Eattdik Beschlußfassiing uber die» Preise auf n 2. November
er» ag .

.--� Der Reichskalirat »»ist fiir die ersten Tage tut-No-
in Aussicht gestellte aliprzjseszrhöhung Beschluß zu fassen.

Brot-lau, 26. Oktober. Börse.  Schlusi.!. Die Festta-
leit der Börse liielt bis zum Schluß an. Auch die Werte
des freien Verkehrs waren gefragt, wiesen aber au; ge-
ringe Veränderung-en auf. LebhaftesJnetresse entstand iiur für
Oftdeutsche Tafelglah die auf etwa 580 6., 620 B. in die Höhe
lagen. Starke & Hofmann wurden mit 060 6., 1000 B»

uhriftoph l8: Unmack mit 1380 6.,� 1420 B., Fell: & sWelf mit
10306., 1070 B» Gorkauer Sozietätsbraiiersei mit 680 G» 720 V.
Ostdeutsche Glektriiitätsgesellschoft mit 450 6., 500 B. und staune:
mit 570 G» 700 B. bezahlt« Der Marktderheimischen
Aulagevaviere und Jiidustrieobligatienen war
ruhig. aber seit. 
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M, schienst-eintritt 72,oov6 72 00b: M: ltnlt-liaimooflflil . �,�- 70 sind:

h. M. c. 78.0050 72.00h: U« le  lPIl . �-�-- 70 012b:
5% de. M I. . 73.00h: 72,0052 4% linkt-Immun 082l 81.00h: �-� -
3595, its. 111,1. 78.00h: 77,6%: s���/..loytrlionilat.lott.liu� 86 00b; 85.50h:
59:92. se. litt 78 00b: 77 50 e i" "Ioltl-Settltnlltllrtstltt 73,500 b0 75 00m5
Da�!; is. um. . 78,005: Mochi; 5° da.  m! sollst« 80.00h:
l le, 10.11.1 85,7556 85 so i» ss-zs.ss.liisas.ssel.ltssll -_--.- -&#39;.-
l in. U1. I 80.7858 85.85h: H57. le. ll. le�  i8!! -��-� �,-
S» II, senkte-sinkst. . -�- 42 50h: 453% le. u u.  m! --�� --.- -
i�; te, ist. s v. c. 50,0052 45.00h: IV, GIJiL-lodltirio  im! 65,50 G --,-·
4 lt. am 50.00h�. 45,005: 1% oder-user. Rot:  m! -�-� �,-
JEAN, 30m. Reoleolrltfo 73.00h: � -� inlhrtrthlrt.llotmtlo. --�-&#39;- --.-
4 da. �-·.«-« 78,50 B P/«Sßlhlu Erlen . . . . --�-- -,-·
3°, Silos. lllitlosnn-Iil. 84 0056 58,0056 i°.1llttla. tlttmlsat m! ««««·· "a"
3�l�% « is. 50,0056 51,0056 Hi, is.sslrlielllslfsllll! �,--_ -��--
494, . es. oo,oobvs 86,1003 Hi» siiilencellnleirltolz -,·- �--,�-
4°/, Salat. Komm-Aal.  A! .-�.-�- 91,0056 w, � Sdtmltth intim, �-�, - �,-
3%% Stiller. Holm-Pfahl. CI oobr 66 0056 I�I.�."/;�Sdtlet. Kleinbahn . : 7.3 ein» -���-
FOR. is. sann-s; es oo o iueguuiicliislsloii seit-d: 10,0015W, le. l-fll 74,2502 74.25h: l 5% da. lt. 87,5056 82.50h:
4% lt. Will-XIII Viktor: 74 Ab« tszVfenkreiistksdirs --�� -,�-

5% Linke-Holzmann �0?! 88.00h:
�wen... . &#39; -.-- &#39; Cl« t-hno.� -� ·«- «

1
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le« Verwaltung der Lsiibecker Privatbank«

vember einberu en, um uber die vom Kalisyndikat bereits f

l
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U« ·: svttrederslsenfsshuistsiumsdlstfes lt. .201.00u bit!Mp lisvtilesvusturslsenieovrtste � �5.00 IF  ianitesksikllifiisssoalbk t.
.-- 677.00 B!. kraus. honsol. is« i908! ist-illa onlctho MAX! .-�,--� .. .

Ost. Banknoten  neue! l0 000er bis 50000or Eos w. Tlehonhoqh.�
Staat  neue! 5000er bis loose K? KATER, unter 100 Kt. 188.00!! p 1x,�

Berlin, 26.0ktt.;ger. Anal anwachsen Amtliche nur-e is«
cgils.ii.gk.ss.il.i lineare «« m sssssss «« M« und

van litt. IS « 25. ms m. 26. ex;
188.7 ttatnmtn Moses« iseofiisi 4.19: tn.tcr.tr.ls.ii4"4&#39;4"s�:r�ti�o 73&#39;637.71}

- I0. 1744858175431! n. 4471.15: ganz«
a1, 554818130171�.- anoaso sollst» 81.-8Porlt.Iha. 3943,33; �m,�

is. 231,11: rein« is. 307,77: 818.80:
l12,507mitilnlrllr 785.506 800,006 81,541,� um; in. 505,485 817,855

is. soebe- 804.001 u. Wo, s ehre«
l12�507Imnhu. llr 890,266 VII« 81�--5 Spieles l In. 675,806 CHOR«

- i· se« 14a lieu« a. 679,20: Ists«
112.50 75581:�. ttnuoaooofnoa ooa 85.06 muten lasset ers r " am.

de. 1195�50a1198�00l te. 5.82 I m07;
oh� Ololtlulen . 105,786 106.035 85.068 h: time 141.641 144,135

te. 106.278 107.473 te. 142 so! 144,87:
81,-- 8 lirllto l um 170 b« 178,556 85.06 Import tlnn 1,755 1,755

In. 171,431 180.45! n. 1.778 III:
20,48 �nun: l nur. 19750506 198503256 �,�- {man als. lt. e... E

te. 19849508 19942758 to,
Buenos-Airos 1591.004, 15880015. So�a 28,67 G. 88.88 B.
Japan 8112 68 ü. 2130 32 it. lkio do Janeiro ARE? G. Wiss B
w. Ziel-entsagen, 20. Oktober. Sichtwechsel auf London 22,08, Newport 408,

Hamburg 0,13, Paris 34,40, Qlniloerveu 31,85, Zurich 90.50, Llmsfterdani -lo4,so,
Stockholm 133,20, Siriftlonla 89,35, Helsingsers 11,95, Agrain 16.

w. eiodlnlttt, 20. Oktober. Btchttvechfel auf London 10,80, Berlin 0.00,
Paris 25,80, Brttssel 23,90, fduoeia. Plätze 67,90, Amsterdam 145,75, Leben«
hagen 75�25, nrifiianla .07, Washington 374, Helsingfors 8,os,»Agra-m 12,15.

w. Siriftianla, 26. Oktober. Slchtweihfel auf London 24,85, Hamburg. 0.15,
Paris 38,75, Newyork 558, Amsterdam 218,25, Zltrich 1o2, Helsingfors 13,40,
Anvtwerven 86, Stockholm 149,75, Kovenhagen 112,50, Ugraiu 18,75. «·

w. London, 25. Dltober. Wechsel auf Paris 62,87%. Belgien 67,80. Schweiz
Fhtzsyäskllano 11,377te--Itewvorl 444%, Spanien 29,20, Italien llo.87,» Sturm!.
an .

w. Berlin, 2s. Oktober. Preduktenbörsa Der Produlteiis
markt stand im Zeichen der Lustlosiglein r Geldiuangek
machte »die zweite-Hand» willig zum Verkauf, und demgemäß
stellten sisch die Preise meist etwas billiger. Jedoch war We iz en
wenig angeboten imd demgemaß teilweise etwas teurer als gestern.
Rogg en dagegen war stärker ofseriert. Gerste behielt wegen
der» Knapvheit besserer Ware ihre Fsestigleii. Auch Hase: zeigt;
sich iiicht nachgebend.» Für Mehl und Futterartsikel hielt
fiihdie Filauflust zurück. s

Anitliche Sicherungen  für 50 kg a5 Stationlt
| es. 25. - 26. us. .

Malo La Vlata i � f - «« s.
lokoBerlin . . 3500-9300. 97009800
av ioaatvura . 9400-9200.

W.-Metii70»-,.iooks esaoooasiioo wer-one
iktitlltelilwssruoeis read-genau gerne-reden
tokaismeblfaooss «� -�-
Weizenkleie . . . 5000-5900 800-520�:

5000-5213 5000-5200«· Rennenkleie . . .
» 93009400 Rai-s alter. . « . treue-l sieeivnooe

Semmergerste �- �-
mrk.u.sch·»l.n»eue 9600-9800 sann-taten Ruhm: «. , . . .

Hafer marlischs 1080040000! tnoomotoo Leinfaat . . . . II
amtliche Neuerungen für 50 in:

26. -| 25. 1| 26.

Eiiejargt 
markischer
ostvreußtscher s�

tttoggeii 
inartiicher . Dido-bono
vouimerfcher .
schlesiicher . .

Winter-erste ·
inarkifche .  . 9300-9400

. . 10600-10000 10000-10100

9400-9500
3300-9400

H

VtktoriaiErbsen 151101147000 12125044250
rtllöveifeg do. . 18500 44000 127504351»guttekulrrvsen . � �-

eluschkeii . . . . 9500-10500 9000-10000
Ackervohneii . . .9000�10000l
m�  o s o o o  ««
ruutneu, blaue. 6300-6500 6200 6400

_ · » gelbe . 80008500 7000-7800 Heil, nt . . .
Sctadella . . · . ISUQWUOO 18100-201110 oto. aiidelslibl
Rävstuchen . . 6000 l6000-6300 Kleeheu -. . . . .

New-York, 25. Oktober. Produktenborse. Baumwolle. Tagoszotnmen
48000. Ausfuhr nach Großbritannien 3000. Ausluhr noch it. Kontinent 14000.

Leinkuchen . . . «
Troekeuichntdel .
guckerscbnihel .erfmelasse . . .
Stroh, oranigevr.
baieriirob. . .
Sliogauranafirol

4600-4700 4500-4600

35130-3600 23500-3600
1800-1900 1700- 16,00

1800-19001700-1800 
1800-1900 1700 1800
1000 1100 100031100

980-1000l930_-.-1000T aus _

es. » 24. es. 24. | 25. «� 24.
Baumwolle Petroleum Wolz. mal 1331/�135.
Immun. 24,35 24.10 Reim! . . 10.50 16.50 harter 130/4185.
Ioo-Itleontln 88.88 23 37 nmm .. 13.00 13,00 Mehl US Los-JOHN
sank: im. -.- 23.85 tnlllliltu 8.00 8,00 Ka�ooloto le» los-z«

, Nov. THIS. 23 95 Schmolz 11,75 l1.90 Dez. VII 9.45",
Dez. 24.20 24,03 Tal . steile! 8,00 8,00 März 8.: III
Jan. euer« zaraizuc erteilt. 5,53 6.68 Mai als. 8.98

v. Chicago, 25. Oktober. Weizen fest, ver Dez. 111%. Mai {Nils/Mais
stetig, ver Dez. 60, Mai 00%, Schmalz ver Olt. 10,70, Dez. 9.021,5, euer! 11-12,
Gtblueineaufubr im Westen 108 000, davon in Chicago l7 000. «

w. London, 25. Oktober. Wollauktiem An der heutigen
Auktion standen 11969» Ballenzum Verlauf. Das »siiland, der
Kontinen owie Amerika nehmen weiterhin gute Kaufe vor und 
bewilligen� ie vollen jungft erzielten Preise. »»

-w. New-York, 25. Oktober. Sichtbare Vor-rate.
Weizen 3370100�!.

w. Berlin, 26. Oktober. Metalle. Elektrelvtluvfer  Wirebars!, vrontvi. d!
Hamburg, losem-i oder notiert-am 138 937, Nassinadeluvfer 90199.8 Proz. iiso
bis «1175, Ortginalsspiittenwetchblei 520-530, Drigittal-otliienrobaiul, Preis tin
freien Verkehr 88o�-900,«do. Preis d. Zinlbllttenverbandes 744-34, Neutestedk
Plauenzini von eaiivelgllolichee Velchasfeisbesst 700-720. Oriasssvtiuenaluniinluctz
98199. Proz. in einmal gekerbten Bloekchen 1699, de. in Weis· ederDrahtbaxreu
1705, Sinn lBanlikx Streits, Austray n. Wahl d. tkäufers 3540-43560,� Hütten-
ahnt mindestens .99 Proz. 8480-�85oo, Neinntclel 08m9 Proz. sooosssszosoz
AntimensRegulus 480-400, Silber-Butten  ca. 900 fein! 04000-08000. » ,

w. oautburg, 26. Oktober. Metalle, Silber  ca. 900 fein! vromvi, do.-
vor Olt. 990 Br. 960 Ob» Nov. looo Bis. 080 6b. 900-1000 bez., Des. 1200 Er;
1190 6b. 1195-1200 bez., Ztnk  hilttsenroh! vrotnvt. vo. ver Ost. 670 Be.
830 65., Nov. 020 us. 870 Gd., Dez. 1100 Ihr. 1070 old» do. umgefchiiiolzeir
740 Br. 700 old» Blei Odriginalssdtittenweichblei how. raff.! Lagerwars
550 Be. 510 au... bo. Original ab oütte 550 Be« 510 aus» do. Weicholei vorn,
reif. 540 Bis. 500 Ob» Zinn  Banka! vromvi. bo. Lieserung 4 Wochen 8520 Br-
8460 6b, »du. proulpt 3440 VI. 3400 Gib. 3420 bez., OR. Miit-Pl. 3400 Eva»
Nov. 3500 Be. 344065. 3480 bez., Dez. "4025 Br. 3950 65., Kupfer  greifbar!
Gaiboben! 1375 Bis. 1355 65,50. Rasfinade117o Br. 1140 Ob» dmWtrevors
144c Be. 1420 Eh« Quecksilber let-»» Sold» Eleucolvtluvler 147000 837..
138000 65.. Gold 2800-2950.

w. London, 20. Oktober. Metalle. Kupfer ver Kasse o27ls, ver .8 82011018
seid, Electkolyuc 7ei-,��7esz4, Zimi per Kafse 177%. ver s Monate lieu« Bis;
nahe Sinnen 27, entfernte Stehlen 251,««- 3in1 nahe Sichten 37%.. 601m!�
siebten 36, Silber lolo 341m, bo. auf Lteferuiig 33%. Geld o2llo. .

� «·- vorv-�t -   o ·, .-. 7 »· . l d« . . znc ««
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g Grenzverkeltrsausweife
�� Laut anitlicher Mitteilung uus Opbeln »wird auf Grund

w» Vereiirbasrungeii mit den volnischen Behorden die Ein·
fithruna der Verkehrskarte fur den Grenzvers
�In: bis: 31m1 I. Dezeinber verschoben , und dsiie seinerzeit
M; der Jnteralliiierten Koininiifsion auMeaebene ßeaitt-
nisationskarte behält auch weiterhin innerhalb des Ab·
stzxmiiiingsaebietes ihre Gültigkeit als Grenzsaiisiveisk Llns
dem volniischeii Gebiete kommen-de Personen. die über das Ab«
gimniunasgebiet hinaus nach Deutschland reisen wollen,» be-
dürfen außer dieser Legitimationskarte auch eines mit gültigem
Visum versehenen Basses.

Die Einreichung der Wahlvorschlägr.
.!  Als Schlußterniin für� die Einreichung der» Wahbvorfchläige

färbte oberfchlefifchen Wahlen-hatte der Oberprasident als Kreis·
wahlleiter ursprünglich fur ihre N e i ch st a g s- u nb L a n d-
jqgswahl den 30. Oktober, für die Provinziasllanw
tagswahl den 4. November festgesetzt. Gegen diese Festsetzung
sind rechtliche Bedenken geltend garnicht worhen mit de: Ansicht.
Mk; für alle drei Wahlen der 29. Oktober der Schkliißtermin
für die« Einreichung der Vorschläge sein müsse. Infolgedessen hat
der Oberpräsidenh um allen späteren· Rechtsstreitigkeiten vorzu-
beugen, empfohlen, die » Wahlvorsichlage bis ziom 29. Oktober

einzureichem 
. Haiidelskauimer Ovvelir.

z: »Die Gehietsverminderung in Oberschlefien hat eine Neu-
geftaltung des Oppelner »Haiidelskamme»r-
hezirks erforderlich gemacht. Demgemäß hat die Kammer: eine
neue Wahslioodnuiiig beschlossen. die bereits vom Minister ge-
nehmigt ist, und die noch in diesem Jahre vorziinehmenden Neu-
tvahlen vorbereitet. Die Zahl der Mitglieder i1t auf 40 feftgefeht.
Die Wahlen erfolgen nach dem allgemeinen, gleichen, direkten nnh
geheimen Wahlrecht, wobei jeder wahlberechtigte Betrieb eine
Stimme hat. Die Wahllberechtigten sind in drei Wahl·
gruppen eingeteilt. Sie. erste umfaßt Bergbau und Hutten-
toerke und wählt 10 Mitglieder, die Industrie ails zweite Gruppe
wählt U Mitglieder und die dritte Gruppe unt-faßt Großhandeb
�lgentur, �nale, Verkehrs- und Versicherungsgetverbe und Ein-ziel-
hggdeh und wählt 19 Mitglieder, wovon 6 dem Großiharidel an-
gehören- sollen. .

Sozialdemokratie und poliiifche Wahlen.
»:- Die Partevcccxekutiive de: deutschen Soziaildemokratifchen

Partei in Ostoberschlefien hat, wie bei: ,,Volkstwille« aus Kattotvitz
mel.dct, beschlossen, von einer Beteiligung an« den»W ahlen zum
Warschaiier Sejmund Senat abzusehen. Sie empfiehlt den
Mitgliedern Stimmenithaltunsxx

Der neue Woieivodlcliaftsrai.
X Kattowitx 26. Oktober. Jn der gestrigens Sitzung des

»schs.liesfifchen Sejms wuvde der Wojewodszcljiaftsrat gewählt, der an
die Stellie des am Sonn-abend aufgelöiten �JIfPTTG-llitße�f� Wdlswdds
fchaftsratestritn Der« Rat besteht »aus fsunf Mitgliedern. Als
deutsche: Vertreter wurde Viirgeriiieister Michash  Tarnowitz!
gewählt; Diese: legte daraufhin seiisSejmmaiitdat nieder. ·A�n
feine Stelle rückt« in oben SejsmspderBearnte Schuf-per, Eintracht-
hütte fdeutfches Zentrum! ein.

Die Milcyiiolftaudgakiioiu
I? Zu der Anregung des Obervräsisdenten der Provinz

Schtlesiem di-e Not der litleinrentiier durch Abgabe von einer
Mark von Liter Milch zu einem Msitlchnotstainidsfoirds zu mildern,
schreibt uns der WirtschaftssAusscliusz der ihrer fehle-trieben

landwirtfchaftliclfenGenossenlchaftsverbandiu 
»An-eh die YkolkerriMenossenschasften pevtiennieii keiiniesaiegs
-H�

Vorschüsfe zu zahlen find. und daß die auszu

die bestehend-e Notlage, sie vertreten aber mit: her Laioditvirtfchaftsi
kanimer den Standpunkt. daß der seitens dies Oberpräsidenten
geplante Zweck nur durch örtlich begrenzte Mafinalinien esrreichit
werden kaiin, bei der jede Zentralifierung vermied-en werden: muß.
Die Richtigkeit die-fes Standpunktes beruht auf langjähriger-
Praxis, in welcher die MolkerekGeruossensckpiiften innerhalb ihres«
Arbsesitttsgsebietes hier behiirftigen Bevölkerung ganz erhebliche Er-
leichterungen weitgiehenden Preisnachlaß nicht nur .bei der
Milch, sondern auch bei beim Ltieziigc sonstiger Emollcreimrohufte-
gewährt haben. Die Beträge. die dabei zugefetzt wurden, gehen
bei vielen llliolkersesßGeiisosfenschsaften in die Hii·iid-er«ttaiiseiide,« sie
belaufen fich z. B. alle-in bei der GenofsenschafrtkwMolkerei Meri-
schiitz iii diese-in Jahr auf rund zwei Millionen Mark. s ·

Es kosnimt dazu, daß die in die-r Provinz verftreuten Genossen-
schaffen die Milch fast ausnahmslos nicht annähernd zu den Preisen
vertreiben, wie fie in der Provinzhauptstadt gefordert und beza·hlt
werden. Sie Mitglied-er der GenosfeiisfxliaftssMolksereiieii sind
weiitier insofern gegenüber: den nicht angeschlossen-en Milclxprodisp
zenten benachteiligt, ails die genossenschaftlich erfaßt-e Milch be-
kanntlich mit der« doppelt-en Umsatzsteuer belegt wird, und auch die
einsfschnieideiiden Kontrollmiaßncishniieir hier Btvangäini-nifchaft « Hain-t-
fäschilich den einer Gseiiossensschaft angcfchlosfenen Kuh-haltet trafen.
Wenn die Genossscsiischafts-Molkereien trotz alle-r dieser Schwierig-
keiten ihren Betrieb im Interesse der Großsftäidte und der Sir.»
dustriebevölkeriing fovtgefiiihrt haben und nach Aufhebung der
Zilkstmastvirtsclfaft ihre sozialen Fürssorgcsinaßiialunieii iii dem ge-
schilderten Umfang von sich aiis angeregt iiii.d im die Tot inn-
gicsictzt haben, so gebührt ihnen hierfür Dank und Anicrkeniniimgx
tft aber andererseits auch die Zurückhaltung verständlich welrhc�
sie im Jnteresse der Weirsserführiing ihre? eigenen Liebestocrkes und
zur»»Vermeidung von Kräfticzerfplitteriing gegenüber neuen Vor-
fchlaigen sich notgedrungen auferlegen mxüsscir

Eiseiivahiitariferhöhuiigeu und BerufHreiseoerkehr.
i: Die Zentralstelle für den kaufmännischen Berufsreisw

vergeht, der alle· nainhafteaVerbände von Handelsvoertretern an-
txsllorem bclfchaftigte sich in ihrer lebten Sitzunsg mit den in Aus-
sicht stehenden Personentariferhsöhunaen bei der Eisenbahn. Es

Austtruck»giekbra«ch-t. Wenn auch einzelne Kreis-e die neuen Fahr-
vreife, iselbsit eine hundertfaiche Verteuerung, wie sie in Aussicht
steht, vertragen konnten, so unter-liege es doch anderseits keinem
dttveifeh daß viele Vertreter »und Reisen-de um ihre Existenz ge-
bracht wer.den»könnten», Schon ietzt ließen viele Firmen nichtmehr
reifen nnh die selbständig-en Handels-Vertreter, die alle Unkosten
aus eigen-en Mitteln bestreiten müßten, könnten die auf ihnen
rushentdens Lasten auch bald nicht mehr ertragen. Von allen Seiten
wurde betont, Idaß die Reichsbahn nicht nur die Einnahmefeite,
fontdsern auch »die Ausgsabeseite einer ernsten Prüfung unterziehen
solle. Auch ein-e Beseitigung der Freifahrtfcheisne wurde verlangt.
Die-schlossen wurde, in  Eingaben an h-en Reichspräsfisdseiitem den
Riei·chs»kanzler. das Reichsverisehrsminiftcrium, die Parlamsente
und pandelskainmern erneut idie Bedenken des kaufmännischen
Bserufsreiieversksehrs gegen die Tariicrhöhiingen mit allem Nach-
driick zum Ausdruck zu drinnen und eine Änderung der Schnellziicp
zuschsläge zu verlangen. In Aussicht genommen wurde für De-
zember eine große Kundgebung Aber reisenden Kaufleut die in
Berlin stattfinden- soll. - s

Freigabe des deutschen Vermögens iii Amerika.
sie« Die Freigabe des beschlagnahmten deutschen Eigentum; in;

uni·
dieses Jahres wurde im Repräseiitantenhaiis ein Geseteenttvurfs
Amerika ist in ein entscheidendes Stadium getreten: am 28.

eingebracht, nach welchem zunächst die sogenannten kleinen Ver-
mögen, das heißt Beträge bis zu 10000 Dollar, freigegeben werden
sollen. Der HanfasBund nahm an den Sitziiugen der besonders
interetfierten Vereine und der Behörden von Anfang an teil, .in.
welchen die praktischen und technischen Einzelheiten des Gesetz-
entwurfs vom Gesichtspunkt der deutschen Interessen aus besprochen
wurden. Die Hilfe rechtskundiger Vertreter wird kauni zu ent-
behren fein. _ Dabei» ist jedoch nach» Möglichkeit zu erstreben. daßfiir die Betreibung eines event. gerichtlichen Verskilhrens kåiiåerlöx

e en e o ma
eine Klause! enthält. nach welcher der freigegebene Betrag »zur
ausschließlichen Verfügung des deutschen Gtäuvigers bei einer«

« « . - «  �n1�. -&#39;-«.«".-««. �

Yerüeiseriie Borste.
VonPaul Burg. [33

- IV.

»Was Sie Schriftliches vom Könige und Kabinette bringen:-
kst wieder bekcrnglos -�- Seyidlitz --, ich weiß· Siewerdsen mir desto
genauer {ehre Eindrücke und Ansicht-en mitteilen. Ehe Sie be-
ginngnkkurz wo und wie ich hie: stehe:

«·Für heute, Dienstag, den 29. Dezember, war voin Mars-shall
Trseffpunkt Tauroggen befohlen. Ich bin mit meinem Korps zur
Stelle. Macdonald ist nicht da. Vermutlich ist sei-n Korpsteil in
ftindliche Hände geraten �- fürs Gegenteil habe ich keinen Beweis.

Seine· Wciasjeftät unserKönig weiß durch Henckeh wie die Rusfen
mir zusetzen und wie meine Batailloiie niarode sind. Darum ward
diese Nacht mit Clausewitzi vom �ott!?» Diebitsch folgendes entworfen:

Jch bleibe heute in Tauroggen stehen, setze morgen meinen
Marsch, ohne beuuruhigt zu ;werden, nach Tilsit fort. Finde -ich
Tilsit besetzt, finde ich ein· Korps in der« rechten Fig-site, so mich den
Ist-g nach Jieiistiadt zu nehmen verhindert, find Truppen hinter mir,
cdiseinisr meinen Marsch beunruhigen könnten, so paktierse ich mit
VIII« russifchen General wie folgt: -

. 1! DasKorps unt-er meinem Kommanido besetzt die Punkte von
Tilfit Und Memel und den dazwischenlsisegeniden Strich Landes, oder
wenn militärische Aussichten dies nicht gestatten, wird mit: die
Niederung und Memel angewiesen.

2! In diesem neutralen Strich bleibt das Korps inaktiv stehen.
Und zwar einen solchen Zeitraum, bis ich von Seiner Majeftät dem
Könige, meinem Herrn, die erforderlichen Befehle eingeholt habe.

8! Sollte der König mit dieser Konvenstioii nicht zufrieden sein,
i0 bleibt mir ein freier und unsgehinderter Marsch-wo es der König
bestimmt. i -

Diese Konvention ift mir früher von Marquis Paulucci zu-
gestanden. {ich selber füge nur noch hinzu, daß mir alle etwaigen
Traineurs unid militäsrisches Material, was auf der Straße zurück-
geblieben f-ein könnte, zuriickgeliefert wird. Können meine Befehle
Vlasfsenbach noch erreichen. so sind die Trupspen unter feinem Slums
lJJMTdo und bei der SiebentenDivifion mitbegriffen. So liegt die
�die hier. Jetzt reden Sie, Sehdlitz aber frei von de: Leber weg!�

Stehentd und in streng dienstliche: Haltung hatt-e General Yorck
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zu dem eisern vor ihm verharrenden
setztse er sich und deiitete auf deii nächsten Stuhl.

»Mein und des -Ksaisers von Frankreich engverbundenes
J.nteresf-el«. steht da in dem Brief Sein-er Majeftät betont zu lesen,
Sehdlitz sc� Sie wissen wohl? Das drückt das ganz-e Dilemma aus«

Der Major nictte for-genvoll. »Jch bin über Memel gek-ommen«,
begann er, »und habe in der Stadt unserer größten Schimmel! den
mit Ein. Exzellenz Depeschsen nach Berlin reisenden Grafen Henckel
getroffen. Dass war mein Glück, denn Memel hatten die Rossen
schon in Besitz nnh mich hatten sie mit -� sperrten mich einfach ein.
Slldarquis Pauliicci erklärte mich für gefangen, schimpfte fürchtet:
lich auf «Ew. Exzellenz daß Sie nun mit Diebiisch anstatt mit
ihm abfchließen wollten, und ließ sich lauen hnrch Henckel be-
fchwichtigen, auch mich wieder freiziigebeiif

...._.... . �.1... --

»Wo hat man denn die Msenieler Garnison hingebvacljtcfragte _
YorcL �

»Danach habe auch ich gehorsamst geforscht aber Seine
Exzellenz Marquis von Paulucci waren sehr ungnädig und fetztien
mich einfach vor die Tür seiner·"«Kommaiisdantur. Er werde Ein.
Exzellenz zur Stunde noch fchreiben.« «

»So, so. Brisefe hab� ich ja genug von ihm -�- um unsere
700 Mann Giairnison Memel wäre mir bloß zu tun, denn ich brauche
bald jeden Mann, Sel!.dlitz.«

»Exzelleii·zl« Jn dem einen Wort aus vollem Herzen lag alles
Berftehem

»Jetzt sprechen Sie mir von Berlin, Majorl« Yorck lehnt-e sich
im Stuhl zurück und wippte ungeduldig mit dem übergeschlagensen
Beine.

»Mit einem Wort, Exzellenz, bevor ich in die Details gehe:
Berlin denkt noch nicht daran, einen einzigen festen Schritt zu tun,
oder einen klaren, freien Entschluß zu fassen. Jch habe Ew.
Exzellenz Anerbieten vorgetragen, man solle den König betrogen.
feine Residenz aus dem Ncachtibereiche »der fpioniserenden Franzosen
hinweg nach Breslau zu verlegen, wenigstens die Person dies
Königs ficherzustellen und alle freien und froh-en Entschlüsse uns
Soldaten zu überlassem was auch die Zeit diktieren wird. Bewege
aber einer diesen Starrsinn zu etwas, was er nicht selber willl
Auf die nun xmal vorgelegten rusfischen Anerbieten zum Bündnis
und preußische Gebietserweiteriing einfach keine Antwort -�» weder«
vom Könige, noch von feinem Kabinette Ich habe mich �hinter
Einzelne gesteckt, Einzelheiten zu erfahren �- Achselzuckern

�l�-k LTI

anierikaniichen Großbank hinterlegt wird· Gerade nach dieser
NILMUIZA hin ift der HanfasBurid in der Lage» feinen Mitgliedern
ohne eben Vorfctuiß iacliverftändige Unterftutznng bei Freigabe
ihres Liaentiims in Anierika zu leisten. Er bittet um baldige

. .-ztveckdienliche Unterlagen, damit die Einielfälle . sofort nach Jn-
krafitretendes Gesetzes ihre Abwsckliing findeii·köunen. .

Das Oberfchlesierpdenkinal in Schmeibnih.
= Schtoeidnitz 25. Oktober. Zu der am kommenden Sonntagstattfindendew Entähüllung des O b e r f ch l e f i e r· - D e n km a l»s

werben zahlreiche - a te von außerhalb erwartet. Alle Vereine mit
ihren Fahnen mars iereii um 10,45 vormittags in gefchlofsenem
Zuge von der Herberge zur Heimat nach dem. Wilbe nzspla·o. wo
um 11,80 hie Feier mit Gesang beginnt« Es folgte dise Festrede
reg Stadtrats Franlo an die fiel! die über abe des Denknials an
die Stadt und die Kranzniederlegiingen s ließen« Danach kon-
zertiert die Reichstvehrkapelle »Am Nachmittag wird auf hem Pisi-an der Hindenburghalle der Sckportverein Preußen ein Kranz-Jus;-
ballwettfpiel gegen einen oberf ilefifchen Sportvereinaustragen und
am Abend ivollen sich die Feftteilnehmer noch einmal in der Brau-
kommune zu einer deutschen Kundgebung vereinen. -

Vom Eharlolienheim in krummhilbe
» Ast« »Das Charlottenheim in Kriimmhiibeh bisher. nur bestimmt

sur Osfi»ziere» und deren Angehörige, teiltsmit, daß beschlossen
worden ist, die Vorteile des Heimes in der Not diszscr Zeit »auch
Kreisen der Industrie, des Handels» und· »der Landwirt-
s ckzaf t zukommen zu lassen. Das eini, das Winter und Sommergeöffnet ist iind unter der freundli en Leitung einer Oberin«steht,ietet mit seinen schönen Räumen und seiner Dampfhei iing eigen. 

i en:
ni t nur verhältnismäßig billigen, sondern auch eha
A»u enthält. Kranke Personen und Kinder unter sechs Jahren
durfen»nicl!t angenommen werden. Gesuche um Aufnahme sindähriftlich zu ri ten an den Vorsitzenden, General der Jnfanterie

uren, Breslaiu Hohenzollernftrafze 40.

stdraitfahrlinie nach WölfetsgrnndJ Wegen der iingiinltigen
Wegeverhältnisfe im Winter wird der Krafiwagenbetriev Sabel-
schwerdt��-Wöltelsgriind für die Zeit vom LN ove m ber bis ZLMärz
auf »die Strecke Wölfelsgrund-Ebersdorf Bahnhof verlegt.
Verbindung täglich zweimal, Bahnhof Eversdorf ab 101b, 615;

Qßölfelägrnnb ab 900 und 500.

rvsursden allerlei Bedenken gegen die Fahrpreiserhsöhungen zum « » lSchlesischer Fischereivereimj »Der Schlesische Fischereivereiirgalt am 10. Nov ember bei Ehritian Haufen in Brcslaii feineauptversammlung ab. Auf» der» agesordnunrå stehen u. a. fol-
gende Piinktm Bericht über die Sitzung des 29.»» »eutfchen Fi chereiarates in z riedrichshasen am 17. Juni 1922. Tätigkeit des ereins
im laufen en Geschä ts1ahre, La e der Fischerei. Ernteergebni e,
Cottbuser Karp enbörse, Befatzfis Markt, neue Düngungsver n e,
ßehrgang. N»a dem »der Bezugspreis der Allgemeinen Fsis erei-
eitungs ur die Mitglieder auf 50 Mark gestiegen ist, muß darüber
e»s»cl!lossen werden, ob» der Vereinsbeitrag wieder erhöht werdenso », oder ob die Begieher der Zeitung den Bezugspreis gesondert

zu zahlen haben wer en. · « ·

= Landeshiih 25. Oktober. Auf dein Wilhelmsschacht der
Gustav-Grube in Rothenbach. Kr. Landeshuh ereignete sich
am �.22. d. »M. ein schwerer Unf»all. Während der Schmied
Ste»fan Bittner und der Zuschlager Karl Leiischner mit
drei Kameraden auf einer u diesem Zweck hergerichteten Bühne
eine Seiltrommel für einen örderkorb zurecht machten, wurde auf
das Signal eines Auffehers der örderkorb aus sbisher unaug
geklärter Ursache zu stark auf die» Seiltrommel ausgesetzt. wodur
die Bühne zerbrach und die beiden Genannten in den Schachtstürzten und i»imkamen. �- Auf der Gelb ießerei derselben Gru e
iel der Lehrling Gerhard H e rzig aus. othenbach infolge Aus-

� leitens mit dem Ko f gegen eiiien - ormenkaften und« verletzte sich
o schwer. dafifers in er nächsten Na t verschied. »

- . A Gdirniehcbcr" 22.0ktober. Das Fest der silbernen töoch eit
feierte »ani.23. d. i. Fabrikbefitzer Ri ardBaumertz efi er
t er..i�Ue1tb!i_n bekannten«Etablissements  Spinne·rei» und Filztuchss
lahmt! von C. G. Giittler.. AusdiefemAnlaß stiftete das ubelsraiitpaar 100 000 Mark »Hu: reftlofen Verteilung an dirs-ein bren-
tage an.Kleinrentner, leinp"ensionäre, sowie deren Witwen und.Kinder. -- Magistrat und Stadtverordneteiiversammlung der hie·

l

Ecken Stadt hat en einstimmi beschlossen, den Jubilay der fich als
tadtverordneter und Magitratsmitqlied große Verdienste umSchmiedeberg erworben hat, zum Ehren ürger n ernennen.

sDer darübeoaiisgefertigte gefchmaclvolle Ehrenbiirger rief wurde
durch eine stadtifche Deputationam Silberhochzeitstageüberreichi. -

.&#39; r-fv�t!! w�.
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Seidel 81 ca» G. m. b. H.� Breslau, Lutherstraße 21/2::.
«   Annabergerl losterbittegi&#39;-�- Karthäuser- I�andarin-Ginger.

� äöclyft-enä, daß mir so ein neunmalkluger wirklicher nnh geheimer
Rat de: unheimlich-en Wirklichkeit großartig » zu« verstehen gab:
�Major, Sie verstehen das bloß von fich aus -- erft miitffen sich
ander-e politische Verhältnisse klären, ganz aufklsären -�- erft dann
kann« die Politik auch Preußens fich änbern.� »Also verwerft Ihr

· die von uns eingeleitete, will sagen, nicht verhinderte und bislang
. aufgesschobene militärische Verständigung mit lliußlandWjging mein

Fragen. Sie verschanzten sich alle hinter dem verwünschten Wort,
dass da indem Brief-e iinserer Niajeftät steht: Mein und des Kaisers
von Frankreich engiverbundenes Jnteressel -- ,,Verwerft Sh: ober
entfchnlhigw� fragte "ich wieder. -�- Qlcfyfelguclen. Eggelleng, ha
habe« ich auf den Tisch geschlagen, daß die Streufaiidbüchsen um-
flogen, habe aufgebriillt wie ein Tier im Käfig: »Wenn Euch die:
Bund mit Napoleon als dauernd nnh maßgebend erscheint, so ist
doch schon die Trennung von Macdoiiald ein {sich ...." -

zslsserbrechsen �- sagken Sie nur ruhig: Verbrechen! « Seydlitzll
Man müsste« denn imstande fein, es wieder �gut zu machen!� fiel«
Yorck schnell ein. »Wir sich-lügen uins wohl ran: nach Tilsit durch,
wenn wirklich der Marschall zur Stunde dort noch stünde. Das
bischen Kofakenskette ist leicht durchstossen« .

�Machen; ·-� unsere Truppen konfpirierew in« ihren Herze«
alle schon mit dsen Russen und hassen den Bundesgenossen Frank-
reich wie die Pein« « « «

»Wenn ich aber den Kampf von ihnen forderte, Kanipf für.
unsern« König � als ihre Eil-Pflicht, sie werden gehorchen«

»Das weis; man im Berlin« -· r
»Und spricht csbocb nicht offen aus«« « l
»Man denkt sich wohl die-Lage hier draußen nitchätt so, wie sie

ist �- glaubt noch an einen gangbaren Mittelweg für Ew-
Exzelletrz.s««   &#39; - i

»J-V&#39;dt noch Mitfelwenifl�. Yorck sprang schinipfiend auf.�
Diefe Narren alle-samt sollten mal in meiner Haut. stecken! Sechs
Wochen lavieren hier wie ein Komödiant, derseinen Wallserrflsein
fckslkcht gelernt Hat � sechs Wochen stocktaiisbes Zögern iii Berlin.
Kann os einer den Rufsen vermuten-»wenn sie iins abschnüren,
oder. den Franzosen, wenn mich. der Marschall wagen tdoscliverrats
vorm Feinde erschießen läßt?  Fortsetznng"folgt.!

Neue Bücher« und Broschiirem
Die Gottfnther von Bergenstedn Roman von Gustav ABBIL-

Vsklåg vcm St. Wilh« Grunom Bis. 180 .1. -
Der graue Mittag nnh sein Licht. Roman von Feltcitas Rose. Berlin

W. s»7, Verlagshaus Bong u. Co. - «
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�Sonntag.
Erweiterung Der tbasretilnerbilfe.

pt. Die angeliiiioigte Erweiterung der» lsbiisreninerhilse ist
soeben voni tlliagistrat deictilossen worden. Sie trägt ter Getdents
iveitung und den gestiegeneii Gott«-eilen in doppelter Hinsicht
Rechnung. eiiiiiial durch Hinausfctiiing der Einloiiimeiiogren,se.
ziiin anderen D11111: Gioöbitng bei progeiitinileii Niictslasselk » »Jin
einzelnen wird veitiiiiiiit: b0 Procent Eriiiaszigiiiig des serveiligen
GaessDiiiiiiiclinitisspieises tvird Familien bis �in sstvet still-seit dei
eineiii siihreeeiiiloiiiiiieii bis 80000 Still» bis zu vier stopfen bei
einein Einkommen bis 00000 Mk, ilver vier Köpfe bei einen: Ein·
toinineii vie 40000 Mk. gewährt. Familien niit inevr als drei
.t�i«övseii nnd eineiii Jabreseiiitoiiittieii D16 50000 tun. eivalten einen
kpiiiiihlaß von 32W. �Brotent. Endlich besteht die Möglictsteih 11i
besonders gearteten Ballen iniits Jsaiiiilieit iiiit einein Einkommen
vie« 00000 Mk. in die Giisreiitiieriiilfe ein-siibis,siehen. Die 8.1111
Der zum Vekiuiie von verbilligten:  Das berechtigten Fitinilieii be-
trug bisher 7600. Sie diiiste nach Tiircbsiiliriiiisi der Uleuregeluiiss
auf 01,100 steigen. Die tvtelirtoiten, Ldie hieraus Der Stadt er-
wachsen. belaufen sich aiif rund 10 Millionen Mart, das ist etwa
derneurite Teil aller für die iniiiderdeiiiitieite Bevölkerung ans«
gewandtcn Beträge.

Generalversammlung der. Konsumvereins.
n. an Der am So. d. M. abgchaltciieii Generalver-

sammlung des Breslauer Konsumvereins wurden
zwei tvichti e Saszuugoänderuiigen beschlossen.»Der insoige Der Geldeiitivertiinä stark ge liegen; Bedarf »·
Betricbsiiiitteliu dessen Dectiin Dur: Banitre ite seisr teuer ist,atte Den Verwaltiingsrat iiiig die Direktion ver»anla�t»,» bei der
Føeiieralverfaniinluiig eine Erhöhun des  bei: aitßans
teils, der bisher 30 Wiark betrug, aus 2000 Ysiark zu bes
eintragen. Tsie anderen Ztonsiimvereine sind 1111i solchen Er.
höhiingeii bereits« vorangegangen. Aus Den Reihen der Abgeord-
neten kam Der Gjegenvoridilrig. ans Zweckiiiäszissleitsgriindeii den
Gsehäfiscintcil gleich aiis 8000 Mark zu enieiieu. nnd die-»so.- hölzuiig wurde uiit grosser Oiehrheit beschlosseir Ein
·. wcing zu Nachzahluiigeii tvird nicht aiisgeiivlz doch erhielt der
slcrtvaltiiiigsrctt das hierin, iin Notfacl die» Einbelikiltiing
Teiles der Riiclgeivabr Hur Clntschrist auf deii Gesilsastos
atiteil zu verfügen. Die Geschastvaiiteile werden iiiit b ttztrozent
verszinst und sind kapii«alertragste»iiersre»i. Die andere Satniiigtls
iinderiing geht dahin, das; das Eint rittsgeld von 50 ilzseiiizigauf 10 Markt erhöht wird; aiikzerdeiii ums; das? neue Lpiitglied
»für die {in}: nbergebeiteti Druck Ziehen lScitzuiigeii. Qiiittun»gs-
Buch. Legitimatioiiskartd die jeweiligen Selbstkosten des �Der:
- «! « en.
Unodzkiigcjhikciii vom eschästssii renden Direktor Berger er«statieieii Cieschäftsciyericlst iir das erste Halbsahr 15322 gehtHervor, daß die Slliitgliederziilsl des Vereins am 80. Juni 122188
einig, gegen 100 940 ini Vorsalsra D»»er Unisatz betrug imrrfien

Fballgcilsr 11J9813 Bär! Mark gegen annalsernd 66 Wkillioiieii 111 der
gleichen Zeit des V»orsaksrcd. �Da; Gefamtguthaben derjbiitglieder belie sich Ende 2211111 auf 2510287 {Ülfltf gegen
ZFbZ2MMakrk« erVmijcasheier veDieIrn äåsiiclsatxfggs&#39;  iar im o· . - . «
eingehende Darstelliingder Gcsehiistölage und der »Dir-deii Der ver-
schiedenen Betriebszwei e des Vereins, die naturlicls durch das

an

eines«

tslsvlnrittzgstdssagth Krlegobeschddtgteiri und· Olntersledeiientilrsokgq
Die Vorträge

bis 7 Uhr
iistrcißr 7il,

Cjkltsctb vfcnsiiisssoissz usw. zum Gsogensstand haben.
finden wiederum _ 011.211 I iinb Donnerstag von 51/
n1: iiiittagd im Sitzusiixxsss aale des Landsesshausezx Guts:
slat . Stier-dient Tilgner spricht am Montag. Den 80. d.  lilver
.·.»Woshslfalirs.vanit und JiigeiiidsalnitC Wohiunigslomiiiiiffar Hirt
iibcr ,.Wohiiiingspslrge.«
» «� Diegvaaiieniie Wolitiungoiiot vetanlasitdao Publikum immer

banliaer. sieh iivriftlich oder persönlich an die leitenden Beamten
de« Wolsniiiigoaiiiteo oder gar an den Oberbürgermeister au
wenden. um eine Wohnung zu erhalten. Es sei daraus hin«gewiesen. pag» e11: derartiges Verfahren zivccktos in, va vie Ver«
gevung der obniingen Same des Wohiiiingetoiiimifsars nnd ver
tbm sur Seite stehenden Wahniinittsoeriievunaotonimission ist.
Außerdem entstehen niir Veriimzriiniien nnd unnötige Kosten.

«�-  Elite Warnung vor Ausiauserii eht unt; in folgenden Mit-
teilungen zu: Seit»»eini er � ei; versii ien angebliche Aitivarens
hat; er aus»»den zyiiinspien reisen, besonders »von Neritnizr n.
Witwen usw. Wcrtsaaien aller Art. lsauptsachlicks Gegenstande
and Silber. sit-vier, Elias, Porzellan usw. aufziikausen und �bar
teilweise zu Preisen weit unter» dem iiorincileii Wert. Da lese
Rente ntitnbeionberer Gewandheit Das Geschait betreiben nnd so die
Not out-nutzen. ist bei Verlaiisen die grösste Vorsicht ge-
bitten. Es wird etnbioblrbi. die Gegenstande vor Verlauf in einem
soliden Geschasi abtaxieren zu lassen.

» «�- Aiio Der llilarartrete LadciiburipStistiiiia werden Unter«
stiitziingeii nnd Preise an Frauen und illiiidchen verteilt. die sich
der Malerei. der Bildhauer-ei, Der Musik, dem Kunstgewerbc oder
dein cclsriftsiellerberiis widmen tooll»en. Gesinde. denen außer einer
Darlegung» der» bei: onlnlien Lerlsiiltiii se der Veioerberinneii ein
kurzer· Bericht iibcr en 05:11:11 der Llutzbildiiiisr Beugniiie. Arbeiten.
Kinistprolien ii». dergubeiziisiigisn spsind», werden bis zum 15. Ltaniiar
1923 in: Ma istratsliiiro 0. Bliicherplatz 14l", entgegengenommen.

»�- Der snlsiicbvereiii Aiidcixsscn hat bei: deutschen Grosiiiieisier
Tetchmann tiacb Brezsliau gebeten itnd digser wird am Freitag.
27. d. M» im» Ficaiiimciii»nsheini. Schiilsbrucka siinultaii gegen
25 Gegner gleichzeitig siucleir Gäste und Slllitspieler sind will-
kommen. Beginn Der Vorstellung abends 7 Uhr.

Vereinsiiaelstictiteiu
«� Eine »Vereliilsii:ii·i1 alter Jolsiitinerrch Die lieb aus uljeinallgeii Schiller-n

unt! Lehrerin des Jobatinebghiniiastiiiiis aulammeuieiit. bat sich tin Ltiifcliliiii an
das öoiäbrtge Jubllaiiiii litt-sei: Anstalt gebildet. Der Zwei! der �Bereinigung
tli. alten ehemaligen Jsohanneerii tie Möglichkeit au gelten, Die Beziehungen
untereinander und sur Schule und! iraiji tlsreui Verlusten ciufrecbtzuerualtcsii 1111D
111111111 zu schalten, Die der Streite, insbesondere an Woblfahrtbciiiriihtuiigcsiu zur
Lzerfllgiing gestellt werdet: this-ten. Der Vorstand lebt sich zusammen: Rechtes:
cinivalt Dr. Erleben-Sturm. llriusuiatiti Ernst Gaultier. Baniveoiiiier Dr. Perle,
Prof. Dr. Conrad Bucatvalv und Studieiirat Dr. Wllli Sohn.

�- Der Bereit: erseht. Schiller der evangelischen Nealsitiiile il veranstaltet i111:
Freitag, s, November, 8 tthr abends, bei cslersitjioliz. Neue Gaste, 1. Stock Saal,
einen Festabend mit Vorträgen ernsten und heiterer: Inhalts. Ida-It Lehrer«
tolleatuin, alle ehemaligen Schule: sowie die Eltern aller.- it: diesem Schuliahro
Die Anstalt verlassen-deii Schiller sind eingeladen.

� Eli: Verein »der Slatteciifreiiiive tit in Breslau gegründet word-it. der sich
an die »Deiitschc .11ntteeinibeleuiifirtit" einschließt. Ali-eile Der} Tklereiiiz sind: Be«
sclzasstirig oder Tiuisili von ltalteeiivllanzcsiy belebt-ruhe Vorträge· tu: lslnfiiiiger
und fortgeschrittene Liebste-ver. Niiaitte Vereiiidversaiiiniliing an  0. Modena-er,
abends 8 Uhr. in Lsttcso lbieriiubeti. bbirbenltrate. Prof. Dr. Wintler sprich:
über Das? Thema: �uns Dem Leben der ..tialteeii«  mit �ltlbern!.

_ sTheaterJ Slta d t t b e a t e r : Instit, e technischer Schuster-ig-
leiten miisz Die Ersiaussiilsrung der Neiiein tiidieruiig von Taube-Cz«
»Der Ko ni g hats gesagt« von Sonnabend aiif nächsten

LIICOIIC

rasende Teuipo der  bei entivertuiig iind die sortwahrende Steige-
rung allcr Preise, Herstellungskosteiu Frachteiu Rolle, Steuern u w.sehr erschwert tät. Saurier in war das Gefamtbild nocks ein be-
sriedigcndes, im» der Ver: t wurde mit lebhaftem Beifall einigen
nommen. Wie in deii weiteren Lierhandlitngeii der Vorsitzenden:-
tnäbntc, war der ll ins at« bit! Ende September bereits aus uber

Mittwoch, 1. November. verschoben werden. Zur. Aussiihriiiizi c«-
langt am Sonnabend ,,Madasnie Biitterflt,i« mit Violcia
Strozzi in der. Titelpartiin Freitag: Mozart-Abend  ,,B·astieii und
tBaitienne". »Der SilsaiispieldirektorE »Die Gärtner-in aus Erlebe"!.
Ein Teil der Plätze ist für die Vollsbiihne erste Thcatergeiiirsliide
Abteilung X reieruiert. Die Verlosung der Plä e ini Kasseniaiini

400 MFUFVVIVU 93�"! New! M Und dürst- bis zum Jahredschcltlfk beginnt uni 6% Uhr, die Vorstelliinz um 7%� br. �- Lobe-800 Millionen Blut! Orts! en.. Henker: Freitag? »Der» BSi kjhe»rpe»lz«. E« Th»al»i als»0 : : « «· ""� _ a i ·DIE silmwertitatt ZU der sGkkssEkklsUdks håiZsFEHJTIZZFMDieYYTcTiFFxHiikiiie Snnnc:bcn : isnTiiksglitt: Dlala�: Operette in drei Akten voii Bernauer und
cbanaer. Musik von iszean  bilbert.

[,..ltltiistletsvtele«.1 Das ersolgrelche Oktober-Programm gelangt mir noiv
bis Dienstag abend ungeltirzt zur Multiplum-is, da der l. November einen voll«
ständig neuen. sehr großer: Sntelplan bringt. Die Direktion bat nur Netibctten
verpflichtet. darunter Der: Jaezvianisten Joniiv Mieter. -

lstoiizeetr.s Die· riisstsche Geigerin Teeilta bauten llt von vor steigert«
dlrettton bovve sur ein arbeitet: Ftotizert verpflichtet worden.

Das Peestsltaitierisballett veranstaltet am 6. Noveitidkr ein ein»
mutigen Gattung! tin Stavttlseciter.

Freitag. 07. b. M» sinke: tin Mordella-il sder siaiiiiirckkniiltladenv
Schachtederlisiiartetto statt.

kpoltzclllctse Radmuttern] Von Sonnabend au Montag ist» in Die tbteulto
ritiiine der ttaiialii"attoii6werte, Wallliisasie l. eingebrochen worden.
Es sind u. a. eine Rechonnialcbiiie .,Vruiis"iviga« lüttereo Sturm! unv niedre-re
bteißseuae  llctne und große! gestohlen worden. Vor Anlauf wird« gewarnt.

Ein geivtegter Stasrlietivted wurde ain Sonnabend in ver lilerlon
eines Sllrlorgegvgliiigo dingten gemacht. Ei: hatte t1: einen: srotoiileitioiirew
aeichillt out Der Wicitibiaaitrabe. in einem milweelatan cnit de: Lohesiraize 111111.,
sodann aul Dem Pottaint 13 Drei-seiten ausgeführt und Dabei Suiiiineii von 124
bis 10000 Mk. erbeutet. Der leiste Betrag war isbiii aus den: genannten Poltamt
in Die oiiiive gefallen. wobei ei· gefaßt wurde.

Bei dein Elndriicti Lsttkolatstrasie D8 sind ritott t0 Uhren. sondern
d0 Ringe: entweiidset worden. »

aus dcin gelernten-e.
Der teure Theater-eitel.

I« 8-11 dem Gingesandt in 9lr.48ö d. Zur» das litt: itber bei:

er« Das hätten lieb die Dickhäiiter unseres soologischen
Gartens seligen Angedenkens ganz gewiß nicht träumen lassen,
das; ihre Wohnstätte später einmal nun: Schnitt-lass von Filiri-
aufiiahnien werden tviirbe. Jetzt hat lieb ini Dielliauters 1111D i111
Affeithaus die Raitaro Gliesessilms illttieiigefelljclsast eiiigecnietet
nnd läßt dort ilsren ersten Film ..Bri·ide r« liirbeln. Der nach dein
Ludwigiiiieii Roman �Stviidien Himmel» und Erde« inovernisieri
ugerictstet wird. über die Hirt. wie dies geschieht. wiirde freilichder Dichter, salls er Den cilin sahe, die» Hunde nberm Kopf zu«

tnmmenldilagen. aber man si iiit sa auch nicht den Roman. sondern
das Motiv. Wo einst die Bewohner der stizildnio Alritao und
Asietis hausten. schwingt deute der sglnirecsijieue ietn Ullanullrivt
als lttoiniuaridostciv und läßt seine iillerpseise ertönen. iliiesige
Lichtapvarate weisen iiiclelitigen bunten läuten: umher. nnd ein
listiges Völkchen von Darsteller-n treibt sejin Wesen. Neben Ver«{hier Filinsihauspielern iniiiit der Dichter Walier Haseiic·l»ever,

der Verfasser· des ,.Sohii«, ruiniert von titreslaiier Bahnen«
Mitgliedern Arnseldh Gabel, Barrio und andere. pertorpert eine
bekannte llsreslauer Gastwirtiii mit Geschick eine Rolle, die»ihr auf
Den Leib eiclsriebeii gii sein Meint. Dazu loinmt noih eine recht
stattliche omparserie siir Die di» enszenem vielfach Leim. denen
es zu gönnen ist. wenn sie neben ei ein paar hundert Flllart ver«
dienen können. Zwar mutet das Gange für den Neuling in der
Filmwerlstatn iind unter der Menge der geladeiien Gaste waren
viele solche Neuling« redit merlwurdig an. Doch wird maiisiils
das richtige Urteil erst bilden chauen, wenn »Man deii fertigen
Film selbst sieht. Der Laie betrachtet aller» mit. was drum und
dran ist. der Regisseur aber sieht Den fertigen Film im Geiste
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schon vor ch und achtet nicht aus das Gewimmel iiin sich herum. wir hohe» Brei» und m« «» �w, M» {empfange Form d»
Zfeiztettür sitt« tiigiiäitiäti:"iiipbigenegäiztifcighgii�rgfc" IKIILEHÆZFILYLLTF Thseaterzettels im Sta d t th ea te r bricht-rette, selireibt 11:18 Herr

Verwaltungödirekior Tscluintr. Drei: Die iliernialturta auf den Ver-
kiaussprciz nnd »die Gestaltung des Abcndvrograinmb keinen Ein-
sliisi habe. da dasselbe an die Firma Schenskalowskh verpachtet sei,
und bemerkt weiter: »Gegen die t1: dem Einacsaiidt weiter vor-
gcbraclsie klinkte. dasi in den Waiidelaiinaen iind in: Erfrischiinaos
raiini kein Theaterzettel auegehängt«ist, bedarf es eigentlich kaum
einer Entgegnung: »denn es ist aanxs selbstverständlich. das; der
Aiiohana eines Reitelö mit Persoitcitttergeiclsnisx den Verlauf
schmälern. womöglich ganz iinterbindeii würde. Ein Wochen«
fvielplaii hängt im Bari-matt, in den Range» und aiicli im Er«
frifclnitiadraiim 0113.� »� Wir inöchieii doch eher das sit: arti-i
selbstverständlich halt-en, das; 1111m in einer Zeit, in der· dar;
Theater nur mit Yiiihe lebensfähig gehalten wird. dem Publikum
den Tbeaterbesiicls nicht durch unnötig hohe Jlobeiispesen verteuert
Brenta Bekleidet. Dir-J aber tir bei einem Programm für 10 Mark

i? Nil l.

worden. tvöhreiid die Sclslesierliaude tvolslmur sitt bie�italten-
btlber in iiliiipruch genommen wird. Die stirclstiirinooraaiitse aus
Ludwige Noinain in denen der Dachdccker irdischen Himmel iind
Erde tclswevn werden in  blau. weitere Ratiirbitder am Bohren
aufgenommen.

Verschiedene Nachrichten.
��.�. Die Clsrtisantlseiiiiiinsrhaii mit ihrer« Mitten« und Farben-

scktönheit übt einegrosie itlngrelsiinssdkrcif aus. »Das zei ie »sich be-
spiiders am geftrigen Nachinittassa tvo man sich man smat durch
die Befiiclsersclsaren nur lang»saiii durchwindeii mugte. Wer niit
Masse sich an der grossenfäus tcllung ergoheii»»toill. wird daher iit
tun, die ftillereii Vorinittii Monden» zu malen. An man e11
Ständen sind auch schon Tii elchcn mit dein 012e .».Verkaiitt« er-
schienen. Recht rege ist dass Interesse besondre litt: Das pracht-
volle Obst und Das} außertciene Gemüte. U»in der Kiilte »
die mit den Nachttroften von ö Grad aucls in der ikliidste iingehalle
de Blumen schaden kanii. sind verschiedentlich kleine Ofen in Der:
G leii ausgeftellt worden. » »

.... Die dotiert-at. »Es. Vereinigung heut Freitag. 27. D. M.
abends 8 Uhr. ini Geiueiiidrsaiil von Bernhcirdiii am Glocteiitiirni
eine Versammlung ab. i1: der Prof. D. S i e 11 e r n ag el und Prof.
D. Hoffmann über das Tlsenia siireclsen werden: »Warum
hat unsere Chitin-de» die neue Kirchenverfassiiiig abgelehnt?� Ein·
tritt frei. Gaste willkommen. » » » » »· E� Zur Eiiifiiliriiiia Der Einhtjitssiirsorgk wird iiiilg»eieilt», Drei;
Die lE1°i:1l11°11nge11, Die versuchisiveise geiinirir tmirbetn. to giinitig

»in: trotzen.
OO �

Zug dein  !Belitsitttolelteii.
is�- und! in diesem Jahre lot-taten �inebeere Judilcire der Bredlaiiee Patri-

lairtsGeseltsiliaii aul eine eslilbriee tllttglelt bei dieser Firma zurückblicken,
und zwar Fubrtiierloititveltor Joses Schilde, Exvedttioiievorltelser Gustav
Wuttle und Fiutsaser Wilhelm Kett-bei.
Dtveltor Qttertnanii den Jubllaren deii Dank silr ihre treue Mitarbeit aus und
überreichte unter: außer einem iiamhasieii Geivgeschent eine cbreiiiirliiiide bei»
Handels-kommen

ulnz i it.waren, daß die Ein-Heils« oder Fiimislsiisiissiiirsoiisse nunmehr �im
ganzen Stadt ebiest dtiiicljgesiilsrs sitzt-deii soll. In Kurze itnbunaeiunb. Wir raten  ihnen. H0 Grainiii echte sinds-Kerne au
nvtrrbei: iiinf Bozire nciigeorstsinsct sein. Cso wird dann die Lila:
� siixssiirssorcscrkn als Aiissseitiszisgiiii ein«hei»ilich» fiir alle ftädtisscksseii
speiiirciltiingeii rtsitig sein. lliii die Srsezialfiirsorgerksitincn wie auch
die elsrritoiintsliich tiitigeti Damen iind Oerreii aicitckgiibildeiu ist

kaufen, die irirljlama völlig uiisctiädiiclie jettzehreiide Otofie enthalten,
davon nehmen rote» 3mal iaaiicl: ist! Stint. Sichizr ervaltiiclst

Avotliete Selnveidniiier Straf-e 421a. Ecke Oiiniinereu
tli«otieii-livotliete. Nein; Sitiioeidiiiver streifte

Ja: Namen Der Gelelllaiasi ibrü�!.

i
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gjailssrlsiiliiicseiu
»» »» » Studeiitische Schiiliinaotiiocliein m» ent» chen Studenten das Pslichte iind Verantwortlichkeit«

 zukäme» Arb»c»i»t äu: derDLsolFgkuneiiszisdzasF zi»i»s»«o·rderii.»·i»f»t»giio«» e ii un o 1o sen. ie . o ven 1 ei ic sr ts sFiildiingsarbeit is? erkannt worden nnd T� hat sichwiirctiiitudlcbetkwahrt, tote die Bcraufialtiingeii des Deutsche-it Ooclisrlsulriiiges und
der Alademilerverbäiide im Siideteiiland beweisen. Beide tiefen
vor iurgem ihre Iintersülsrer zu ainnieii, unt. sie planiniijsig iii das
Wesen er Bewegung nnd die Jriiiidprobleine unserer steil ei n«
gihrreäiM » S»Zeh»r wichtig fiir das Fbeliåigzn sdärd Arbeit ist ed. dåss di;U l_ e ne 1111er i!reii»gctvo»n e11 _e eii e ingiinicn ent i�: . alsgksfcklcvsfrtle Lebendgenieinscliatt in eine» liuigebiiiisugestellü werden,
viezin »sich dMoiälkclsdkeitksi derbgzlåcirrtoeikcråigigdbirgt, �stieß Bist»or»ug i» en S a ein erver an en geg ii . ie eine eine· �im:
Dliioerliiailter in dem cntgiicteiid gelegenen Sttbiaracircteiiiiade ini
Bohinerwcild versammelt «aiien. Mit vollster Hingabe sur die Garbe
R» »F»tädxgxmaixfdcsolälkifaiistaätmig teil» g3i»«i3ridla«gen» stir die gziiäzc» « te» einige» on »ro.»- seiirneierizras i»s»�c»iclste, unser nat»ionalcr»ski»ilsrcr«,Tdzie sich zu sormliclseii tiditclstesik
Z»e»s»c»iii»ders iveginugieuim åcrgzeii äbgehalgisii tv3»i»rti»eii».» geltatltetfn u»nks». a zu ge a o en U spra seit ga en. . ii iuicu sn ·
dann die anderen Vorträge, über nationale Eriieiieriiiig htitieiitioiiisxiii
auf. sodaß d ie Taguiig einen gewlslogseiieii und einheitlichen
Lsharaiier alte. »Die Schiiliiiigswoc e es » Deiits ei; Oochscbiih
ringes in er Lunebiirger Heide gewann ilsreii Jiisainniciihalt

durrltzdie sssliscls bi»iid»cn»deii Firäf·»t»e, digvksäker Laiidxiiickst anhaben:1111 Jiitsaboken »e erniurze en o .11111&#39; aitrgeisn. iec
tvaren its» i»hrc»r �filmen???� zu verspiirzn bei de»r Geldes-ande-riing, we use » in . i e viiii er gaiikieii �Lagune: taub. Hierbei
fanden. die Lsoitck von Prof. Tit-seht&#39;- iVresliiiii dcirreclitcn
W?dcrha»»ll, 3er»»zeigte»da»fi »Trotz berechtigter! loiifeäsionciler Eisen«ar e11 a e . re: e einig» in in cm Sitte eii na 1 einem e ten
deursclteii Volks-drin. Die letzten Tage waren dcrjkliissfvraclie über
bied�liecrfrei zur Eijlangiiiixi eine-Z veglaskzcltfigi erialirenenb iiiibäers&#39;ll�&#39;_lll1ll 1 ess- gcsividine . und» es ivur en .i«i �inien für ie a ges.
meine 1111D siudcntische nationale Erziehungoarbeit gegeben.

O . OH� a...

tläerliaiibetage.
sbleiilssbiiiid der Stciiideslieamteiul Dei: Reickisliiind bei: Standes«

bcainteii hielt seinen. ztveiteii Bundestags in M ii adieu ab. lltacb
Thegrüs ung der »Versaiiiii·iliiiig durch den Borsitzetideii des Landes»
verban et! bauerisclscr Stciiidesbcainteii B r d it und durch deii erster:
Vorsitzciiden S» clsiffke sprachen nocl herzliche Bessrüsiiinxsåivorte
Stltinisterialrat Oartinciiin voin aiscrisclsen Ministerium de-
.J-i»in»erii.» Oberregieriiiigsrat Sa trerlänber voni Justiz-
iiiiriisteriiitn und der spoerbur exineister von München Schuri dt
guglcicls sur den baherischeiu todte-bund. Alb Forderungen» der
oeiitscieii Standesheairiten skizsuerte der Bunbesvorsiuendm iliiidei
gnug» es iiersaiietislatidsgescbes izzid der? Viirgerlicksesi Eielevbuches,
soweit er. 1e Ehcscisllcszlltlst betriiit. Einfnhriing der Fsaclsiiiifslchh
ilieorganifiitioiudeäs Aintes und Zurücttvcisiing aller Vestrcbungseiu
die daraus abzielen. die Stellung und Die Tati keit des Standes«
veciiiiieii auf ein uniergeordtietes Niveau hera zudriickeru Dei:
ersten Fachvortrag �liielt Kcrninicrgerichrsrat Geh. Justizrcit Vo-
schan  Verlin!» aber »Die Jlcorganiscitioii des Staude-Samts-
toeseius unter besonderer Beriiclsichtigiing des JnslanzeiiziigeM iiiid
sprach sich darin gegen eine ,.Vex»r»eiclslichititjs« der »Standesiiiiiter
aus. Ei« bezeichnete die Dienstaussiclzt des i! mtsgcricktts über das
Siandcsamt als ungeeignet und erblickte die nächste Haiiptaiisgiiba
der Verbäiide darin. bei deii Landesregieriingen darauf .11: Drin en.
dass. wie blätter nur in einzelnen Teilen des Reiches, endlich se em
Standijsbcainten eine der Bedeutung seines; Aiiites entsprechendeEiitschcidigung uteil werde. Tit: lldssorm des Reicbsversoiiciistccsiidsis90765895 sptai Stande-samt:- irektor Dr. begreife lskraiilsiiri
a. iciin!. Unter anderem forderte der Redner: Berschollciiheitss
und ainilienregiiter. Ernennung besonderer Standesbeamtcr mit
Geneinigiing der Siaatöreaieriins en. Vteiiordniing des Widerruf-Z.
Änderung des» Aufsichtsrechts. a gekiirzte Aiissertigungeii statt
wörtlicher Abschrifteiu Erhohitng der»Sta.ridcsaiiitsgebiihren bezw.
Eiiisiihxiing neuer Gebuhreii. Beseitigung des FeiertagddienfiesiäVereinrachizng von Vcrichtigun en bei Preschen im Register, vers.
kiirzte Todeserkläriingeti. �- sn der Art; brach: teilte Der Ver·
treter des? sächsischen Staatsnitiiisteriiintid Geh. Nat.  Drall! mit. daß«
demnächst im Reich-sittstizininisteriitm eine Befprertsuiig der Ver«trete: der Landesregieriiiässen liber dieilieclitsstelliing der unchelichetr
Kinder: stattfinden die au 1 aui bie Abcinderiiiig des Persouenstandos
geleitet�. siels cxiisdelsiieii soll. �.» Der weite Tag der Peratuiigeii
brachte zsiiniiclsst einen lehrten-lieu ortrag des Ncgierungsisats
Hort eh, des Lciterd · des» Fainilienregiftcrcinits »Stuttgart. über
»Die  Einführung von Jamilienrectisiern . Obeijarclsivrat Dr. Für st
 lbtiineben! sprach sodann über »Fsimilieiiforsclsung und Faiiiili»eii-itinbe". StandcblicanitrtZDiesie jLeipgigs forderte elrie zeitgernasze
Eritfehiidiigiiiics der lcindlichcn S andesveaiiiteii und berichten: as.
dann über die Besoldiiiig der »haiiptcinitlichen Gtanbeabeamten. _1:
verlangte sür haiiptamtlicls tatige 1111D leitenbe Gtanbeäbeamte 11t
Großstiidtcin wie es bereits vielfach »errcicl!t ist. folgende Eins«reihiingt Bei einer  Einwohnerzahl bis 40 000 in Gruppe» 0. bis100 000 in 10. über 100000 in 11. 1111D allenfalls An stieg ist:
Gruppe 19. wenn die Viirodirektoreii dieselbe illusftiegbntöglichkei
haben. Bundeodirettoissiiriitina ists-erlitt! trat für eine  Drei:
such! gesiasselte Tisacliprüfitiig der Standesbeamtcn �ein. ie nach den
Anforderungen ihres» Wirku streift-S. und »sorderie»eine gleichfalls
entsprecksciide ein: bit; dreisäsrige Vorbereitungszeit siir die Aus:
ioärter des Amtes. Ä

519011.
Grauen-alt» 06, Oktober. Ekel-lauten i blieben:

iltenneii. 80000 Mark. 8000» Meter. 1. sit-an E. Richter-s
Lil.ienstein. 2. saftig, g» .« Tot« 16:t0, 111.: l1. is.
t8:10. Unvlx Komponist, Somit Raben, Sheitani. slroniuivel. s�
Preis von Ftaiil"st-ors. 120000 Mk. 2800 stillt. 1. Ort-a
Gottsctialto �obrebncr. 2.  öiontraiient. 3. Ciigaristir Tot«
24:10, Pl: 12, is, 10:10. llnbl: Emereeetea, Stint-Rette, Witten.
Alex-via. ....  breiter listet; von Grauen-old. 300 00011711. 0000 Preise.
Jagd-Nennen. 1. Irrt. Goilfclialks Primadonna iKiiluliezi.
2. Hundertteil, 8. Biedermann II. Tot: 191m0. Pl.: 44. «, 09:10.
ilnvl.: Britin, Her-ina- Ordensriiteiz Rautendelriiu Widerstand.
Narr-at. Thier, ernte. Rohr-Trommel. 2»��%-��2% Da. �- San-
iuzzta-«Preig. 100000 Mk. 8000 Meter. 1. Hm. Schinidtd
Ritter Blaubart 2. Vol-Titel, B. ißrrbi. Tat: 7t:i0. Pl.-
41, Its, 27:10. llnbL: Gram. Asltmärken Baron Clemens. Bitt-g-
ritter. »�- Preis von ibalenlee. 12111100 Mk. B000 Meter.
l. Pein-s Vieh? Roderich. 2. Erd-woran. 8.»Olala. Tot: 77:10.
Pl: 120. 20. 21:10. lliii-L: Orkan. Diligite, Licio, lllraelul. mm.
D-ivlosiiiatie, Glfaarin «» uf Wieder sehen � Jagd-
Rennen. 80000 Mk. 8000 lllletrr- l. Kinn. von Edliks Sinn
Rein, 2. Steinberg. 3. �Blintgänger. Tot: i42:10, Pl: sit, 20.
10:10. llnbl: Vorhin. start der Große. Reichsigriisim Wililiertkp
Baume, regatie. Hexennicistcr1»l. Trompeter. Flucht, Mitte-lara,
lllnbin. . ntniclmann. Wolleuscliie"ber. s�- slelsrau 0 e Jagd«
ili e 11 neu 180 000 M , 8000 �lteier. txt Hin. Reichavtto  Etc.
men f. 15i� Hin. von . edel-eins  Srebo. it. Nord-see. Tor: 4b:t0,
Pl: 24:10, Tot: 84:10, tot: 27. 18:10, llnbl: Glinabo. R·aliio�a,
Welcome Mist. Tiainani, Herrscherin, Lileiidein Tro ff·
N ebnen. 116000 Mk. 1000 Meter. Herren-Reiten. 1. lbeltiit
Weil-z sliabe n locke lzcierr rau stellen, 2. Oiinilioldt Geer var.Ialleiilsatsnp 3. Tanniisn lOerr von Wcstcrnhmeiip Tot« 34:10,

Ist·

:i0. llnvlaiql» Kktinzcimiikii.sllvpiiikie. bis« munm it. t.: 18. 45 L» l n ll Sonneiiroin Triiiiivi Berlin-er
eine zweite Folge von V o r t r it g c n vorgesehen, die Dte Natcliinarltsilvoitiis te. tliing 4 an dcr Sckiiiiicdcliriiitr. [B rmenier. «.«� ·a.iir, Ellinalbo. . barg: « ·

« iI-,,c. sie« «-,-- «,-«-.. «. »« �«-«s--� «· - « ""�*�&#39;A --« ». « t9 «« i! · « ��lb*.!� «« &#39;·«« - ·« ---�-»0e-&#39;-,k;- _«&#39;92 -1««. - --«-·p« o». .«,·s In�: s-«.«.- - Ist» - "«.- �«I«««·---. ·- -&#39; -.&#39;�.92.b.* u. « - «, so t.-»- s« --1 sx -  is« «. io is· �n. �

» «. L« « &#39; «· .«-«i wg: d�   ·s«.«i.«»»Qsz&#39;,·,·-e3  QJ««»Z7IY·�«Q«»ZH«QC;»«JI zfszdjsszsfksjsr.lsixs F h". 1Min�,   FÜPIFYLF » ·. .k»»k»-- Je» t«»-»,.:.    » n: «» . »«»« » � m: »--»« -«»--j».» »» w" »»«»-··-»«»-»-»»»-»  - »» s.   &#39; s;    « Mk« Fuss.  »»-,-«.«·;«»»I·· .47�. » alle s « �V O« « �u 1&4�-  - w - ·« �l� 1:. .5�. «; - sitt? THE«  « «  its-H; Yes-s «« TO« « "  - wen: s s. - . -. &#39;  .TT«Z.-   «« s!· «» « ·.us« · «« « . «, « «« «« l. s « s· . « 3"� - « h: · k" «« ·.- «« «I«. *5� ·-  «·«« U« "U:  - « b·«s- »O« a « "-«« «.. q  b � ..»··,-»,t.  .  . txt« .i».U, »» » »» »»  aß?! N« .. -._�-  _ sc« s "x «« "b  ä! o  e
«. Erst-i« .  .  O. . 1 » 1 . «: e s

»;sksssikssskikxitiz» ·1:11:11!;tilziiiliiiiiiiiiii. .
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Z; am: ersten. E;
o» »Y- «".«.l.�.«:.?:;il«.«."l3:«.:« glittkllll i erweist» studier-
w  �C23 taYiifiififikiFsTI  Friedrich Gclbbcyx TZ: Ziäkllitclkszlcatodktober 192a. « Vzktph te. O

« « « V V! �XVLJ? Eijsoketgtsezgksghtcy m!� Einen? r. 21. J:
LITZIYFFZPFFZZTSZVZFFFZ III-THISsee esse aO

I · « -.« . -  «, I »   _ »» »»:-;-x Stadt: ater. OTFLESOFCZLOXYQOCDJY i   3·««�Ä"�·« YYZÅ ·« ««    B iäreliaa Eli-Blitz»
«. »« s  A 24 Ort v i- mit d positiv. » « V« �" « �m:Fig llrfusitdrtsienilitiexttsllltktktsltl lssssærxialäx F; . �x�: mm3: In der oeisbeitekunicer v9� am� "Immun

lanntas, ge»
ist ««l:l"8l.�3.?.« g«-
ts Aiiitggckichtskat Ekiiiiii Pia-tschi« F»

ttttd Frau Grau, geb. Griillneto IV
St« IV

P? zsdzäd exists-Yo « ö o Axt Ah� -. t «
«« .-;«: «.?«: "i«« 7 txt« «

Lbcrfviiinntrifter

kxietctier 24 Jahre in unserer Firma
tatia war. ·

Wir betrauten in ihm einen
�cgugen, omdmrcucn Beaiiiteiy
dessen sgliiderileii toir stets m Euren
hatten werden.

Die Direktion der
Schorlieririten und Gilorser

Kammkxarnpintterei 
Aktiengesellschaft.

0 III  �Q-I I«Q«"I . - -.tI « «·· » - _ v 4.�:-«k:is-7-i-«szi-s.-.-.«.,. " « I»

um�äö. Oktober erlöfie der Tod
von seinem langen. noli-allen, ge«
dnidtg erttiiaetteii Let en ais naiv-
ttitaltcltrs Obrer des-Krieges riteaieii

T« -92..v
. v»-. �.

oetriooetoinumelivud},

yet-einigte munter in gewinn.
Direktion Paul Bat-max.

Imbe-Theater. IELÜLÜÜ-I ThaIIa-Thenn-�r.
see-lag, abends ils ilbr Freitag, abdo 755 tldr

�T?!� VWVTUØDVU ,,Faintite StittmtkC
SOMLJIUVIJIIHIIZnsif»js« P« Sonnabend. ebne. 7x Ilbr
»die Vailerlito d. Malus.� _ »Der It« u fremd i Z;
Orchester -Vereln.

Moskau. a0. Oktober. 7 Uhr:
l. volkst�ml. Symphaßonzrri. eng. u. Behr.

Sol-et: Genug Beetwald  Vlolhl�!.
Nur« wenige Karten bei Hntnuuer.

��hßättilerbn 93531:!!!" « .Sonitaiea « z r«  , · �e�mooome muueruu." i  «« «ip"k«»i·iåi""""Sonntaa naaiin il Uhr. I �I. zumal« gemwt. is.
« sum! I

. f�- s -
� Salmtn-a  V. U· S 8 °.IéN5�.5°�

etdeiidi 7% itzt: I -«-»»·«; Geteilt. d. sag -·
i »Motive. »««,».,»»sz«»

· « .««&#39;. 55;� gf�n� ·  «·-7k.«-. .
Orllauspleillattsk

i! met«

Sport-lief;
tnil Lvosiutitlrain u Vt ant-
lutttr, billig git verfaulen
Gc-br. Haut-l. Neuntatll
:lir I8, I, Ging. Breitestn

lbettetittltvelz

Vorteilen« Bühne.
Leiden. tllinii 2545

Freitag. 755 Uhr: .
»Die TanziiisasinC
Sonnabend. 71/, Uhr.

Ziitn l. Mir«
,,Prtazcsfttt Viola«
onna-g naaiin ils-» Uhr:

sie beiden nominellen.
H;  inttlatlkiicltteti »Statut. den früheren  6°"".:.�;!:  �qmm mit mm Ottisrvefav n eine
 Banlveauitetn tetziaen Kaufmann « »«·szspszsz.y»«zz»zgz»,..,z  -   . »P,·zn»».»szn Im» « mzißfm�ulogsäggntuitu:
    « M� ·  ·« «  1%*  Lrruzsttaste I6, pl ils.
IETITEH .  am m vielen Beweis« tiikiii  Igm-Tnaater IT « , »; .»s;«-««"k,3ss-- �m 25&#39; Lebensjahre«  �dm!� m�ifeii��hliie  des  Biechoßnaße »F °é° Rings, Kq"q1·p-Aapvpvqekgk« e u. w�; am� m mm Traum« an Flxsjzs Hinscheiden-S inetner lieben Fiau  Paris-sit. un�- ttdiisjskj sdvticnzoakriiiitiiiie no, . »
 Breslultp Hetdaitiiitn 26 Eis-« danke Ich itini.ist zugleich tat Namen  Täglicnauhrahds JIT summa. �Damen-Barium.VII: » »: H - t b� m, � n ·-� . &#39; _ echt ragt. Stoff, fast trage« Aicisill SRahJet. 3_�3I.:;&#39;- C U« Hm « �e �c « "-·-"s ,  nagen, billig m Derfauien.
  "Lidgirnbotf, Eis. Oktober 1922.   ruaendwäuhier. Dr. Eintritt-Hirten. Wirst.
- Beerdigung: Sonnabend nacbm ei; - z! cskjtz Gjgekkizkk  � PUNITIVE MUI
 21l. um voii der Sie menhnüe des  . « . M«- D  tzzxii die nixi iiciiiitit _&#39; Si. Heiiirkchsgsrteditofes lStrevlener THE? i » EIFCUWTUSVVHVVV Und �i� «« z: »F  L �ulmeb m62 ¬meI.3&#39;g_._[_5
2  SWW aus! . «  - ttiiiiiiiiiiiisiiiiiiiiiispss M30 N. if. II. « "--,·«.-sp-·««�;:«.«,---;-k« «&#39; · -i"«s"-«.«?-k«-«5«.H«";-.sfskiik--r.x.k«i«sIsts-»Is-75·sz?--l;4:-k-« .:«.·..�."I-is·-7««T.-«-.·Essig-it«- a!"  · s � T . · 2
 .   . its» .»ksss...srxi.igss..txgsss..gixgs HAIEUIMWS  »FH,E.H.�E.E.Z.T. �  Mc US «  CHI? US s Dlr_Ludw�ustöq3e&#39; . O . «·
z· - ·. dttevisiien berzilchsidii Dank. « « Babiihofiir ca, part. st
 . -  Gv tt 2&#39;. O« d 1923. F �absber .rr.r.R.44�.-39 - .� kts Geflcrn trat! sit, Uhr bat es Gott  « «« am «« Eif«e«2s3iei,iiiistl. geb. komm. szszxispnchg 8:,� �w, , Mk 9"""9"« "«"s,w,.,w
 l gefallen, meine» liebe gute  Saum. », _ _. »  « « BPPYUIMMUJ gnug»
I ..!I unsere trruiorgende Mutter, «� s ·- .  sitt-ji« 7a - - TBI I s « Oft» Sciiiviegerntutter und Großmutter  w i o! I   -« I 1 "i" Wirtin« empfing« ;;«-j-«�;z.   III   De: �mgnitachef�� il okoitzllitdatsineäisreieöantjiabits« M i   ,,.»;·;.»�; wenn Sie : u r. n. a. . . la. Im« m e �m3 s  Mit? man" or engl ötnnnmrF:- .«·« b K so r k}; _ «. O o I I s*7� · 9° &#39; aCsdszd  , Ludwzg Stossei üßebättie� sei-Erz, g. tog»saiik.;°E " &#39; « i  in Tom! ten e» re! v.-i.v. nxxtsltdtnlcianaxxftxlcjtaexitient e låisetdxittiw   i � Ca� K988i?� . As« "i8 Qg�me�e� Z«
s? 32. Lebensjahre zu ftch au rufen. 2271:�. i Rad« de� V°"�°���"g&#39; 3°P°°°&#39;°�&#39;��- "m" St« "9-
   . S. »."I; re an � « nagt m e: _ g -   ;- - � «« · « » ·« «« - - « »mk,e»gxzgkkksatiascvtrmlirrgneu» H» o Presse s�eagen iäglach. m. Tanzvoxfuhrunoan.  uteizdtfzxismttslltgltkteizlg
 Veltiitrn Do» den 26 Oktober 19:32  i Durch Zu» Zuge Abschlüsse  5.51709533:!? d. AtgzJsf«- Stau Adatttzih 9ieilititingsrai, III-E bin ich in der Lage. noch 80h�   THE« FZiT-««Yii«"«iz"ii«å«i«iY
II» I�. Grtvin ADUM U im; «� H? le · d A; an, H? «  p r eisw er� e  me r �P3311011 ab 5 um�: enodmää�iiff�? fis-i. IF«:H«T«j.«;sz· spns Ums r -.«:«-:j- anzubieten. i9 T  z I: »und. u sit« Sau. ais.
�  Helene Adamzih geb. Kraut,  . « «« �« - », «�  Besichtigen Sie daher meine �"7 · i ,3 Eis! Yqhkkqd- und Karl seitig Jdamzit  Riesen Ausstellung Kavterlehrer n »Um» »« »»»»»»,,

f� I« nimmt 110d! Zdlülck TM Grtlliornfttafzt Nr. 48Veerdiatinat Sonnabend. den 98.  · Neue» Tafel-Falte. 3. II. iici sitt-soweit»-
b- DE» llktchllls 1V: Uklk VOM St� Jolcsps   «  «Ich m. Dante snrlti dient« sldllu Grad
Ktitnlectisaus Alls Und[ YcM llltcil  ««.-;;·j-«»· auIdIIuQ Des. ob Januar. GkokskkykjjhukkhkskspSslaurttiuslrtedtiof lSteinilrastel is, -;·f- sjks «..U7O7-1""-890SO« »W- I09 m lang. 238 cm breit.

». ;.».·»,».,sz»»»»·...» »»  ;,.�.,,»·sz.»·z«.«»sz»  .«;,»·.·««.»,«.«,.»  sz»·k»-« s . -. ».   Dnmtn.MZtltcl, I2 vollkommen neu u. geiuub.
«»·«»z»,»«z»»·..i·t«.l· e»s.»«i»-».�,zzk.s,»k,·,siki�«i;.;-Æ.-:-:--.;.ki,-2, »  » Kleid» um, Atmen aus: freilmefbendem staat-r- Garfenstpaße s H; « oorial fofort unser SloganS �._ s 

«« «ü. � «- 
I ,«

am Sonnen Platz. z
I,��I.«»-

serligt eint n. brefgto an
B ttankr.illrllitornftrsplllli
Frei. Stltntldrrltt 11.711171}.

viel; n verkaufen.
Its-ist Harte].

�
; 
�

ist«: «�J·-"F.-,,7··«t« 
VI:

its» drum-ist» is»- 2iz. ciipiiiz  Maßanfertigun
7

"Ti�a. .&#39; .
i
««-F-.«....·· l9

htrtnsdorf  -l�lnttastl.
Fern- ttf its.

�Ruin,
In u naß. d Haufe entgeg
Zitfckir it s 93 um. b illa.I.

entscoiief ·naiii kurzem satt-irren 57&#39;,� f I ». s h z« . «. p" IF· ·;;-,-»»«.,. Leiden inrtne geliebte »Mutter. Groß«  ou» osszubsspno Jtszussklksskzgz og  sitt? IMPLIED« Mo« ZEISS«- M!«wies. Inuuct. Sriuotegcrtnuttch Schwester, txt-«! g · « «&#39; « Erhalt. streitet-eilt. MS! EIN« s« �um.� �Wim!�-E� Sdttvätleriii ttndstattte  . » . - AMITVJDSM U« St« 3-
 . 2.2:: gtiuhgacuttur echt Bindi-der. Hckltclltlllttltlttiie Aug» E  W lau o t i d it m I, II st- 127mm v t au bot-en! its-te stinkt» �w???  m e   wie; e"IIIaeäolgegfbreltofäfiltc: rU ZEIT-l um Es? Hin· Zlttchk S 4 Gsttklllsd All! 8«m Sspu"«l«« V· �mm
TO: �m "hab"? YreoittttLErebnib »von-linker Hieinballtv Smk ihn   n. I,«,«,k«" «J«T-i««i5-T«s «si3«i«it«i«tt im Si, �cbextßiabre. um: Wlrlung votft ? Not! naher� d. J. tritt vor: e In  tm· · · · « ·

Es« Llttkaitfe

Trauersd.M., nndam. Z» Uiir vom
baufe Petrrstoiiidatt Nr. x98 aus.

 �w�: «

weitere Erhöhung b» Güter· iiiid Ttertiirtfldlze ein.
Mtbere Auskunft erteilen die Dtettftfiellem

Berlin, den 24. Oktober 19 2.
Allgemeine Drutlatt itltlitdabn-Gtstt!ftilaft,

Ilrtittigtiellstbafn
. S� Z« Ist. &#39; s· "yI�. « · i�... · « ·:r« · « ..  :p I} . ... �n. ._A�92 u�.��fygbl: � L .- e

szrpszff ---·.:-·«-.s »« «· �f§�7

is.
""zli·i.j·iititxieiteitrisz 
ilisttiiitatztltdiitilt

s. « - · bettallllid der lztenebttii sing der Aufftckitgbebbrde eitle END« V·V«""9»"« u� - ß"c&#39;�"ggh&#39;ü&#39;ärg&#39;ubl&#39; �fettemhia  10015275� Isrböwxsg bvr stiller« und Tietiailffatze ein.  um!!! Ddchttgebdt abau-�i513?� « o er · « Hi» obere Auskunft erlellendte Dtetrflsleklen a???" VIII« Angeld. tnil Preis u. nah.
 In �einen! Schnszer :  Üttilll. 1:911 DE. DHQÖC!� i933. _ DIE DUIIUIU   �angaben an K|o|ow. « a � g�-.�_;�;: Fkachtuhkkg«szklzkschkk Hkkizkmsny 8mm it �35266? t.d 81a.  Iiicroboti. at. Reine.
 W��iiiicedimibto�fb-R158"�-  llliit Wilung vom l. November d. J. tritt vor«  �  W T a!- Eknst,k;,9ok« Schmjptz 555:} Jxagtlelelztgstz Zeugen-i ging iäeclrdttäuxfitibtgliirsuddllide eine i . cs Bkiil ciigkic f Eil,«·-..-i i I ll a er er« I I art  2 ein.

M END« Schånizkd  aä��fäeä"ävif�ä�iini�i&#39;f�ißää�° D««"L"i"-"å"i«-kiii--. b Htettåtxretlsgettaztets elf-leg Uattttkvttvlejs Aktionäre anm� « M« 9° « 9� ««  Hlelsålkukltv ttfrvli»·�lt»ktsrwktt;zztsitier� n55 AK. i-Zi"S".«i-«-i»»«3«i»«ii DZFYTUZTaiTiiZiE FFSYIZITFT
»·  _�. tl r ung vom . obetnver . . tritt vor« H D 25 s, V �u » « _Beerdigung: Sonnabend, den 28. «, bebaut-ed der Geitebtnlaiing der Ulufsickrobebdrde eine Fattfitkdgikttdentanwtu «« "am 16mm": THE,

außerordentlicher: Generalversammlung
ergebenft einzuladen.

Tagesordnung:
xBeftdlttßfaslttn über die Eiböbuti m Grund«

kavitalis um it �OHM l, auf 125m of  durat Aus�
alle vsll DOMAIN« Swtlntnalllett und HWOGGJJ
vtoienilatr Vorziiiisaftten tnil Dividendenbeste-

dcuie verstarb in der Klinit zu �Bremen mein tlgitng dont I. Jllll 1922 ab. Aitsfchliifg des» gefes-
°�"�"��- ��°�"W"�&#39; W m: i Veziiqoiectitd o A» o is . g s« i- d e Obertsrsj e: J Y.YEEL.«.«V·«VUP«IYL·Z7IIJHLY Mtkkdistlitrfesz flir diisrBegigbirnakeder knetketknsfltieen

 , ». « . , z, ,  ..«.Ti...tsststsss.iets-  tis-«-O«iti,i stsiidesstiextmssiTe« s « , T» Iun n . e n rren e m Im en r e ur tun d« ·al· �taugt b� �mm� r a m« jkjzl Gelllldrttltus .l,a.d.iialfetb der navttaletbdvitng und die Begebung dir neuen
 Ritter: des Etiertien Kreuzes 2. kiiiasfe ««:-.. s,,""·,», ;;·"·�«"·"·"«" eint» »oui«-sitt. o
Hex.  "m. «« «· I « Entsprechende Änderung des 5 8 Abs. Jldez Ge-
Hspsl  !D«"""«"« EVEN-« 3 Iencmovcevenrages.17:3 «-«;:«: Mk� Sviirukttulo 45» I 2 Viadernng der II 13 9167.1 unb to Bibl. 1d be-
kkzjkzz ·«««�";-, tB.tk5étttttm e�: Fssxö V« lressettd Ekkiöbiiita der niifslrblsratgbesillae. f 1g St. Or. tl Seel-ishr. ». Zu {Hin�ug fiitstielqgelsoitderle Abstimmung der

«  . "wenn" �am� Ö VII· Fitftlonifcgktg Feld? list-i« Nimm du sitt§»« nachdem er am 22. d. M. von Wtidererband meuchiinad durat As; xgerrenximmey vom» www w» Am» ob» M enzgtechtiiliide Beet:
 Ichicckcli Obckfchcllkcissjljs gngcfdm�en mOlbC� 700C; an VII.   . Sveheömnnusz fchkmfqqstg eines dkulfchkst Upsqks spälgflpkks Dsqqkkss
 80m9" d« Vcrkvkmdklllils f�; O Satlafzltttnttr. lil UIYVN m« szspvkmbks w?!�
i}: am bcm Jalire tote hat Herr einen: meinem m. ;.�;_:;: xgklgkttztzzsszgkkgzkzgyzsggs m gamma be; dsrGclclllitsuftslosfe ode:
 fiorlttneti liliiltr und mir treu gedient und feine ihm eigene. : |°ƒ�F s, Brandt s- Co. o bkkckssmzfffjilfkgmlzf
les; seltene Uiiitiiiii und Gelchiiftotüchttoleit in den Dicnfl der  sszfzszessx;äsßlxs·zttk· O Ema« «» ° U&#39; U!
Hi« um� �mucumuten Foriwcnvaltktna Ucssxclld im� De� Heim«  �21IIctI.vtIIIIII.o oklisaitizth it! zum: bei der Gift! tnkafir der Dtutftkitn Bank.
Q3: gunu des Durch fo rttchiofe Tal gab bubmgei�bicbcnen,  z vtkk Lt·«lltiiiltr. 7, It« i, bei bgrgäiontbnuieibrorg Fsroiiidrtgckcsr.
 iiliillitikll Vstlllllctl kccclllikklds lcsc U! cillcll lstzlskl PUUH i Mk "u"? a" &#39; Es« « del dem Bankdaute Abrabatn StkiltfingtrEU auf Icm stillt« Grab. » c U Vmp o sc« cg iollntgrlgatfsttloffitiid während der Generalversammlung, « · « n r g it.spann, den ed. Otioder 192-3. HEXE« IMME-

sloituan um: Graf Sdiiiittllsiieltid
Jideilommtßbefiher. reif-it» «t7.s

srerdiaun
nniititlltlrtild d

g tu iieilfckl am Sonnabend, den 28. Oktober,
i, llltr

.fiffiiiiiii«i«iiZiFlI-i.i- iiilitpilitifslusi into-i -.

5 Gfl d. Zlg
litnkl lauft
ouaralk.

glrcalnu. im Oktober 1922.

Der Vorstand.
M·-.

er-
Will lief-tnil

... so«

sollit;

f�

C

E

25.---81. Oktober

Bryfanthemuntp
Obsk u. GemiispKttssieliung

Aussieilungsgebäude Scheitnig
odffnoi von V Uhr früh bis 7 Uhr abends,

Schau

I16; o�!s O·- 031p .

Verkuntcn 
Sie keine

besonders aruße Objekte. ohne
ÄuMaHd-�kllf-�� m lIiIen. ich

Brillanten »

WNUL I!

zahle mr
8 Im. 333 gest. Jan-Idol!

I4 Im. 585 gest. tttoosstaiio

. «� r «-."-i .0 - -&#39; �.4v. _&#39; · «. «-«.«.«.- » � «-I-«-« «...«---s.:«. A;I�- � -. «·t.-.-«» �Ü,s 
-

iJ« I D!� 
�Ü. 

I»Ist. « i 
�� -

Mel»- lirtntxetiil
o Karat 11131300000 hiark

Mk· glitt-Zi- reine �meine

Perlen, Smaragde, Juwe�en
übers-let« tu Piostseii sssile fci-nlcsiti-s.si-t. und

Gold �m5
I8 Im. 735.1 dort. lltdastlloll
22 Im. M! cis-i 3101-2500

Platin pro Gramm 5000-9500 Mk.
Gebisse, Zähne pro Zaun �00-1200 Mk.

V098, Juukerustr. 25.
iederhon vcrem. sachverständigen Fachmann seit ca. ZU Jahren.

« �u s-r «·« .«« 
-

iiüidetlnilliitts hohen ««
tin-l zahle tät« Eis-«

[l

IIrIIcII

Aastitaiaat nochsIzanI Antauns

Triefs�t-Neagoe�-
�k:

S S �VIES. WMSOH�
 ex Rats» Franz Josef I.!

Abfahrten I3. November und 3. Januar.
Inrfahrzdzuuer 9 Tages.

Preis von Dollar Hin� an, Plätze bei.

Triest-NeapgI-Hio- 
Buenos-faires.
sss �F ancema� 3. November.
S S �IMIaM t� U. November.
S/S �wgentinia� l2. [Dezember

FahI-td. Euro s � Südamer. 2| Tage.
Fahmrei v oldfmnuo 762,50 an
Platxbelngungvn durch die. General-

Vertrettlng der

ßosuIicn-Linie, Berlin IIWII
Unless- den Linden «.

Hamburg. Esplnnnde 22.

.&#39;.!.�v&#39;_4 ,z-«·«-««-o -JJHAJLL z«s«k·.k«ss- ._ « i « s » b!;« . �L g.a. ,« . · ,·«-. -·»t, «, »-.i.- »· « _ I� ;·.·.I«. �.««i«-Ht-· »s.«z«sx««spf« i«·7i««&#39;f-".U.k.l:«i l-�u Id« �J W� � .�s-

Vom Juweäer
haben Sie die beste Gewähr. das Ihrs
Juwelen zuverlässig kalkuiert und do�

zahlt. wurden. -- Ich bezahle für

-

«· 
-.

Pollen. solang, Saphire
den Londoner Tageskurs.

Für roßa tolns Stil-visit
die, L 0000 Mit. per Karat.

Plain-·, Sold-«, Silber�
Bruch und Gegonsilnde

den allerhöchstun Tageskurs.
Juwelier um!  Bnldachnxiasd

PAUL VOGEL,
Schweidnllzei� Straße Nr. 58

im Hause Cato soc-unter.

.1 »

FIIIaIe: Bauen-nagen.

H «
nttl altänaer «

so PS. gu verfault-it. Preis I ooo 000 an.
Nur bar nasse. Hlliidler vers. Tityus-he. unter
8 42 an die lllefatst d. Drittel. 81g.

�L 
-a" 
f�ä 
I
n.� 
|
ists

&#39; . ��J.�&#39;�I.:-..&#39;.. &#39;

°"&#39;""  
Jst unter Handrlgreaifler Llbt I! dir. 118 III eitle
eingetragen die Flrtna ,,Tarotftaditr nnd slatiottal ital,
itanttnanditgtstllstttatt auf rlltitn FittateLlrgititiQ Dei
Sie der Hauvtiilrderlaslaieg unt der Fiima Darittfttldttr
nnd vlattoitatbaiit llomtttaiiditgtftklitltaft auf zum: ist
Berlin. Geasnsland oee lltitettteittttens ist der Betrieb
von Bank« und H·iiidelSgelchasit-tt. Das Mtiindtavital
bdwöat GXIIIJOIIXJEIJII�. ttttd tieifällt in 6010! mnen llder
te 11.0! Mk. uiid 54  m Aktien tlber le um san. Ver.
tönt-at basletide Geteiilititifier lind die Vanlitrb man
Attdrtar Berlin. 2 Dr. Jud. Karl Lttitrtttt it. Sltilvarzs
datll Berlin-Erwirb. 8. Paul Bernhard Charlottenburg,
4. Sieautttttd Bodenart-net Berlin. 6. Jakob Goidiatiitidi
Berlin, 6. dtcnerallonlul Friedrich Ointkt Sternen,
7. Dr. jur. srtlttir Rosin Btrllit-s3llinrrodorf, 8. Dr.
diasiitar Satan» Hindu. 9. Grorg von Station Berlin
l0 Dr. �iur. Au alt citat-r Brunett. II. Cum Willen·
btrg Berlin. ettt tiilfrtd Nrutnantt in Liranis ist
slttokttra dahin er eilt, das! er befugt ist, die Firma der
stille-le Lteonttz gemeinsam unt einein verfdntiklt italien-
den otefelllaiafter oder initeittent Prokuristen her Finale
Liegnin per procnra. itu �widmen. Dnrttt Bcschlun der
Gesellickiaftevetiatiimlottg vom I7. Juli 1923 ltl die
Satzung der Geleit-malt nett gefaßt. Die lsiefellfikinft
lviid bei· reten aetttrtiifedafllich von sit-ei verwalten bal-
senden Gefdtlfchafietn oder von eilten! versdnllch halten·
den GefeafaiaYtet in Genieinschakt m» einein Prokuristen.

kltutogrriatt Sieg-ils. 2.0. Qltober 1933.

Ja unser Handeloreatlter Abt. R Nr. 97 ��. Firma
Bank flir Handel und Iitduftrit �II. Mel. Fltlalt Llegttla
�- tft oeitt eltigetraactn dalt dntch sllesidttiz der General«
vetlatntniuiia der Bank III: Handel nnd Jitdnttiit au
bummeln votn to. Juli 19:2 und svtfaiiiiß der isten-stat-
vertatntnluiig der Notioititltiaiik flir Deutlailiind llotns
nlitndstgisfefi man attf Villten til Vtllin dont 17. still» l0.-Z
der slletlratl vom |5 Juli 11123 fiber die llberliitaiitig
m Vermögens der Bat« tut Handel iiiid Jiidiisttlt
als Gan-its anf die Nntloiialbaiil flir Teil-follow.
Kointttandltatfrilsaiaft attf slllitttt unter Auoscliltisi dtt
Ltaitsdatlon tnil drin flir-alte nur Jorltiibritiig der kfirnia
gegen Getviilpitttm von All-en der Immer: stietelttitsafs
ariieitniigt ift nnd die sitt Ditrttitllltrutta diese-d Ver»
ttbnteliittngsdettraiieo vom I7. Juli 1022 beltbloifent llri
libvitna bei« ililruiidfovltato d» Natloiiatbaiillttt Tit» at«
laitd erfolgt: sowie. das das Iletindien d» ltlefeltsikintl
alo ist«-mirs unter Vttisssaitiiti der Lsatitdiitliiii »auf die
Dartnftiidtrr sind Weltenall-ritt« Kotntnaiidltgtirllltltaft
out sktriitit In itettltt ltnisr.seaaiiaeii nnd die istsfrlliitinfl

Idf [I ttf um Gattin» »LleattlI. "0 97&#39;011!" m�?

HIOYIM.
EIN« ihnhm -VoI I   n�

I0 stumm«
otsldiioitt

nmpunlot II.
Divi

s stillt»

im

s GI e.
unlei Haadelorrgifier
A Nr. 1102 III beut

eingetragen die Fiiina
Im»: u. Voll, Papier·
ttattdrlssatfeiistllafl Likgnits
als deren Geleklfaiailer
Aatttsnittnii tkittit lttdoriiiid
Direktor Adolf Port Lieg-
iitti. Geletltxtiaft bitt an:
i. Oktober l0.-Z begonnen,
zur Vertretung detstlden
ist ltsder Geieillwastrr allein
erntackttlgt Atntsgttichi
Braula. 18 Oktober i923

Ja unter Handels-registe-
:llbt. A. Nr. 890 -�- Firtna
tiitnanr u. Btockliagt Lieg-
ttilz til bei« eisigetrageiy
das; die isselelllttialt auf·
gestillt. der bisherige Gesell«
ltrialtrr ilirtnvold Reatane
alleiniger Inhaber der:
Firma it und die Firma
tevt Llirintiotv {Romane
Stllttistitostilattdiltttg Lieg-
nttx laute.

Lltittogrritlil sit-grillt,
H. l0. 23.

Jn
b1

T« unter Handels-register-
Adl A Nr. 1104 ist beut
tiiigetiagen vie Firma �-
Sitiicfliitie tillariiiorliwrrkr
Handel-tiefre u. Mumm

Liegt-ils, als Gcsrllschitfter
ttltafchittetiverlreter Wil-
littin Htiiidodilrftt »und
llaitftnaitit Im» lilttaterr
Urania. Die tsletelliaiasl
bat am if! {Huber 193.8
begonnen. But« »Vertretung
derselben III ledevGeiellss
lcvalter allein eratachligd

Auttogttlmt Ltrnnilkp
til. ckldber 1933.

J« unter handeldregTsser
not. A m. ltud m deiii Die
Firma: Llrgnlgrr nahettlöftrrti  Mama Wlnlter
Urkund, cis Jiittadcr ltausss
aiann Gottlod �ammen
Llegnttt eingetragen

Atti-Gattin» Sßltaniß,
20 Oltoder 10:3.

Ja unser saiideletksiller
Abt. A til heute bei der
unter Nr. 5�: eingetragenen
Firmalllirtiardllloszdrutstticr
III Traotrntikrg eingetragen
worden: Jnltaber tlt der:
tsiaiiltttann 91mm Rost-
deutiattr in Trattltnbe-ra.
Itumcnbcxg. den 20 Div
tober 19.2. �nuuonctimn. _

sit unser Oandrtereatlter
Abteilung A Nr. l
deute die Firma offene
Haiidetdgeiellstdalt Jana-
a«- Wetter, Liilait eingesta-
am n! wen. Der GIB de:
Gelellsnialt ilt odn Vereint:
und: Ltitan verletzt. Ver«
iötiliai baftetlde Gesell·
taiaster fltid der Kaufmann
 innen Jan-to und der:
ltaiiiniaitii Hugo Weber,
deide in List-an. Ehe Ges-
lellictiafl bat am es. Sevi-

ietndertklsldegoiinrnniittttosi 
grrlott Satan. l7»tu. til-«!

Jat Handelsregilter A.
m. tust ilt del der Firma:
Hans Jrlitto tit Graf;
Strtntiti beut tlitaelragrtr
worden. dait � Inhaber der:
isiruta der Kaufmann Hans
Jene· in Graf; Stirn-its
ist. iinler der Zitttta wird
ein Sbcdltliittdgefrltatl und
eine Landedvroditlteiigroßs
Handlung betrieben
sllttnogtrlitii litt-oft sit-einig,

23. l0. 192;�. 
Ost T»- s

tsitniiiittsiseitzii
Boot-into, vieieniert denkt.
Buimmn�lü: o d Sitz! l3

25/55 ist«. Benz-

Doppelphaeihon,
Evvarlioler, via» u. Linie-ff»
wenig gelobt» aus Privat-
daiid verkauft.  Im! name.
u. il I03 um. d Stil-stellen

tilllll Klingt. Benzol
tilll » ilitloiii

verkauft brelgtveil
Geistes. Matthias-it. 88, il,

Kattxe Sviltllllxitf
und citat-tritt, leiatte an.
rofstrie flir Saum,  Im.
Bei-kaute 2 SIIHIIIIIIII-aat-
tIaIaInucn. d El. Angel«
matt. am emIoIImc sind
Teilen. Zittern. u. U 354
Gewinn. d. Satt Zug.

1 Posten gebt.

Eltern-animieren
ou �Intim Impme do. Bau·
zntecktn are-glitt. bat |3

llttinsrtten
Treder, �Jici�e.

Bitltitliolftr III.

o�

so �""

iustit- Otssttkts f
mit] "i332?" "
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{geniale Putz· und Seltenes-pulver-
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

unentbehrlich.
Allefuige herstelle»

IIIUKII. s  In. DÜSSELDORF.

tupmlulnril" 
i

C? "u . ,0� �f.noli-v»  .
�I:s · ,-�i.«

Cyhixkx u»? » ·· «· -«W«&#39;.«�
fis «  I &#39;g:f f?�   QLQVKQ�

·«
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giilitgsiksisifseiisiik  es? é�.5é.é�577�.°E:7;7.3.59:8°.é�.357:Z�38ZZ
I

disk-sc» zip«-.1 «.«,- 1/-�a«««. »Ha-
l

�- -7-·"Tt«:7«Z-s�ii�«-s�.«lY-7:t·i".«  «« .  i«  - Hi«-».:T,».TT. .1. ««  .�.
»«  Pacht· und Gucgoerniiiieiung �um eltirhere«« de: mit» i« 111 1:1 iiivi gis,G. at.   ziir Veerrnltleyiuttttg vol? ielihkxs Gkcdanlage

  tät-insects«Ftruitdltligszdåifrfätrfetrfuswxmh l St 146 in b�ie9et  slavikoattitienf diee !"t nt r re&#39; au, taier-�J. etn- r � . ene � ere � erzn uiigII CWUWVCCS « ö m« Telephon Ring 9269. erzielen wollen. Kapital
EVEN« VIII« wird eingetragen. Da.

itibgllchfl Wgfpqus
l.filr2sein.Konlmanvitilten
 bliebe. Qanbw.! ioi. z. kaut.
Anzahl. ed. Auswahl. in ted.
Höhe -vorhdn. Vermittelung
ab. Horcher streng verbekett.

Dftdeuitaie goiirniaiidiis
Geiellfchaft »Fsreslau b, Srbiieszfach .

Gift 500-1000 Miit.
on Selbfiläiifer gesucht.
ufchr.u.l«t57 Give. Z. |0

Sumeiiitittxäoiiliie.
aufwärts faiicd ilbalbgul!.
mit herrfch.Wobn. Verzeiht.
i. geleistet werd. Aitgeboke
link U 872  litt. Gebiet. 8tg.

Feudales Laitdfililofh an
Stadt Sie-Sattel. old 1mm.zu verf. oder Tauich nicht.
JLU 869  lieitbit. b. Ztgsp

Kaufe sofort
Landwirtschaft

vorn Befiver u. erbiiie näh.
tlngab. u. Preis sowie Ort
11. Zeit d. Befiehlt .
mittler zwerllos. ufcbr.u.
8 9B Ost. b. Schle .Ztg |2

031115-11. Geschäfte«
iiuter

in allen Preislageir

verfault
Kleister, EEIIILSIZZZK
Nilolaittadkgraben 11i.

Tot. R. e044. Gegulbcs

sit. ed. mlttl. baue
. Garten laute in Orest»
mgebung ed. schdn, land-

chat·ti, Gegend schleimig.
ngeb. m. Preis usw. unt.

Pi!� .95_°I®_i&#39;-_.°-_ Bis· i!

Grundstück
in gutem Bau-zuband, mögt.
füdlicher Stadkleil zu laui.

Titels u le.
Hi. U sei! n. seines. is.

itieslerrit Zinsherr
bei hoher Anzahtung ohite
Vermittler ztr laut. gesucht.
3111m. u. S 41 6111M. Zur.
Same Hans 8 ins teZimmer,
tu. Obffga treu, in Vier-lau
u laufen. Gebt evt rohekennen z.T·aiisch" l4lau.
via-r. u. s tu! an. 81g,

61311511111 Hllils
· r 3-5 Elilitliotiett gestraft.

110008116 Gst.S kii.Z. |2

Tut vom itetliier
laute ich Zitisltsaue oder

» Villetigriittdttiitls
ofori geg. Kasse. Genaue
nat-b. mit Preis« 2c. erb. it.

IF! d. Ztg. Ltgenteit verb.
Ein in Schleiieii mit dein

Hauptsitz Breslau bestehen·-
des, ebenso bedeutendes
lvie lukrailves

Unternehmen
der xjeilzlirairriie
ist besonderer Umftätide
alber am betten an ein

onforiiuin 
toiort zu verkaufen.

Griorb. Kapital l0 Million.
Angel« aber nur von ernst.
slefleltaiiiem unt. s 48 au
biikbeiebil. d. Gebiet. 81g.

Falirllgriiitlililitl
in grbis. Stadt Mitkelichles.,
mit Lagerrättmen u. Gleis·
anschloß, f. sofort zu faul.
gelacht. Busche. ntii Preis·
an abe unt. U 857 an die«L?chst. der Sattel. 8tg. Ist

55l! O00
bade ich au vergeben.

Dicht. stas einsames.

Freiens. äleirliantieirdvll. Meinst, 1% Sid. v,
rast· m Gtaattäguidillii...

entfalle. «. nieref . gesucht,aubeg. ioi�. Daselbst itt ein
sgteinh.fef.ii.vm. U 815 b.8l.

Beamter lallte flirfeine
sit-reine. v. 67 Meer. er». b.

*250-�30iiiiiiii Mk.
Unbevingie Siebert!. Nur
Selbttgebersblngebete unterU 29 an bie Oft. d. 8tg.

fsrli ., langiriit.

arleltetr
ten itzisigeäieffz rzciktiltzvvzort ro au n .

all. srieglanl. w. tritt 20%
berlinrs in Zahlung gen.

Oft. an Gemeindevorstand.
auf eritlL- but, ca.200 fing.
werben Moll! Mk. geiudit.Busche, u. S 97 Oft. d. Abg,

e r ielefi eFahrt in s 01b: Wertv. über 69 i onen fii t
hinter tM ten z, 2Ske e

5��6 militanten
aus �Brioatbanb.

�Gute Verzlnfun u. flchere
Ilavitalbantaga euerbers.über 80 Mille ei Mark.
sage geortet. DE.

e iit ib att einein
Unter-Heiraten zu beteiligen
satte �labilen ltdiltlfditll!bis zu einer Million. «
F« O . III  V l lU. g: Gilt. Besiegt-IF« «·

Gruiidtiiiilssirlbeliindes 
Verwertiiiigsbtelle
3iiisl!äuser, subtilen» Willen» Landltiiuiers  trtik und
obne Landwirtschaft! Ast· fifslLBkkfjffsfc bureb:
Maximilian Ludwig Architekt
Viert» x  Dei. Dtite 131e Eiern!
ittzetiiisfeiiltalker.failtttiiiniilfilierRtiiiiiluiilunftallen Wohnung-Eis, Bau· und Giutidttiiskss 2c. Ver·
werittngs·Fragen. Für Auftraggeber kOsicUIOH·

Für Aiifragen bitte Rliklvorte beilegen. l2

 Sauna!: bei toforilger barer Auszalttititg THE«
 Giiitttiirtfcitatl oder Geschäft,
YJYIII beliebig glelch in welcher Lage, ntii angrenzd,
� F» Wohrtg zu laufen. Busch, it. S C? GfchftdZtg  .�

�

r_ «.««·
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--  f -.« ««; Lassen 81c sich durch angeblich
.20}! ghöchstcwnuslnnds-Kurse 

nicht täuschen!

Sieetieieeaiieriutl.
ß »F«-

�e. k!»� «  «

d

.  » VI! «, , l s
_ FI. undbelelhtzahochstenPnusen �f;

Tit«

«·«««Dück.!tigei··,««erfabretier Laitdwirt, tritt« einigen
Millionen iiittlaae, tust» ztitii sehr günstigen Anlauf

"XZIIIE"IZErG«EZZFt 5--7 lmilliguggiüygggrlggtVorlellhafi flxifr Herren, denen 
i

« b. Sattel. Zur.aliirntlelftitng gelegen iit

» · . « »He « z« ,  33:: �v, v�;
Gott. Angel« unt. U �&#39;26? bei d. tsszetchtc
k�  :,-·««,:-«T H. wir": « «. «-
Tissz TL-Zi-Z««HI-FEH«TIYSY-SZE: i«, l « v

VPTEEEEYIIUY
eint; mit griihxreiir Kapital,

H! J! �

xiieiitlnairivnlt
an crfiklnssiigeiii Unlernchinem

tiur das er arm! seine großen juristischen
it. wirlschattltelteit Kennknltfe u. Erfah-
rungen verwerten würde.

Effekten unter B U lässt! an Rudolf
Messe, ilireßiau.

.
rovsnonsvertreter

gesucht, der alle Interessenten Seblesiens für Bleib·
euibaliageu und Reklatneplalate  Slilech, Glas u. Emcitlle!
regelniilfikg besann.

Unlonwerkc A.-G.. lilabebettl-�Drebben.

Stiche für fremde Rechnung zu laufen ein Paar ltttige,
kräftige, abfotuk frische, gängige und gesunde Wagen·
pterde, mdglichtt unloubiert. Nehme auch gesunde,
reelle Pferde zttm keiitiirifsioitsioelfen Verlauf nach
Trebnih und in meine Brei-lauer Stellungen. Gelt.
Ruiebr. mit Preisangabe an |3
Max Wentxel, Trcbnltz  erbt!. Teil. 96.
Jriiber 20 Sabrtgirelttrr�beggienjigeyr Tattersallsk
« ".-"-d-.".. ..  "&#39;-".-:&#39;.&#39; · -"Lsi·»·««-·.«- "«!t;-«-"--« HEXE« �r " 1:� e« - Z« -.««-.«s-l-.r:«.-;
«-: 3-1 · s .J-·.»3«�9�??Ii«-;H:L?k«-H!««?J7«"·s?fs7T-. ""-�.«««-"«.Fi«k-«.TZ??I:«-H"FsiYE-"t- 21"� .«-;-«?-2-.7.-k«-"»J�

I6/45 PS. Hol-eh
sowie mehrere kleinere gebrauchte

lietiotteuiraiimugeu
baden preiswert abzugeben

erlassene» a« Ahrent,
Frevler. N. 6268.
- i-»«

sspDrI "- . . �r.
·-XS74".«.·«.«.

, .«« ssz «; «« .- »·-i--0·-

«: 
bei 

Grudelrolrg
xirenntorflistotkieiiaevrczn zum Ein

dmund
Dbertorbaltniiof Platz l.

· I
Ast.  l

{tütteuitolre
Ftifrlrliraiiiilroljle

gar Bereitung und heiteren Ausnutzung von noble uub am.

el- unb mtitbbranb.

rause
Ferttsbrettier Ring 863.

größte Sicherheit gewähr-
leistet, iit fohneller Entschluß
notwenb. Attiagelavital b
bis 6 Millionen. Stillst.
unt. 8 102 Gtt.Schlei.Ztg.

2 Millionen 
Mart:

zur Beteiligung an kurz·
frittigenr Geslltäftgeghohen
Gewinnanteil gesucht. Wert
desObtesks 59.iitlllon, 9.ilark.
Zutritt-b. S 164 Gschft b. dsgl,

mit ca. US Will·
iioneti  Einlage

in Unternehmen der »abe-
rad· u. Autobrattche ge utbt.
Etliche. S 112  litt. Seht. Ztg.

Für meine Landespros
dukieniGrostitandluttg suche
ich Sinn! sofortigen eintritt
i d egd.Oets, Er. Warten·
berg. Vernimm, Revision,
tcbniliertreter od.ilieitendeii
gegen testes Gehalt, Speien
oder Spefeii und Umlau-
provision, evenk. auch obern.
Qffizier 
Gehalisford·,
Lichtvlldtizu U 806 d.

Deut. Aventin, Nr. Ra-
ilbor, verkauft aus dein
fiirfti. Marltall .

z Hirt-umsonst,
braune Wallache, 7tährig,
172 cm hoch, floki uttd aus·
dauernd. fl

Wegen Aiitosttlnfchaffung
verkaufe meitte ichniiktgem
durchirrt-Z gesunden

Wagenpferde
ca. 1,65 hoch u. 9 Jahre alt;
edit. iaufche diese gegen ein
Paar ichivere

g llrheiteiiierbeein.
Felix Przyszkowskl. 

blutleer. |l
iißeiudit

als Zupaiz Otdettvurger ob.
Hotfieiiiey ca. 1,i.i8 gr., laitg.
breit. tief, abgedr. i1�C

Pierd,
viel Hals uitd Gang, alle
Farben, außer braun.
se ler·, scheutreL

entanit Bloitiiiv D6.

unmnaeuttetgatiti
neu, iit. Vordem. bitt. z. verl-
Lerche, llßerberitr. List, il-
.»S"iiibe-zir laufen [l

einen Iliglilliilgbih
sechstlvig mit Siviebesisy
Liuiooerry wenig gebraucht,
leicht, eleg. .Ait«:«fitbi·utig.
tiuictm u. 334 Seht. Z.

Kiitihlitiitiett
wie Jagdtoiigeii ed. dergl.
tiicltt v. Privat zu laufen
ZiegeiclPrebtt,OltlciiiSit!l.

«Miiiiiiililiiiiliiigcii,
braun, ungeiabren,

2 bielettgeiiilirre
extra stark, vrtttia Leder,

nett. lontvlekt abzugeben
Kaiferstrrifze 08, i1. rea!ts,

Telephon: Ohle 90.
-8�l0, 2-4

F oxterrier-
Hündin in nur gute

Hände billig abzugeben.
Aulis, Siebenhuf Str. 72, IV.

Tierlaute meine tut 2. Felde
stehende Deutsche trutze.-
Spilnbin, biibitbön, Ge-
braitchslt z. Land u.Waffer.
Desgl. 10 Weh. alle Weinen.
Jntu blaue, Dem. Wen·
brltidi. Post Delikts-lau.

Fisch. 5riiaferliiiiid,reiiiert, itubcttrein, scharf
u. wechseln, gelacht.

De. Heitnaniitresiem
Diiiersbarll bei Sagen»
Reizender Ring Charlei

zit nett. Preis « Mtll.
Zufchr. u. S 104 Ost. d. 8kg.

anrufen u. gxrltleien
abzugeben. Angebote an
YggtDittersbach b.Sal an.

Kritik-»Ist.
Paul Jonass,

fbreslau,
Ftlrftenftrafte 98.
Fernfpr. Rg. 6188.

------H -·

o
....5

[3

neigt,
..EPI.VFIEPH,.TLTUJZ.
Getreidexllarioffelgroßhdh 
CJrofikiowite·Ovvetii.
4000 Zentner aiigefrorene

Barte-nein
verkauft Dein. ilioseitballh
m. Frarikentteiin [g

"Fabrlkkarttrlieln
lauft ab allen Staitonen

Slglsmund Busch,
Sei. Ring Ists.

Bikioriiisiraslr 104b. [5

Jeden Pfosten
auch angefiorene

laufen zu guLPreifen i�;
Giesnraniibdorfcr J«

Fcibrikeri -
G. m. b. H»

 Fricveiitttal·Gles· J
 niaiinsdorf, Kr.Neifse. ·;

« « ««   . «« «» ists-·:

i«3·s-«-I· ««

Srnifiittt taufen
Gustav Seetiger G.nr. b. H»

Watvenbiirg i. Seh» |2
Mehrere Magens Kraut
zur tofortigen Lieferuug
lauft J. 011er, Grottiair.
Telephon 87. 1

Ycitilfriiiir
lauft teden Vofien

Bergen-
Kourmandligeiellstltaft

Bres au. Hdfchenplatz 6.
Telephon Ring 52lz._

80 xlauiiiiiieter
Hreniiitolz
sofort zu verlaufen.

8er er
Konimanditgeielliiitatt

Breslau. Höfcdenptav 6.
Televbon Ring 5212.

Diiiiiiiteilel
System ßormoaib. ·

mik 2. SS-Iammrobren, sechs
Attnotphären überbruel.
30.46 qm Heizslächa mit

Yaiiipsiiriifiiiiiie 
Ps . betriebsfähig, zu
verkaufen. 
Aug. u. S 80 Seht. 31g.

Witwe, llh., ni. 1Jttngen,
4 gut mbbi. . immmilllobn.
u. Verutög., w itlscht Brief·
weihte! zwecks betrat utit
charaklervollein Herrn nicht
unt. 45 J» ani i. Beamten.
Ztrtcliin it. U 339 Seht. Ztg

geiriifiiiaiitr
in leitender Stellung in d.
 betreiben Futter· u Dünge-
miilelbrancbe iaud! tn Ko·
lolotiiaii und Etsettbranche
erfabren!, Ellfllle 30er Jahre,
kalltolisch. ivlinscltt fiel! ntii
vermögend» gut kalt! Same
im Alter v. 20-30 Jahren

glücklich zii beriteiraten.
Vertititteittnzr bitter! Ver·

wandte attgeitehtir Ein·
betrat iit irgend ein Hitler-
nehmen iiiättaiisaetchloften
Bilfdir. U 371 Gebiet� Zin

s. u

ie
�m... ·« .·-L-l &#39; ..wiss-s: 1-?�  - -I- 1 . �i,

Wolttiiatiiti ««
Dresdeikibreslait event.
Ringtaitscb Anbiete kom-
foriabie Wohnung, 6 Z»
Diete, viel Bubebör, Garten,
Süden Dresdens gegen
gteiaie in �ireäiatt. Zutritt.
unter S ils» Gift· Gebiet. Z.

ge. 3 - Zimmer·
Wohnung, Nähe

Seheitiii geg.6·8immerw.
b.Verg. .Umzugsk.Fr.v.sl.,
Lehmdauim 65, part. rechts·

gern. isten-Wein.Fern-Billet in Neurnarkv
iJabrmletefrei,geg.minoest.
bis-Wahn. in Breslau tot.
zu tauschen eiutbt. Angeb
unt. S166 it. d. Gebiet. 8

biinktteitmter tultti
Weltnitituggeleuenlteit
wo er heiraten kann, event.
wird Berbileg. des Wohn-
nbabers übernommen. L!ngeb. u.P149 d.Scl!let. .

{in ruhig» angenehm.
eilend

sticht kindertoles Ehepaar
aus beit. Streif. 2-3 utiibl
ed. unutlbl. Zimmer. ein.
mitstlldte, sofort ed. später.
Zutchrz �t. S 75 Gift. b. Zug.

mm. furiir z. l. Nov, helf.

mit-l. Zins. Winke.
Zutritt. u. s 94 Seht. 31g.

Gut erlitt. Zimmer
m. voller Pension. Nähe
hohen-», Gräbsch Sie» fes.
v. Beamrd Linkewerke et.
Busche. it. S Its Seht. fg.

Sei» beritfskiiiae Dame
sucht iniibl. Ziiiitnerz Ge-
gend gleich Zutchr.uttter
S 109  iieidiit. d.Schies. Ziel.

Streng ioliber Herr straft

instit. Zimmer
für Sonnabend u. Sonntag
in nur besserem Haufe.
Busche. u. s 44 a. b. 31g.

fiirinaiiettetiit.

n u. lauint. E

Vcklklllikllbllliilllh

{längerer Herr, Aladctiti _ . �
zulentGeschäftsftlhrer und Bevollmächligter grössere»
Konzerns d. Eisen· utid Stabtbraiiche mit gründlichen

Orgiitiiliiior il.
ler lBolkswirf R. b VI

en, sticht Stellung alsindustrielle rfahritng
Flttiilleittr Gettillltgiiiitrer erkrankt-nor,

Priltutletretllt te.
im In· ed. Auslande. Ausslihrl Llngeb. it. U 359 d. Zkg

Kaufmann
der Autoniobilbrattche gewandtes Lliiktretem kairtionssp
fähig titeltt felluitgk

Seins; »Hei; �S. L! .-k--- ». - Ges

s Reisender
22 Jahre alt, tttlk besten
 Empfehlungen, futht f. bald
edt. später Stellung in der

slalenialwarettbrattche
gegen feftes Gehalt.

.Llngeb. iint. Schneider.
gärten boitiaaernb.

Beut. Zollbeamter su ritt
Netieitlietiltiit. Stelle.
Butter. unt. s 43 an d. Ztg

° Institut! «
nati- aef., 81 J. alt, verb.,
l �ibvnblatlx�lanbwirteiobn,
�baiiian. Landw., m. Saat·
gukivirtfchatyHerdbilchvtetts 
zitcl!t, l., mlttt. u. fchw iböb.
beit. vertraut u. betivt vor·
zligliclr ibeorct. �Rennlntfie.
tust» fiir l. i. Pl! ev. später
Stellung unt. Eberlettung.
Zutritt. it. U 319 SchL 31g.

geiiiiiiiiilmemieniu.r mir eum l. Jan. aber
1.4. 23 zu einer einfachen

Beanitenstellirng
verhilfk, ive in! und�! ber-
beiraten kann. Befiitde mit!!
in ungeliiiidigker Stellung
als 1.Jttspeltor. Bin 243
alt. Frau lehr illcht.Wirtlii.
Angebole unter« G bestieg.
Insekten, dir. Seinem-illa,

iJZZ.slitimte«c,
27 Fall, evgl., ledig« denkt.
u. tbeoret. gebtlb., it Sein.
landw. Lehransu altsolv.,
energiid!, ordiiuitgstlebd.,
firm in Buchsiihr. d. DLG
mit fchwterigen Leuteverh.
vertraut, nochin ungettittb.
Stellung. sinnt z. I. Jan»
evetit. eher, aitdern Wir-s
kungskreis. Bette Zeugin
und sliefereitzen zur Seite?
Gott. Angeb itttker U 875
att die Gift. kkScblef Ztg I3

28 Jahre, ev» lob» sticht, ge·
ftlitzk auf gttke Zeitgtitfte it.
Empfahl Stett. ab 1. l. 23.
Näh. U 374  stiehlt. b. Arg. s3

N� Stiche file ttieinen
energittltrih tiiitlfigen

Dritt-eitler.
den la! bestens empfehlen
kann, für. i. Januar 1923
Stellung. ive ilttu bald ed.
spat. Verbeiralung gestattet
wurde. Bin zu jeder sitts-
ktinfk gern bereit. |2

Max Tautz, Scboltfiei
Niegersdorh m.  Streblen.

Qbirtidtaftßbramtc.
u. zwar Direktoren, Ober·
Jnsv.,verh.u.ttnverb.Jnlv., 
Aisist.. Wirkickh Heide-ritt»
Rentmstr., Rechiturrgsffibr.,
Brenn.-Verw., Fortlbeatnle,
vom Oberförster bis Begier,
Dbergürtner, Gärtner, teils
auch Zwitter, entvsirlttr
Paul Kranich gewerbstrtätr
Stellenverniiltter, Betst. 1:1,
Nloribsfr.15. Tot« Ditte440.

Amt. betrat. Fern· und
Feldfatutzbeatnh ftiihi Still.
Nimmt auch Walvwärkey
Parlwiirter ob. and. Ver·
trauenäiteli. ontetzkl.
Schlaf? Milit at. il

Streiten für unteren
durchaus tliilttigen
Wirtschafisvegt Tante
infolge Wirtschafts·
änberung flir sofort,
spätestens .1. l1. 23

größcrcnwirkungs- 
iit-als»- Angebete erb.
an die Verwaltung
der Herrschaft
Bcrblsdorf, Kreis
Schlimm a. K. il

s ti
ttelle ber Falles. 81g.

anbietet.

andere

unt. 
Breslau «

ristitusigittilieitor

irr llttierftiitiuiig des These.
arti. b. Sankt. « . [2

WikkicilliilidciiiliikxStellen-Gefilde I«mit betten  Embiebl, 30 As«
ev , led., rnit breit. u. tbeo-
rekitchen llettnknlflen der
Ellllitlerei man Stellung
oder tätige Teitbabertcitaft
in folcheiti Betriebe. An
u. U 378 ißimit. b. 31. F;

m1.. verlt. Obertnniieizer

z. i. .
Ober-lebte. Graf. Sitnttienau
bei Konstadt OS

sstiklksiilieltittlleiifier
oder am iieblten Schäfer
aum i. l. IRS, Bau!
Frltseh Dom Alt-Born·
then. Rr. YBelkenhalir

skkilxodlioutlelzxligg 
Furt-F? YkhoszSckiiveiviiiåY

Gebild. Dante, fkaattich
gebe. Schwester, evg.. sucht
i. it» and! iväter Stellung
in Sanais-rinnt. slltiiil ob.
Arzt. Vevorzugl Gelegen-
belr für iliönkgenausbildg
EvrVrivaipflegeiir nur gut.
Haufe. singt: U Last-»Hier.

Eins. ehrt. Wir-Mit«- 413.,
led.. ni. all. einicbl, Lieb. in
Stadt· ed. Lebens-h. stritt.
turnt selbst. stetig» a. bei
einz..öerrn. Poludnlok,
Natinibura Waben!

uiii.utkiiiituiiifk»t«z,tirtn, zttverläisig u. klich
itiik betten genau» sucht
Wirkungskreis in besserem
stellte.  Beil. Buidir. unter
U its! Gelchln d. Seht. Zier.

Durchaus per-Vlies [2

Wlrtititciltiiriiuleiii
auch in trnueul. auebalt.
Wider! Yo Gi it.b.:ii0-

Geiibie Ausbrfsrrin ntii
Neuaiiferkig entpf. sichliis
Haus. Aug 11.511840. Fig.

Brei. Dniiietisiltncideriit
empfiehlt sieh außer dem
Laufe. Dirtihfiv 60.111. l.
Saubere {Vasehlruu

1111111 und! Stellen.
Fraulsoolr.9lltbilt3ertir.24

Für Schiller 13.111. imeai.
Sitetebenbaclt! bald für einige
Monate wegen Slranlbeit

sßlliislehkck mit! t.
Herr-iit tnik betten mv-

febtitngeii erstirbt zur Wald.
von Lacke. Mater a. D.

Jat tun-e z. l. biiivettiber
reib. später einen jüngeren,
unverb , ehrlichen, �eißigen

glntiylyalter.
�rtn in Vucbflihriing und
Bilanz. Derselbe muß den
tlteiniterkattf mit erledigen.
VorftelltingtttiraufWuttich. 
Gedattsforderung unb
Zeitgnisabfcltriften find ztr
richien an
Daiitvfiiitilile Ober-Rosen

sit: Strahlen.
«»

getarnten:
mit til-derer Schtrlbildung
für sofort gesucht.

Berger
stontmanbitgefellirltait

Anstatt. Hdfchetiptati 6.
Suche f. 1.Novbr. ein. ev.
tiingereii Veaiiii-eit.

Deut. Dauinig b. Nantslau
bitterer, erfahren»

Wirt l· straft-r.
ziir Flihruttg einer 40 Mrg.
großen Landwirtschaft mik
guter Veritflegung u. Fa·
miilertantcltlufz «wird für

baiblgcittdit. 
arti-it Hanlsch,

auf Provition von großer unb liefertingsfähtger
Brennmakerlallenhandltiii 
Bewerbungen unt. U

._._.__.._ s -. · »« s  «

Guts-Beratung.
ur Beratung für ein mittelgroßes Gut in Mittel·

dile en suche ich älteren, laufmättntfcb erfahrenen
Besiver wohnt in Bresl .

_ Zutritt. untervUilss Gesrbftszde

anBluts; intlttzäedenstauf u.

Trebniti i Geistes»
Wilbelmtrr 8.

1"92&#39;t"2�0.9""�t""o. »: f, &#39;

seltsam. 
78 bei. ble Gefchäftlrä

au. |2
FFWW- Stil:  --

Chauffeur
illr Personenwagen. ber auch

Arbeiten übernimmt,
ilaifeoWilhetiwPtab fiir bald gesucht.

geeignete
für Nähe

Nekerenzen
A« C. Laiidsbergey

fuiht Stellung z. l5. Nov., ·

disk; n. Lüben ers-ietzt. iå

Hubert» auueri. lau .
Reihtiiriigsflilirer mit lief.
Beugn. unb Empl sucht

von Lekow.
Baublatt, irr. Guitton.

Saale z. baibigen Aufritt
zweiten Assifjclllkll

bei freier Stalion u.Wäsche
exkl Bett. Es wird nur auf
Herrn mit nilndestens drei·
jähriger Praris und guteti
Zeugtiiffen reflektiert. L1Meldung mit Zeugni ·
abfebriften Lebenslauf u.
 Bebaiteagibrilmen an
Rittergitkbefltier Keller,

Dbrriatreiberöbori, 
�t. Landen.

Getucbt zum i. Nov. oder
friiber tilngerer, energlsi«b.,
umiiebtiger, national denk-
u. Allons empfohlener

ittiilittftiisiiisiistetit
ik mebrtähriger Praxis

und guter Schulbiiviiiig
Landwirtsfohn bevorzugt.

Lebenslauf, Bild, Beugn.
u. Gebaitsanfpr. einzut. an

ltiiitergur statuten. |2
eitel; Guhratu Schienen.

Suche zuin 2. Jan. 1928
einen
braun! aren� iohben »

lliittiataiieaiiiitenteu,der eine Ledrzelt beendet
und ilamntervrllfung be·
standen hat. 8

Deut. Jordaiisiiiiibh
Kr Nimvksin

Welss. Wirtfcb.·Jnfp.

Wirtschafts-stehe
wird zum i. Januar auf
inteni. Rübenwlriscbafk bei
Faniiltenanfcliluß gesucht.
Beut. nach überetnk., und!
beenb. �ebrat. nammerurüi.
Angel« an Quid. Burek,
gieterwits. m. sauer. i2

Siiche zum l. Nov. einen
Eil-leiten

unter meiner Leitung.
Pension und! Verelnbarg
Angebofe Sihliettfach Nr. 21
Groitfau erbeten.

You! und
Qlierftsiiiieiier

fitcht Guts-verwest« Ober·
falkenltaim Kreis Srhönau
 Raubach!. |3

iingeren. durchaus«

I. Haushalt-ritt
fiir sofort oder iuater »,
sucht. Stellung angenehm
u. dauernd. Bedingung»
Bewerberinnett ntiltfeti gut;
Umgangsformen hab,�
filtrirte Handschrift, 3145m�:

Kontorarbeiketi vertrag«
Sketiographle und S re «ntaschine erwtiitfchk w �f3

AusflihrL Llrtgeboie Um»
Lust! Ein. d. Sei  Sitz. m,

Geiuati artig Land »Es.
national ges. ev« Dante «;

seltenster-in,
äußerst lieber unb getvqkkzz
im schnellen Stenographjkr.

uzschrelbnialeflttieschreiben 
nicht ganz unerfahren im«
meebnungöweten. setze»
beriiiiten w. gebeten, Ah.
slbriften ihrer « Zeugnifsz
Lebenslauf, Angabe up»
Gebaltganfbrueb bei tm»
Skatlon unt. U 856 an di,
Gelchäitsft d. Sattel. 81g,
ILGIMQTLQEGUIHXDPIY. .

Getuiltt z. l. Januar ää
evatig., gebitd.  «

lib nie sein«-lauen
zur befand. linteritlie. des
Dii«ektors. Durchaus vom.
firm in Flor-reib» Buchllihr.·
Steuern-» Schreibinafax u.
slaiienroeiett. Art-for. b· «,
 Etat �m. Beugnietzbiebr, U,
Neverenz unter U 879
a. b. Gesang. d. Seht. 3tg. it

mit fofoii oder lvikter
durchaus erfahrene _ [a

Wirtfchciftcriii
slir Außenwtitfiraft getauft.

genau. u. Gehalfsanlpu
zu senden an:
Obertnlvektor Scharnier.
Lleudorf bei Piiirben DS.

Einfall» gilts e,
gesund u. v. frdl. efeit,
erfuhr. i. d. blirgerl atme
u. all. ßauearb. z. til. Nov.
oder 1.12. ges, f. villenara
tändt. Haus«-i. v. 6 Person.
Zweiimädmen verbanden.

Frau Fabrllbesitier [1
trinken! E-�rankel.

Er; Strektlikt Trich· Dbicbl.
Streite z. l. ed. 15. Nov.

anderweit. entlang als
Wttslsotisltekltt

in frauenloi. Haushalt. Er«
fahren in Innen- u. Atrßeni
wirtidiait. l

Äillidiilt. U844 b. . tg.
ziir Pflege älterer, ge·

täitiiiker Dame und Mit·
bitte ini Haushalt geeignete
Persönlichkeit gestatte.

Dorn. Zlssendor!
bei Frebslavt MS.

Gesamt für bald in
Dauetftellung

Kiininiertutiiiferk
verfekt irrt Schneidern,
Friflerem perfdiit. Bedie-
nung. Desgl. tlingere

s Zustim-
perfelt in feiner Küche,
Backen, Einlegen. Zeugn-
Ablchriltetu Gehatksatifpr.,
Pltetogia einlenden

Grtllln Slrachwltz.
-Brrslaii, Hohetizollernft 52.

giciriiriedcuieifler
z. i. l. 23 gei. Ritter-gut
Eingebaut bei S·agatt.

Masseur
für 8 bis 4 Wochen aufs
Land gesucht.
v. �tvatzdorl.
bei Pisichetl OS.

Sukhe ztitii 1. Dezember
zuverläffiä, leihet» unve-w.letter.

Baron Rerckcrlnekliiinterobe, Nie-stillten. i1 
so

Llttgebx an
Protatiih

Stirne liir iotorr

filmen Diener.
Wald. ntii Zeugniff und

Gehaltsatitpkiichen 
bilateral Strauß

Flammen, Nr. Nitnvtfifx

antun!:

»; statt, Etnfabreri von
 ienVferden it. C!ettiit.

: Frist. von Silliiiliiittg g:
z" Saiiiclttingsiteiut 

bei  liiogatt.
e� ° «« Hi so«

tb

._ .._�&#39;_»_.&#39; &#39;-�"921�;

i. Kittitiler
unve ., ber Dieiterarbelt
übernimmt, zu 4 Pferden»
z, baldigen Lltikritl gesucht.
Zeugnisse it, Gebaltsatttpa
gutem. U 377  Siidiit. b. Fig.

Suate für: bald ed. später
zuvertäfk lallt,

zätndergartneriir
oder Kiiidrrfräulein zu
8 Kindern. Seugtt. u. Ge-
baifsanfpn erb. an
Frau tiiittergiitcsbeflizrr 

Gabriel. I
Yliitizendorh irr. Neiirode

Warum Erbat?

Das weiß doch jeder!

Nurdas beste Material

Pflegt die Schuhe,
Scheut das Leder!

Auf größeres« Laitdsatloiz
Nähe Brei-laue� wird ztitii
l. November eine perfelke

Zitiitgfer gestreift,
firnr iitsWlltchebehattdlitng
und Scltneidereh Etwas·
Zttnirtercitrfräutnetr Pedi g,
Eskotnmen nur folche f e·
werberinnen in Betracht,
die schon mehrere �Jahre
in herrtchafkliilien Häuten!
tätig waren. -. Bild, "Zeugn.
und Gebatksaitfpin erbeten
g. U 340 Sattel. 81a |1

Ztiin l. l2. gen-andres,
folides zttvertclltiaes

b . Alleijlllttlidlltell
oder

i einfache Stütze,
erfuhr. iit all haust. Lieb»
einfacher: Kiiebe u. Wäsche-«
behandl., fiir il. Haushalt
� Gern, lslittdt bei hohem
Gehalt geindtt. Bettler-b. m.
nur beiiett laugiäbr. genau.
wollen fiai meiden. [2

ilireäiau. Giabigttr. im.
Tiillttiges lg. Mlidlltell

gesucht. das mik Hausfrau
alle Arbeit verrichtet. . fl

Frau Dr. Grause»
Svrotiati Srlll..Wtlbelintf.8.

Stiitie iitr bald »
aiifiiiitd. Dienertnadcli.,
geübt t. Servieren, Silber·ehandtnng, Sltnnterarb, u.

geübt. Skultettmädckh
f. Wäfchq Attszbeshsiniiners
arbeit, wenn nötig Könnt!
unteritüe. Begiaub Zeugns.,
Aufl-r. eittserideni
Frau von Lot-belasten!

Giefziiiaitnsdorf 
Or. Bart-lieu.

ilittiittirtefriitt
von ll-4 Uhr �gemalt, mit
guten Gmvieblungen,

Eiatetidorfffirasie 55.

Marke Roiirosch - Schuhlposia
Werner s Mertz A-G. Mainz

Veranttvortiich für den politischen Teil: i. V;
Richard Solitär . für Den provinziellen unt«

oeii weiteren Eint! _
Otto serrmisnm beide

alt der: Zeitung:
in Orest-nie.Druck von Wilh. Wollt. Korn in 95122011111. s«


